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Di
Nom Tage .

Wahlberechtigung der Frauen z « den
Handelskammern .

_
^
oc. Karlsruhe , 16. Mai . Die Petitionskommisfion der

^ ite« Kammer hat sich in einer ihrer letzten Sitzungen mit
Petition des badischen Vereins für Frauenstimmrecht betr .

^ Wahlberechtigung der Frauen zu den Handelskammern be-
? ?ttigt . Der von dem Abg. Wittemann (Ztr .) erstattete Be-

liegt jetzt im Druck vor . Wie darin ausgeführt wird , ist
lLrotzh . Regierung an sich geneigt , dem Wunsche des badi-

Vereins für Frauenstimmrecht durch eine Aenderung des
^ delskammergesetzes Rechnung zu tragen . Sie hält in Heber-
^ >iibtmung mit dem badischen Handelstag die Sache jedoch

für so dringlich, daß ihretwegen allein eine Aenderung
** Handelskammergesetzes eintreten sollte . Die zurzeit beim
^ ichsamt des Innern schwebenden Erwägungen wegen ein-
^ ttlicher Regelung der häufig auftretenden Streitfrage , ob
^ Betrieb als Fabrik oder Handwerk anzusehen ist und dem-

8»r Handelskammer oder zur Handwerkskammer Beiträge
^ /Elften hat , werden wohl auch zu einer Aenderung des badi-
^ Handelskammergesetzes führen . Bei diesem Anlaß wird
Jj? Dunsch der Petenten erfüllt werden . Die Kommission war
«^ Pnstcht , da man in Sachsen , Hessen und Württemberg den
. ^ ständigen weiblichen Firmeninhaberinnen das selbständige

Wahlrecht einräumt , könne man das auch in Baden ruhig
j? ** Sie stimmte dabei mit der Regietung und dem Handels -

daß die Sache allerdings nicht so dringend sei, um
bet Abänderung des Art . 4 des badischen Gesetzes für

^ Handelskammern sofort eine gesetzgeberische Aktion einzu-
Die Kommission stellte den Antrag , die Zweite Kam-

^ wöge die Petition der Regierung empfehlend überweisen.
'* * * Auflösung der uationalliberale « Son¬

dergruppen .

S
'f . Berlin, 15 . Mai . Die „Köln . Ztg .

" bringt folgende Mittei-
^ „Der Geschästsführende Ausschuß der Nationalliberalen Partei

^ sich bereit erklärt , entsprechend dem Frankfurter Beschlüsse des Ge-
>^ orftandes des Reichsverbandes der Vereine der nationalliberalen

i« Besprechung mit dem Reichsoerbande einzutreten , die auf
I«s eines dauernden Friedens in der Partei abzielen . Die -
- Entgegenkommen der Partei ist sehr dankenswert und wird hof-

den Boden für Verhandlungen abgeben , die letzten Endes zu
^ wünschten Einigkeit in der Partei führen sollen .

"

fz^
Die „Äöi n . Ztg .

" ist nicht ganz zutreffend berichtet . Der Geschäfts-
Ausschuß hat in Ausführung des ihm vom Zentralvorstand
Auftrags eine Unterkommission gebildet , die mit den Ver -

Ver gute Warne.
Roman von Georg Engel .

Copyright 1813 by Grethlein & Co . G. m. b . H . Leipzig .)
(81 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

X .
Winter wollte ins Land ziehen.

'

den sm lange geschlafen , nun stand er auf und schüttelte
Mantel für die weite Wanderung aus . — Da wirbelte ein

s^jEe ^kchauer umher , um Bäume und Sträucher legte sich
yr

*l> weißer, kristallener Reif , und auf der Föhrener Land-
glitzerten die ersten Eislachen .

^
. Längst hEe die tobende See den Strand überschwemmt ,

jqf? 8 Iwfte îe att i)en aufsteigenden Dünen , und in einer brau -
n{j

** Sturmnacht brach sie in die niederen Täler herab , über-
geheimnisvolle, starre Wasserflächen hinterlassend ; und

war der erste Schneesturm über das Land gefahren , da
im Dorfe alles Leben .

^ . Die Fischer krochen in ihre Hütten und begannen ihr
tz-

°es, winterliches Flickwerk , — Netze, Strümpfe , Hofen , selbst
^ - / "cherig gewordene Religion , alles wurde geflickt. — Die
tfo* Milchten und priemten dazu, die Weiber sangen trau -

w Lieder.2 "d nun kam der Winter selbst . Ein freundlicher alter

Fê s? ^ rall , wo er vorbeiging , warf er Blumen gegen die
die blieben haften , und die kleinen Kinder

daran .
*e"cr Nacht , da der Doktor den fiebernden Freund nur

i« seine Behauluug schaffen konnte, hatte Holstein

tretern der Jungliberalen und Altnationalliberalen in Verhandlung
darüber eintreten soll, ob der Beschluß des Zentralvorstandes betref¬
fend die Auflösung der Sondergruppen ausführbar erscheint. Die lln -
terkommission sowohl wie der Geschästsführende Ausschuß werden sich
die Erledigung der ihnen zugewiesenen Aufgabe angelegen sein lassen.

Die Malzweinfrage .
= Berlin , 15. Mai . Der Bundesrat hat gestern die auf

Anträge der süddeutschen Regierungen ausgearbeitete Vorlage
auf Unschädlichmachung der Konkurrenz des sogenannten Malz¬
weins erledigt , und zwar , wie die „Köln . Ztg :" hört , in
einem den Weinproduzenten günstigen Sinne ; die Regelung
erfolgt in Form von neuen Ausführungsbestimmungen zum
§ 10 des Weingesetzes . Das Weingesetz spricht nämlich dort
von weinähnlichen Getränken aus Malz , die erlaubt sind ,
aber es spricht nicht von Getränken , zu deren Herstellung zwar
Malz verwendet wird , die aber in den überwiegenden Be¬
standteilen , und zwar gerade in den Bestandteilen , die für
die Erzielung der Weinart von ausschlaggebender Bedeutung
find , aus anderen Stoffen hergestellt sind .

Diese Definition trifft auf die Malzweine zu , bei denen
das Malz meist nur etwa ein Drittel der Grundstoffe aus¬
macht , und sie fallen daher unter den Begriff der Nach¬
machung von Wein . Der § 10 des Weingesetzes gibt nun
dem Vundesrat die Möglichkeit, Vorschriften zu erlassen, die
die Verwendung bestimmter Stoffe , und zwar ohne Ein¬
schränkung des Stoffkreises, bei der Herstellung weinähnlicher
Getränke aus Malz beschränken oder auch untersagen . Von
dieser Möglichkeit ist in der gestern vom Vundesrat erledig¬
ten Vorlage Gebrauch gemacht , und es werden in nächster
Zeit neue Ausführungsbestimmungen herauskommen, die zwar
die Herstellung von Malzwein nicht untersagen , aber doch , wie
man hofft, illoyale Konkurrenz des Malzweins unmöglich
machen werden . Da es sich um recht komplizierte Fabrikations -
Vorschriften handelt , ist es unmöglich, Einzelheiten aus der
Vorlage schon jetzt zu veröffentlichen.
Ergebnis der französischen Handels st atistik .

Q Paris , 15 . Mai . (Privat .) Die französische Handelsstatistik
für den Monat April ist auffallend ungünstig . Rur die Einfuhr hat
tm Vergleich zum April 1913 um 15 Millionen zugenommen , die
Ausfuhr dagegen um 41 Millionen abgenommen . Das Bedenklichste
ist aber , daß mehr als die Hälfte dieser Verminderung , nämlich 21
Millionen , auf die Fabrikate fällt . Aber auch die französchen Land¬
wirte dürfen sich beklagen , denn sie haben in diesem April für 18
Millionen weniger Produkte ausgesührt als im letzten April .

Dieser Erscheinung entspricht, daß auch die Steuereingänge im
abgelaufenen Monat nach langer Zeit zum erstenmal unter dem
Voranschlag des Budgets geblieben sind. Man darf daher von einer
wirtschaftlichen Depression sprechen und sich um die Gründe derselben
bekümmern . Etwas einseitig ist wohl der „Tempo "

, wenn er sie
Verlegenheiten der Finanzoerwaltung und die Furcht vor der Ein¬
kommensteuer als Gründe angibt . Viel wahrscheinlicher ist, daß die
französischen Produzenten nicht genug Energie entwickeln , um ihre
Produkte im Ausland zu empfehlen . Sie glauben , daß die Vorzüg -
züglichkeit derselben und der alte Ruf der französischen Waren aus -
reichen, um gegen jede Konkurrenz das Feld zu behaupten .

Deutschland und Haiti .
— Newyork. 15. Mai . (Tel .) Der „Newyork Herald"

erklärt in einem „Deutschlands freundliche Haltung " betitel¬

feine Zimmer noch nicht verlassen. Selbst feine Getreuen
— Bars und Eulers — klopften vergeblich an die Tür des
kleinen Herrenzimmers , und von dem Diener des Kapitäns er¬
fuhr man nur , daß der junge Gebieter den ganzen Tag an
seinem Schreibtisch sitzt und viele Briefe schreibe.

Schon drohte in den Werkstätten wüste Unordnung auszu¬
brechen , als unvermutet aus dem Herrenhause wieder ein
Lebenszeichen herausdrang :

Fünfhundert Arbeiter werden entlassen und dreißig In¬
genieure ! ■

„Die armen Leut," sagte der alte Euler , „wo sollen sie jetzt
inn 'en Winter Arbeit kriegen?"

„Der arme Kapitän, " meinte Bars , „soll er sie vielleicht
mit den Schiffen bezahlen ?"

In stumpfer Verbitterung zogen die Brotlosen ab . Die
meisten Essen wurden auf der Werft ausgelöscht , und das große
Etablissement stand plötzlich verlassen und öde.

Bald sollte man auch erfahren , an wen der Kapitän in der
Zwischenzeit so häufig geschrieben hatte . — Aus der Stadt kam
eines Abends Holsteins weißhaariger Geschäftsführer und
brachte einen Brief , der mit holländischen Marken versehen war .

”
Der alte Mann war auch der Erste, der ohne weiteres in

das kleine Kabinett eintretey durfte .
Wie erschrak der kalte Geschäftsmann jedoch, als er seinen

jungen Chef wiedersah. Von einer niedrigen Arbeitslampe ,
d
'ie -auf dem Schreibtisch stand, matt beleuchtet, lag Holstein

lang ausgestreckt auf der Chaiselongue und blies aus seiner
Zigarette kurze Rauchwolken in die Luft .

Wo war die braune , schimmernde Gesichtsfarbe geblieben,
die seinem Antlitz den herrischen Ausdruck verliehen hatte ?
Die blühende Haut war gelb und faltig geworden, um die

ten Artikel , Deutschland suche keine Vorzugsrechte in dem
lateinischen Amerika.

Das Blatt fährt fort : „Der einzige Wunsch der Berliner
Regierung ist es, daß Deutschlands ausgedehnte Handels ,
interessen berücksichtigt werden. Falls eine internationale
Kommission zur Regelung der Finanz - und Zollangelegen¬
heiten Haitis gebildet werden sollte , sollte Deutschland in
dieser Kommission einen Vertreter haben ."

Die Eröffnung der nordischen Aus¬
stellungen .

:= Malmö , 15 . Mai . (Tel .) In Gegenwart des Kronprinzen
und der Kronprinzessin , sowie weiterer Mitglieder des Königshauses
erfolgte heute mittag die Einweihung der Baltischen Ausstellung .

An die Eröffnungsfeier schloß sich ein Rundgang , bei dem sich der
Kronprinz bei Besichtigung der deutschen, der dänischen und der russi¬
schen Abteilungen die Ausstellungskomitees der betreffenden Länder
vorstellen ließ .

Bei dem Frühstück brachte der Kronprinz drei Hochs auf die drei
Monarchen aus , deren Länder in der Ausstellung vertreten sind : den
deutschen Kaiser , den Kaiser von Rußland und den König von Däne¬
mark. — Hierauf antwortete der deutsche Gesandte in Stockholm, indem
er dem König und der Königin , dem schwedischen Bolk und der balti¬
schen Ausstellung alles Glück wünschte. Rach einem Rundgang durch
die übrigen Abteilungen der Ausstellung verließen die kronprinzlichcn
Herschaften die Ausstellung .

Der Präsident des Ausstellungskomitees gab gestern abend ein
Diner , an dem unter Anderen das Kronprinzenpaar und die übrigen
hier anwesenden Fürstlichkeiten teilmchmen .

c= Christiania , 15. Mai . (Tel .) Aus Anlaß der Eröffnung der
Norwegischen Jubiläumsausstellung 1914 hat die Stadt reichen Flag ,
genschmuck angelegt . Die Eröffnungsfeierlichkeiten fanden in der gro¬
ßen Eesangshalle statt , die mit Blumen und Euirlanden dekoriert war .
Nachdem die über 2000 Geladenen mit der Regierung , dem Storthing
und dem diplomatischen Korps an der Spitze , Platz genommen hatten ,
trafen der König und die Königin um 1 Uhr ein .

Darauf betrat Minister Friis -Petersen die Tribüne und begrüßte
in einer kurzen Ansprache die Versammlung . Der Präsident des Aus¬
stellungskomitees , Architekt Prytz, ergriff sodann das Wort und gab
eine kurze Darlegung über die Entwickelung und dem Inhalt der Aus¬
stellung, Nach mehreren Gesangs - und Konzertvorträgen erklärte der
König die Ausstellung für eröffnet .

Um Gsterburg -Stendal .
Stendal , 16. Mai . (Tel . ) Bei der gestrigen Reichs¬

tagsersatzwahl im Wahlkreis Magdeburg 2 wurden bis Mit¬
ternacht gewählt : Hoesch (Kons .) 12157 Stimmen , Wachhorst
de Wente (Ntl .) 69§7 und für den Sozialdemokraten Beims
6907 Stimmen . Einige Orte aus dem Kreise Osterburg stehen
noch aus : Es hat Stichwahl zwischen Hoesch und Wachhorst
de Wente stattzufinden .

*
: : Karlsruhe , 16 . Mai . Die Reichstagsnachwahl in dem

Kreise Osterburg-Stendal in der Provinz Sachsen hat ein be¬
sonderes Interesse auf sich gelenkt. Die Wahl wurde not¬
wendig durch die Ungültigkeitserklärung des Mandats des
konservativen Abgeordneten Hoesch .- Die Ungültigkeit erfolgte

Augen zogen sich tiefe, schwarze Ränder , und an den Schläfen
konnte man stark ergraute Haare bemerken. Das sonst so
kühne , entschlossene Gesicht sah müde und abgespannt aus und
erinnerte in erschreckender Weise an ^den Vater Holsteins , den
alten Helmut .

Als der Liegende die Tür gehen hörte , richtete er sich rasch
empor und lud seinen Angestellten freundlich zum Sitzen ein.
Dann riß er mit seltsamem Lächeln das Kuvert Vds Briefes ab
und überflog die Zeilen . Es mußten sehr merkwürdige Dinge
in dem Schreiben enthalten sein , denn Holstein las es noch ein¬
mal , bevor er es sorgfältig in seine Brusttasche steckte.

„Van der Brügge schlägt mein Darlehensgesuch rundweg
ab," erzählte er dem aufhorchenden Geschäftsführer ruhig , „aber
er macht mir einen anderen Vorschlag . Er will mir die beiden
Boote, wie sie gehen und stehen , rund für die Hälfte des Preises
abkaufen, den ich von unserer Regierung verlangte , und dafür
soll ich sie auf seine Rechnung sofort nach Amsterdam abdampfen
lassen . Was sagen Sie , Schmidt? "

„Annehmen , Herr Baron !"
. Holstein nickte und trat an den Schreibtisch , um die Lampe

etwas höher zu schrauben .
„Das ist auch meine Ansicht," gab er entschlossen-^ urück.

„Also die Schiffe laufen morgen vom Stapel und stechen motgen
in See . Telegraphieren Sie an den Holländer und veranlassen
Sie alles weitere .

" — Und nach einer Pause setzte er hinzu :
„Haben Sie sonst noch etwas ?"

„Nichts, Herr Baron , nur möchte ich noch daran erinnern ,
daß auf heute über acht Tage der Schlußtermin wegen des
Gutes anberaumt ist !"

Der Kapitän wandte sich lebhaft herum , ein grimmiges
Lächeln spielte um seine Lippen . „Mann, " sagte er herb , „ich

i. v '
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aus Gründen , wie sie bei Wahlen in Ostelbien sich häufig
einzustellen pflegen . Denn liegt auch Osterburg-Stendal west¬
lich der Elbe , der Amtsvorsteher und Eutspächter sind auch
hier gewaltige Herren . Und sie haben denn auch Herrn
Hoefchs Wahl derart „geleitet "

, daß das Parlament ihm das
Mandat aberkannte . Und auch in diesem Wahlkampfe haben
Li« dortigen Gewaltigen in Saalabtreibungen und anderen
Schikanen recht viel geleistet . Dennoch ist es fraglich , ob
ihnen diesmal das Spiel ebenso wie 1912 gelingen wird .

Denn 1912 war Hoeschs Mitbewerber um das Mandat Herr
Fuhrmann , der im Jahre 1907 den Kreis seit dreißig Jahren
zum erstenmale dem Liberalismus zurückerobert hatte , der
aber 1912 schon auf dem Abmarsch ins altliberale Lager war .
So kam es , daß ihm die Unterstützung der Genossen fehlte , die
mit ihren 7434 Stimmen in der Stichwahl zwischen Hoesch und
Fuhrmann den Ausschlag gaben . Ja , nicht allein , daß die
Sozialdemokraten dem nationalliberalen Kandidaten ihre
Hilfe versagten , es wurden auch allerlei verdächtige Techtel-
mechtel zwischen den Konservativen und Sozialdemokraten ge,
pflogen , die allerdings von den elfteren bestritten wurden .
Jedenfalls vermochte Hoesch im zweiten Wahlgange seine Stim -
menzahl von 10 512 auf 13 288 zu vermehren , während Fuhr¬
mann nur 10995 Stimmen aufbrachte (gegen 8621 im ersten
Gange ) .

Die Nationalliberalen — und mit ihnen die Fortschrittler
— haben in dem nationalliberalen Führer des Deutschen
Bauernbundes , dem preußischen Landtagsabgeordneten Wach-
horst de Wente , einen Kandidaten gefunden , der den Konser¬
vativen nicht gerade bequem ist. Denn wenn auch im ersten
Wahlgang von Liberalen und auch von Sozialdemokraten ins¬
gesamt (1912 : 7434 , 1907 : 5803) gar manche Stimmen an den
konservativen Kandidaten abgetreten werden mußten , so kann
man doch erwarten , daß damit alle herübergezogen wurden ,
bei denen es glückte , sie gegen die liberale Bauernbewegung
überhaupt mit Mißtrauen zu erfüllen . Und so ist die Wahr¬
scheinlichkeit doch nicht gering , daß diesmal die Gesamtzahl der
übrigen Wähler in der Stichwahl Zusammenhalten werde . Da¬
mit aber wäre dann die Wahl Wachhorst de Wentetz gesichert .
Daß man freilich in jenen Gegenden sich auf alle Ueberraschun-
gen gefaßt machen muß, wenn der ganze behördliche Apparat
gegen die Nationalliberalen eingespannt wird , ist klar.

(Neue Meldungen .)
T . Berlin , 10. Mai . (Privattel .) Das Wahlresultat von

Ste »dal ist erst in später Nachtstunde hierher berichtet worden ,
fk» daß die Morgenblätter zumeist noch keine Kommentars
bringen können.

Die fortschrittliche „Vsssische Zeitung " führt den
konservativen Stimmenzuwachs auf deren Agitation zurück, be¬
günstigt durch die Erkrankung des nationalliberalen Gegen¬
kandidaten Wachhorst de Wentes .

Das freisinnige „Berliner Tageblatt " bemerkt:
Die starke Agitation der Konservativen und ihr beispielloser
Terrorismus haben ihre Stimmenzahl um 1300 gesteigert , die
wohl den Nationalliberalen abgenommön sind . Darüber hin¬
aus hat aber de Wente Noch 500 Stimmen eingebüßt . Auch der
Sozialist ist um 600 Stimmen zurückgegangen, Der Wahlkreis
wird den Konservativen nur bei einem festgeschlosienen Zu¬
sammengehen der gesamten Linken in der Stichwahl zu ent¬
reißen sein.

Befriedigt äußert sich die agrar -konservative „Deutsch «
Litgesztg ." : Leider ist es nicht gelungen , den Wahlkreis
auf Anhieb für die Konservativen zu sichern und es wird für
die Stichwahl noch tüchtige Arbeit kosten , um den großen
Erfolg von heute zu einem endgültigen zu machen . Aber auch
so hat diese Wahl wieder Zeugnis dafür abgelegt , wie der
konservative Gedanke im Lande immer mehr an Boden

' gewinnt .
Der sozialdemokratische „B o r w 8 r t s " bringt heute mor¬

gen wohl das Resultat , aber noch keinen Kommentar dazu.
. 1 . — —

Tageo-R«ndfcha«.
Deutsches Reich .

t . Berlin , 15. Mai . (Tel .) Nach den bisherigen Schätzungen
auf Grund der Ergrbnisie der Veranlagungen ist, wie die „Täg¬
liche Rundsch." erfährt , Mit einer Wehrbeitragsein -
nähme von 1299 Millionen Mark zu rechnen. Es
liegen schon mehrere einzetstaatliche Gesamtabrechnungen vor,
darunter die ausschlaggebende preußische . Eine Kürzung der
dritten Rate steht nicht in Aussicht.

würde eher die Existenz meines Vaters vergesien als diesen
lkörmin . Nun , das wissen Sie ja . — Gute Nacht, Schmidt ."

„Gute Nacht, Herr Baron .
"

Als sich die Tür hinter dem Abgehenden geschlossen hatte ,
warf sich Holstein aufgeregt auf die Chaiselongue und zog von
neuem den Brief hervor .

Was ihn in diesem Schreiben am Meisten interessierte ,
hatte er dem Angestellten Nicht mitgeteilt und las es jetzt noch
einmal ungestört für sich allein . Da stand es schwarz auf weiß ,
und die großen, regelmäßigen Buchstaben schlichen dem Lesen¬
den wie bohrende WürMer itts Gehirn . Van der Brügge schrieb
kühl ünd trocken :

„Warum wollen Sie in dem kleinen Neste verkommen ?
Hat es für Sie so viel Reiz , auf die Dickköpfe Ihrer Philister
yeruMzuhämmern ? Well ! Aber lasten Sie wenigstens Ihr
Geld Nicht auf eine so unsinnige Art zu den Esten heraus¬
steigen . Wenn Sie hunderttausend Mark an Ihrem Eta¬
blissement verlieren wollen , so wüßte ich einen Käufer dafür
— ich selbst verlange keine Ptövision — . Dann besteigen
Sie Ihr Schiff , treten wieder in meine Handlung ein und
ühtzrnehmeN , wie früher , das schwimmende Geschäft . Die
Firma ,,Holstein und van der Brügge " stand sich ja ehedem
Nicht übel bei dieser Teilung .

"
Als Holstein diese Stelle mehrmals gelesen hatte , steckte er

den Brief wieder zu sich und schob nachdenklich den Arm unter
den Kopf . Sollte er jetzt fort von hier , alles im Stich lasten,
auch Marie ?

Ein herbes Lächeln zuckte um seine Lippen .
Er hatte sich doch zugeschworen, jeden Gedanken an die

teine , hvheitsvülle Frau aus seiner Seele zu Letbnniien ! —
iUnd dochr — und doch - , Alle seine Sinne schrien nach ihr . j

KadtsLye Kresse .
— Essen -Ruhr , 15. Mai . (Tel .) Heute mittag ist hier die Aus¬

stellung „Unsere Jugend "
, die unter dem Protektorat des Kultus¬

ministers steht , in Gegenwart des Eeneralfeldmarschalls Freiherrn
von der Goltz und den Spitzen der Behörden feierlich eröffnet worden

Oefterreich -Unaarn.
F . Wie» , 15. Mai . (Privattel .) Wie verlautet , plant das

österreichische Kriegsministerium , die Einjührig -Freiwilligen nicht
mehr ausschließlich zum Dienst in der Truppe heranzuziehen, sondern
ste namentlich bei Spezialwaffen , beim Festungsbau und der tech¬
nischen Artillerie , dem Munitionswesen usw . zu verwenden . Aus¬
genommen hiervon soll nur der Dienst in der Fliegertruppe sein .

Frankreich.
= Paris , 15 . Mai . Der „Gaulois " richtet ein offenes Schrei¬

ben an den Präsidenten Porncarö , in dem er auf die Hoffnung hin-
weist , die Frankreich an seine Wahl geknüpft habe . Und sagt unter
anderem : „Ihre Popularität ist noch immer groß. Die Oppositions¬
parteien können nicht verlangen , daß Sie in ihrem Sinne regieren .
Die Nation steht sich Gefahren gegenüber, welche all« Besorgnisse r»cht -
sertigen. Wir können nicht glauben , daß Sie ihr noch eine letzt« Ent¬
täuschung bereiten werden in einem Augenblick , da Clemenrea«, der
eifrigste Gegner ihrer Präsidentschaftskandidatur , sich genötigt steht,
selbst zu verkünden, daß Frankreich nach einem Führer rufe .

"

' Enaland .
Der Dampfer „Vaterland " in Southampto «.

— Southampton , 16. Mai . (Tel .) Der schnellste und größte
deutsche Dampfer „Vaterland " ist heute auf seiner Ausreise nach
Rewyork bei heiterem und ruhigem Wetter hier ringetroffen . Die
als Gäste der „Hamburg -Amerika -Linie " an Bord befindlichen Jour¬
nalisten und Schriftsteller sandten an den Kaiser Huldigungstele¬
gramme. Das Telegramm der deutschen Pressevertreter lautet :

„Am heutigen Tage , an welchem das größte Schiff der Erde , ge¬
schmückt mit dem teuren Namen „Vaterland "

, Deutschlands Ufer ver¬
lassen hat , um den Ruhm deutscher Arbeit weithin über das Meer
zu tragen , gedenken die an Bord versammelten Vertreter der deutschen
Presse einmütig des Reiches Führer , unter dessen Regierung der fried¬
lich stolze Kurs genommen wurde , den wir jetzt steuern. Auf die
kühn vorausblickenden Worte , mit denen Eure Majestät vor vielen
Jahren der deutschen Zukunft den Weg wirsen, besinnen wir uns in
diesen Stunden und empfinden gerade jetzt auf der ersten Ausfahrt
des „Vaterland " mit erhöhtem Bewußtsein , wie die von Eurer
Majestät verheißene Zukunst nun anfängt , blühende Gegenwart zu
werden . Daß Eure Majestät an Deutschlands Zukunst voll und
immer wachen an den Interessen rastlos mitgearbeitet , daß auch
jetzt wieder Eure Majestät es sind , durch deren Einfluß der macht¬
volle Wettbewerb der deutschen Schiffahrtsgesellschaften in friedliche
Bahnen gelenkt wurde , und daß wir Eure Majestät in dieser Zeit
großer und schwerer Arbeit als ersten und unermüdlichen Arbeiter an
unserer Spitze wissen , gibt dem ehrfürchtigen Gruß , den wir Eurer
Majestät entbieten , und dessen freundliche Aufnahme wir hoffen,
lebendigen Inhalt und wirkliche Bedeutung . Landau , von Eckhardt,
Dr . Ttefz ."

Die englischen Pressevertreter sandten folgendes Telegramm :
„Die britischen Journalisten , welche an der ersten Fahrt des

Hapagdampfers „Vaterland " teilnehmen , hegen den Wunsch , Eure
kaiserliche Majestät zu der Tatsache zu beglückwünschen , daß das
größte Friedensfchiff, welches die Welt je gesehen hat , in Deutsch¬
land während der Regierung Euret Majestät gebaut worden uüd die
deutsche Flagge führt .

"
Auch die amerikanischen Journalisten richteten an den Kaiser ein

Telegramm .
Rustland.

Der Mai -Streik in Rußland .
Petersburg , 15. Mai . (Tel .) Der am 1 . Mai ausgebrochene

Streik umfaßt auch die französisch -russische Waggonfabrik in Skorokhod-
Aiwaz . Alle Angestellten in den Bäckereien, Druckereien, sowie die
Mechaniker und Elektriker streiken . Die Zahl der Ausständigen er¬
reicht nach amtlicher Feststellung 130 000 . Der Versuch einer Riesen¬
kundgebung wurde von der Polizei unverzüglich unterdrückt.

In Reval betrug die Zahl der Streikenden 5870 . Von Risch-
ninowgorod wird gemeldet, daß die Arbeit in den Fabriken in
Sormovo ruht und daß 9000 Arbeiter streiken . In Kiew hat in
vielen Fabriken und Druckereien ein vollständiger oder teilweiser
Streik stattgefunden . Die Abendblätter erscheinen nicht. Die Mehr¬
zahl der Morgenblätter kann auch heute nicht erscheinen . In Odessa
wurde in vier Zeitungsbetrieben gestreikt, sowie in 12 anderen Be¬
trieben . Der Ausstand umfaßt 22 000 Arbeiter . Die Ordnung wurde
dm 1 . Mai im Reiche nirgends gestört.

Sadifche Ghronik .
: ! : Rußheim ( A . Karlsruhe ) , 16 . Mai . Eine schöne Jubiläums¬

feier kann die im Jahre 1874 gegründete freiwillige Feuerwehr hier ,
am 4 . , 5 . und 6 . Juli ds . Js . begehen . Sie blickt in diesen Tagen auf
ein 40jähriges Bestehen zurück und gedenkt dies in würdiger Weise
auch nach außen hin zu dokumentieren . Um den von auswärts zur
Jubiläumsfeier eintreffenden Feuerwehren einen entsprechenden Em-
■ ■■■!■— ■— — gasa—

Schwankend rieb er sich die Stirn . Wenn er sich nun doch
losreitzen müßte ; der Prozeß konnte verloren gehen , und dann
hatte er hier nichts mehr zu suchen . — „Nein , nein , datz ist
nicht möglich," sprach die tröstende Hoffnung zu ihm . Jetzt wo
er dem Staate durch seine Ehrlichkeit ein so enormes Opfer
gebracht, mußten selbst feindliche Richter von seiner großen Ge¬
sinnung überzeugt sein .

Beruhigt ließ er sich wieder zurückfallen und schloß die
Augen . Die Strahlen der Lampe , die bis unter die geschloffenen
Wimpern des Schläfers drangen , flössen zu einer Brücke zu¬
sammen , und bald wandelte eine holde Lichtgestalt über sie
herab . — Marie . (Fortsetzung folgt .)

Bühnen - und Uochkilnstler .

pfang und angenehmen Aufenthalt zu bereiten , sind die DorLereit««O*
jetzt schon im Gang .

V. Staffort (A. Karlsruhe ) , 16. Mai. Am Sonntag» 17. Sto'j
nach>n . 3 Uhr , findet hier im Gasthaus „ zur Kanne " ein Bortras ^
Gewerbelehrers JÜrgensen von Karlsruhe statt über „Die Einrichtung
gen des Gr . Landcsgewerbeamts und ihr Nutzen für den Handwerkel<
Ter Vortrag ist öffentlich. Eintritt wird nicht erhoben.

1. Mannheim , 16. Mai . Für die diesjährigen Stadtverordnete '
wählen wurden als Termin festgesetzt : 3 . Klasse Dienstag , 20 .

™
tober ; 2 . Klasse Freitag , 23. Oktober ; 1 . Klasse Dienstag , 27 . OktobG
Von der Sonntagswahl für die dritte Wählerklasse ist demnach

“
Stadtrat wieder ab gekommen .

Bet Vahnbauarbeite » wurde
herabstürzende Erdmasse«

V Heidelberg , 16. Mai .
italienischer Arbeiter durch
schüttet und schwer verletzt.

$ Heidelberg , 16 . Mai . Die Namen der Eisbrecher , die»
wie wir gestern gemeldet , in einer Mansarde eines Hauses
Cophienstraße das Sparkassenbuch eines Dienstmädchens # **
1700 Mark Einlage gestohlen hatten und in LudwigshsN "

verhaftet worden waren , lauten : Johann Schwarzwäldtt ,
24 Jahre alt , Gelegenheitsarbeiter , Oskar Seitz , 17 Jahre ast
Und Wilhelm Le Maire . Bei ihrer Verhaftung fand man nost
75 Mark vor . Von dem Sparkassenbuch hatten ste bekanntlich
500 Mark abgehoben ; außer neuen Kleider » hatte « stch ^
Diebe noch je einen Revolver gekauft.

K> Boxberg . 18 . Mai . Im benachbarten Mergentheim m
die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Zur Verhütung
der Weiterverbreitung sind bereits 50 Tiere getötet word«w

— Kuppenheim, 16. Mai . Zu dem am 24. Mai stattfiudendm
goldenen Jubelfest des Gefangvereius „Treue " rüste« sich schon sm
Wochen fleißige Hände, um die zu erwartende SSngerschar wüwH
zu empfangen ; der von dem Grvßherzog gestiftere Ehrenpreis ^
ebenfalls schon eingettoffen . Das Wettgesangs -Konzett findet ^
mittags 9 Uhr im Gasthaus „zum Kreuz" statt . -

9SNC . Lahr . 16. Mai . Der Liberale verein hatte a« H .
eine Versammlung in den Rappensaal «inberufen , zu der a«ch
Anzahl Damen erschienen waren . Bald nach halb 9 Uhr eröf fn^
der zweite Vorsitzende des Vereins , Herr Dr . Waeldin , die Dersan̂
lung mit einer Ansprache und erteilte dann dem Redner des AbkM >
Herrn Direttor Dr . Helbing , das Wott zu seinem Vortrag über >
Erziehung zum politischen Sinn . In überzeugender und anrege>^
Weise begründete Herr Dr . Helbing die unumgängliche Rotwrlmv
keit der Politisierung des deutschen Volkes, der Erziehung desst^
zum politischen Leben und besprach dann die Mittel , die «in besstl
politisches Verständnis der Massen herbeiführen können. — Der
sitzende Herr Dt . Waeldin , sprach durchaus im Sinne der BerfatM
lung , als er dem Herrn Bottragenden mit herzlichen Watten
Dank abstattete für seine außerordentlich klaren und sachlichen
legungen . Eine Diskussion fand nicht statt . ¥

% Lahr, 16. Mai . Im Hinblick auf den Stand der Gqmnssi*^
frage nach Maßgabe der Verhandlungen tm Landtag sieht der
rat vor , der Staatsregierung vorzuschlagen, daß das über die **
noch z" genehmigende Teilforderung hinausgehende Baukapital
den Fall der Inangriffnahme des Neubaues noch im laufen^
Jahre gegen entsprechende Verzinsung von seiten der Stadtgewem
zur Verfügung gestellt werden soll . — Nach Mitteilung det Erb
Generaldirektton konnte der vom Stadtrat eingereichten Vorstrll»
im Anschluß an ne Eingabe der Handelskammer um Herbeifiihr«
eines Halten « des v -Zuges 84 nicht statt gegeben werden . —
vom Oberbürgermeister ausgearbeitete Vorlage an den Bürgers
schuß betreffend die Errichtung eines Kanfmannsgerichts 8,1
genehmigt.

) - ( Sutach (A . Wolfach) , 16. Mai . Die elektrisch« Leit»«
A

anlage der Ueberlandzentrale Schnellingen bis Gutach- Dorf
dieser Tage in Betrieb genommen. .

st . Freiburg , 16 . Mai . Dem Bürgerausschuß war ein«
über die Erbauung von Kleinwohnungen unterbreitet , die zu!«" 8

^
15 Häuser mit 106 Wohnungen umfassen sollen . Als Gelände V'

für ist städtischer Grund und Boden im Stadtteil Stühlinger
Wanner - und Egonstrahe in Ausficht genommen, die Kosten 9**7^
sind , eingerechnet der Erstellung eines Spritzenhauses für das 8}. ^
Stadtviertel , auf 792 000 Mk. veranschlagt. Um den Hausbestß ^das Mitterttägnis nicht erheblich zu schmälern, werden die ® w
preise in den projektierten Wohnungen nicht über eine mittlere !- ^
hinuntergehen : doch will man bei Auswahl der Mieter vornne»^
den Arbeiterstand und kinderreiche Familien berücksichtigen - ^
Vorlage wurde vom Bürgerausschuß bis auf wenige Sttnrinön ^
genommen. Zwei weitere Vorlagen , die sich auf die Abtttt «d8 ^
einem Bauplatz für ein Kunstvereinsgebäude an der Friedrich!^ ^
und der Austausch von Gelände für ein« Funkerkaserne
wurden zurückgezogen , da man bezüglich beider Projekte , mit
Militärfiskus noch einmal in Verhandlungen eintreten will -

lb Zähringen (A. Frei bürg ) , 16. Mai . Man schreibt
Veteran aus Deutschlands größter Zttt ist mtt dem kfl.
a. D ., Franz X . Kaiser, geboren in Kenzingen, zuletzt kn
wohnhaft , dahingegangen . Er machte den Feldzug 1870—71
1 . schweren Batterie des Bad . Feldartillerie -Regiments Nr.

Künstler , aber die vom andern Fach, dem die sechs heute auf
Stunden untreu geworden waren .

Die Beherrscher des Küchenfeuers servierten selbst und # *" 0
nur Lob . Ihre Künstlerschaft erwies stch auch auf diesem eAAlse »
einander ebenbürtig , daß die Preisrichterinnen , um ihr Ee ^
nicht zu belasten, es vorzogen, den stattlichen ersten ^
72 Flaschen Sekt — in sechs Teile zu zerlegen, und jeden J " * p*
entsprechenden Bruchteil zu beglücken , statt auf ein Haupt ptt
Folgen der 72 zu wälzen. Eine ebenso kluge wie gerechte Lös»"« ^
heiklen Problems aus Henriette Davidis Reich . Braovrm
Publikums erklärten die vielköpfige Menge, die da mit 0cfn.J A
Gefühlen der Entstehung der leckeren Herrlichkeiten zusah ,
dem Ausweg einverstanden . Rur einige ganz Mißgünstige qpt
Hungrige protestierten mit den Rufen „Schiebung ! Schiebung- , ^ st
Grunde wars aber allen recht , daß die sechs , die stch da oben
kunstgerecht mühten , ihren Lohn davontrugen .

X Berlin , 14. Mai . (Priv .) Es gab für die theaterfreudigen
Berliner keine kleine Ueberraschung, als die gegenwärtig hier ver¬
anstaltete Kochkunstausstellung, „Die Küche im Mai "

, die in den
Räumen des Konzerthauses „Clou" um die Gunst der Feinschmecker
wirbt , verkündigen ließ, daß unter den vielen Wettbewebern , die in
diesen Tagen sich um die verschiedenen Preise beworben hatten , sich
auch sechs , und natürlich nicht die unbekanntesten, Bühnenkünstler
Berlins , zum Wort , d . h . in diesem Falle zum Kochlöffel gemeldet
hätten . In stundenlager Geduld erprobten die Freunde der Künstler
die Muskelkraft ihrer Beine und warteten , matteten . . . .

Endlich kamen sie an , die weißgekleideten, weißbemützten Jünger
Thalilins ; der dicke Thietjcher, der lange Rieck, der fidele Otto
ReUtter, Junckermann , Bender und Paulig und mischten , rührten ,
backten und brieten , daß es eine Art hätte . Auf langer Tafel war
ihnen aber auch alles jo handgerecht gemacht worden, daß der Weg
zum Mundgerechten nicht mehr schwierig war . Das Menu : Flimmer¬
suppe , Puppcheu-Forellen , Junckermannbraten mit Reutter - Salat ,
MetröholbömVr 5 la Thielscher, Bcüöer -Böwle kennzeichnet ^ sofört
seine Schöpfer. Als Preisrichtcrinnen fungierten Kolleginnen der

Theater, Kunst und Wissenschaft-
— Berlin , 16. Mai . (Tel .) In Lehnt« wird am . jrjö*

Sonntag ein Gedenkstein für den historischen Dichter Willibald
kingeweiht werden. Der Dichter ersann den in der Umgegend
den Roman „Tie Hosen des Herrn v. Bredow", als er bei
Schwager in der Nähe der Oberförsterei wohnte.

% Dresden , 15. Mai. lPttv .-Tel .) Ein dreiaktiges
„Gabina "

, Text von Robert Overweg, Musik von Arthur
(Petersburg ) , hat bei seiner Uraufführung an der Kgl. .
durch die vorzügliche Darstellung zu wirken vermocht . DaS
in kleinen Einzelheiten interessierende Werk , um das natij B(t,
übertriebene Reklame gemacht wurde, dürfte bald vom Spielp
schivinden. <ltt fr’

— London, 16. Mai . (Tel .) Die Stimmrechtlerin Waäd,
kanntlich vor 10 Tagen das Sargent -Bild beschäbi»te und
Hungerstreik inszenierte , wurde vor einigen Tagen auS dem j>>
» : S entlassen,- zut Wiederherstellung ihrer GcsnUbheit Vegnb F 1
ein Sanatorium . Gestern ist sie daraus entflohen.
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Nr 226 Mrttagblatt. Eamstag. de» 18. Mai » 14.
« i fluits war der verstorbene Augenzeuge der Verwundung des
?kL>emnLtigen Prinzen Wilhelm von Baden . Kaiser war Inhaber
«s eisernen Kreuzes sowie der Kriegsdenkmiinze« von 1870—71.
Ehre seinem Andenken.

>4- Neustadt (Schwarzwald ) , 16. Mai . Bei der gestern
mittag hier stattgefundenen Bürgermeisterwahl wurde der

Zentrum präsentierte Hauptlehrer Adolf Winter in" eustadt mit 37 Stimmen gewählt . Der bisherige Bürger -
»»eister Adolf Schock, dessen Dienstzeit im Juni d. Js . abläuft ,
«Hielt 32 Stimmen .

$ Steinen (A . Lörrach) , 16 . Mai . Hier wurde eine aus
drei Köpfen bestehende Familie verhaftet . Der Mann war
»us einem Arbeitshaus entwichen ; die Mutier und die
Achter werden von der Behörde wegen begangener Be »
irügereien verfolgt .

G> Waldshut . 16. Mai . Im benachbarten Full verschied
der Posthalter Oberle ; das Posthalteramt versah er 50 Jahre .

+ Bad Dürrheim , 16. Mai . Der Vezirksrat hat seine
»ieuehmigung versagt , daß die Ortslranlenkasse Stuttgart das
Ee , in nächster Nähe des Kurparks liegende Oekonomie-
kebäude zu einem Stall für 20 Stück Rindvieh und
8 Schweine umbauen darf . Der Gemeinderat hatte auf das
energischste Protest erhoben gegen eine derartige Schädigung
der Kurinteressen , wie fie durch einen solchen Stallbetrieb
iweifellos geschaffen worden wäre .

Gottmadingen (A . Radolfzell ) , 16 . Mai . Der Gärtner¬
meister August Traber , Vater von sechs unmündigen Kindern ,
dat sich in Ausübung seines Berufes eine Blutvergiftung zu »
gezogen , an deren Folgen er starb.
Eie weitere Belebung des Arbeitsmarkts in Baden

ktz Karlsruhe , 16 . Mai . Die außerordentlich günstige Witterung
Monat April war für die weitere Belebung des Arbcitsinarkts von

wesentlichem Einfluß . Die BerMittelungstätigkcit der öffentliche »
»kbeitsnachweise im allgemeinen und insbesondere bei der männlichen
Abteilung war denn auch sehr lebhaft und zeigt bei erheblichem Rück¬
ens der Zahl der Arbeitssuchenden und beträchtlicher Zunahme der
"ffenen Stellen ein recht erfreuliches Bild der Entspannung zwischen
Euaebot und Nachfrage. Die offenen Stellen sind um 616 und die
Umstellungen um 118 gestiegen , während andererseits die Zahl de:
EüdeitSsuchendeu um 1872 kleiner geworden ist . Noch weit besser fällt
p 1 Vergleich mit dem April 1813 aus . — In der weiblichen Ab»
kttung war die Vermittelungstätigkeit etwas weniger lebhaft als im
**« 3, jedoch bedeutend stärker als im April des Vorjahres .

Insgesamt betrug bei den 19 badischen Verbandsanstalten im
Ehril isi 4 dix Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offenen Stellen )
18827 männlich und 9693 weiblich , zusammen 22 620 . Die Zahl der
Arbeitssuchenden betrug 19 216 männlich, 7828 weiblich , zusammen
31 OM. Eingestellt (vermittelt ) wurden 7772 männlich, 6468 weiblich ,
wrsmnmen 13 240 .
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Gerichtssreilung .
0 Mosbach , 15. Mai . Die Strafkammer verurteilte den

Taglöhner Joh . Peter Menges aus Michelstadt wegen verschie-
fcfner Betrügereien und Urkundenfälschung zu zwei Jahren
**** Monaten Zuchthaus.

Zum Fall Abresch.
I. Frankenthal , 16 . Mai . Bor dem Zivilgericht 1 der

Öligen Strafkammer war Termin in der Entschädigungs¬
sätze des Landtagsabgeordneten Eugen Abresch gegen den
Fabrikanten Reubauer (Neustadt a. H.) anberaumt . Abresch
Erlangt einen Schadenersatz von 100 000 Mk . von Neubauer ,
** * in Flugblättern und Artikeln Abresch der arglistigen
pauschung beim Verkauf von Kuxen bezichtigte . Der Vertre -
p * Abreschs , Justizrat Merckle (Frankenthal ) , beantragte Ver -
^ Mng bis nach Erledigung einer Anzahl anderer anhängiger
Aozeße ; der Vertreter des Beklagten , Rechtsanwalt Schaib
tyrankenthal ) , verlangte sofortige Verhandlung , da Gefahr
Monde , daß trotz günstigen Ausgangs des Prozesses für feine
Kuctei diese die Kosten tragen müsse , indem Abresch bezüglich
klnes Vermögens Dispositionen getroffen habe , die es un¬
möglich machten, von ihm Geld zu bekommen. Das Gericht
Mlotz , hie Verhandlung dieser Klage zwar nicht bis nach
^Eeodigung aller damit zusammenhängenden Prozesse zu ver -

setzte aber den nächsten Verhandlungstermin erst auf
25. September an .

iri [
Zweibriicke «, 15. Mai . Vor dem pfälzischen Oberlandesgericht

Vernehmungstermin an in einem Zivilprozetz, den der
2?»« * Weingutsbesitzer Hoffmann gegen den Landtagsabgeordneten
MpEsh angestrengt hat , weil er sich durch Abschluß von Verträgen
ZT*; Bergwerksantelle » von Abresch geschädigt glaubt . Gegen ein ab-
^ psendes Erkenntnis des Landgerichts Frankenthal rief Hoffmann das
/ ^ landeegericht als Berufungsinstanz an ; nach wiederholten Ver-
N »lungen an Gerichtsstätte , zu denen beide Parteien persönlich «r-

waren , kehrten die Prozeßgegner zum Bahnhof Zweibrücken
um die Rückreise nach Neustadt anzutreten . Auf dem Bahnhof

h? »»labte Hoffman«, lt . Eüdd . Ztg ., plötzlich einen aufregenden Aus-
indem er unter brüten Verwünschungen und Bedrohungen aus

? kkfch eilldrnng und auch einen Stock zur Anwendung zu bringen
Abg. Abresch zog sich in «in Abteil 1 . Klasse zurück, bis der

. gong peg Zuges dem unerfreulichen Vorfall ein Ende machte . Auch
^ Gerichtssaal zeigte sich Hoffmann von der temperamentvollsten
lt r * ' sodaß sein eigener Rechtsbeistand — Hoffmann klagt im Armen-

wiederholt um Entbindung vom Mandat bereits früher ersucht

Inzwischen ist lt . „N . Bad . Landesztg .
" aus Karlsruhe

h. ^ Nachricht reichlich sensationellen Inhalts eingetroffen ,
^ angetan ist, die Rätsel , die die Angelegenheit des Abge -
^

7°u« en Abresch bisher der Welt aufgab , doch dunkler er-
^ den zu lasten . Das Oberlandesgericht Karlsruhe begrün -
» namlich seine Ablehnung der Beschwerde des Mannheimer
^ ^ tsanwalts über die Haftentlastung des Abg . Abresch u. a.

es angibt : In den Kopierbüchern , die der Rechts -
jj! " ® »»« Harder als Beweismittel seiner Anklage gegen
W Elbresch vorgelegt habe, fehlen gerade die entscheiden-

patter . So sei z . B . ein Blatt nicht enthalten , 4 - h.
ftZr *** worden , auf dem logischerweise ein Brief vom 26.

1890 kopiert gewesen war . Am 27 . Januar 1890
?>Mh

”Ct Lubasche Erdschaftsvertrag , den Rechtsanwalt von
krin ^ Scheinvertrag bezeichnet, unterfertigt . Es dürfte
^ . Zweifel sein, daß die fehlende Kopie die des Begleit -
Srri^ öum Vertragsformular war . — Wenn das Oberlandes -
hj, F" öu der Ansicht gekommen ist, daß die Beschwerde über
fehl » n^ ^^tlastung Abreschs zu verwerfen sei und wenn die
8ehe«

n im Kopierbuch dafür mit als Grund angc -

S-
^ krden , so heißt das , daß das Oberlandesgericht unter

^
-
Berücksichtigung aller Rebenumständc zu der Ansicht kam ,

etwa Abresch selbst diese Blgtter entfernt habe.

Aus der Kestden ;.
Karlsruhe , den K . Mai .

P Ans dem Hofbericht. Der Eroßherzog nahm gestern vor¬
mittag die Borträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyv und
des Ministers Dr . Rheinboldt entgegen . Um 12 Uhr empfingen
der Eroßherzog und die Eroßherzogin den Besuch des Prinzen
und der Prinzessin Karl von Hohenzollcrn mit Prinzessinnen «
Töchtern. Im Laufe des Nachmittags hörte der Eroßherzog
die Vorträge des Ministers Dr . Freiherrn von Bodman . Abends
fand zu Ehren der Hohenzollernfchen Herrschaften Familientafel
im Eroßherzoglichen Palais statt.

0 Eroßherzogin Luise besichtigte gestern nachmittag mit
den Prinzlichen Herrschaften von Hohenzollcrn den Stadtgarten
und den Tierpark ; die hohen Besucher sprachen sich bei dieser
Gelegenheit sehr anerkennend aus . Vorher fand eine Spazier¬
fahrt statt .

StA . Die Einwohnerzahl Karlsruhes . Nach der Berechnung
des städtischen Statistischen Amts hatte die Stadt Karlsruhe Ende
April 143 880 Einwohner .

ft Der Streit bei den Ausschachtungsarbeiten am Bahnhofgelände ,
der immer noch andauert , ist, wie uns von der Unternehmersirma mit¬
geteilt wird , nicht auf Lohndifferenzen, sondern auf die Anstellung und
Beibehaltung eines Schachtmeisters zurückzuführen , der den Arbeitern
nicht genehm ist.

A Der Ausstand im Mechner - und Jnstallateurgewerbe, welcher
seit 3 . April d . I . in den Städten Konstanz, Singen , Freiburg und
Karlsruhe eingetreten war, ist nunmehr beendet . Nachdem anfangs
dieser Woche in Freiburg schon eine Versammlung von Delegierten der
Arbeitgeber und -nehnier eine Uebereinkunft erzielt hatten , wurden die
Vereinbarungen auch von der hiesigen Vereinigung in einer gestern
abgehaltenen Konferenz angenommen , so daß die Arbeit am Montag
wieder in vollem Umfange ausgenommen werden wird . Sämtliche
Arbeiter treten wieder in ihren alten Stellen ein.

X „Salamander ", 1 . Karlsruher Ruderklub, <F. SB. Von allgemei¬
nem Interesse dürfte ein Vortrag über Signal - und Flaggenwesen auf
dem Wasser sein. Diesen Vortrag veranstaltet der „Salamander "
am heutigen Samstag abend in seinem Klubhaus am Rheinhafen . Als
Redner wurde von der Bercinsleitung das Mitglied Herr H . Bennewitz
gewonnen. Die Feier des Stiftungsfestes findet anfangs Juni statt .

[5 Der Eartenbauverein teilt mit, daß die Abfahrt zu dem ange¬
kündigten Ausflug am morgigen Sonntag nicht erst 8 Uhr 10, sondern
schon 7 Uhr 60 Min . früh nach Berghausen stattfindet . (Siehe bezügl.
Inserat .)

S Ein Frühlingsfest veranstaltet der Männerhilfsverein vom
Roten Kreuz Karlsruhe-Mühlburg am Sonntag , den 17. Mai , in der
„Westendhalle" , Mühlburg , Bei demselben findet Konzert , Tanz ,
Preiskegeln , Preisfchießen> Platten - , Ring - und Ballwerfen statt . Der
Erlös wird zur Unterstützung der freiw . Sanitätskolonne verwendet.
(Siehe Inserat ) .

-ob . Buchdrucker -Waldfest. Wer kennt sie nicht , die Waldfeste der
Jünger von der schwarze « Kunst, wo es allweil frohgemut und kurz¬
weilig hergeht , just wie im Lagerleben vergangener Zeiten und
Heere. Auch hier kreisen die Paare und der Humpen in fröhlicher
Runde bei lieblicher Musik , Lieder- und Becherklang. So war es
immer und so soll es auch am Sonntag , den 17. Mai d. I ., hinter
der Grrnadierkaserne wieder werden , wenn — nun , wenn 's gut
Wetter gibt . Dazu find nebst einem guten Stoff „Moninger " — das
Glas zu 19 Pfg . geflissentlich serviert — mit den dazu gehörigen
Brezeln und anderen leiblichen Genüssen noch zm Unterhaltung ver
schiedene beliebte Spiele vorgesehen und , um vom Himmel davon
verschont zu bleiben , wird auch Wasser für die Spezies einer eigenen
Weltanschauung nicht fehlen . Es wird somit alles da sein, wenn alle
da sind !

) !( Colosseum . Es sei nochmals darauf hingewiesen, daß heute
Samstag abend 8(4 Uhr das erste Gastspiel des „Frankfurter Jn -
timen Theaters Trocadero " unter Leitung des Direktors Josef
JuhaSz stattfindet . Das reichhaltige Programm wird aus drei
Teilen bestehen : Großer Bunter Teil , dann : Moderne Tänze, und
zuletzt der glänzende Schwank aus dem Französischen : „Der Haupte
trvffer Nr . 33"

. Die ersten Kräfte aus Frankfurt wirken in hervor-
ragender Weise in allen Teilen mit . Sonntag finden zwei Vor»
stellungen statt . Anfang 4 Uhr und abends 8(4 Uhr.

es Residenztheater. Den Höhepunkt des neuen Programms bildet
das fünfaktige Schauspiel „Eva " von Richard Voß mit He'

.rny Porten
in der Titelrolle , die diese Partie in ergreifender Weise zur Dar¬
stellung bringt . Verschiedene humoristische Films und aktuelle Natur
aufnahmen bieten eine angenehme Abwechslung. — Im früheren
Metropoltheater in der Schillerstraße ist ebenfalls ein Schlager unter
dem Titel „Die Sumpfblume " vorgesehen, der neben den übrigen
Novitäten ein volles Haus erwatten läßt .

0 Palast -Lichtspielhaus. Wie uns geschtteben wird , eröffnet das
hier allgemein geschätzte und beliebte Palast -Lichtspielhaus in der
Herrensttaße , am Samstag , den 16. ds Mts . ferne Pforten . Die
Premiere , ein Pracht Eröffnungs -Programm , beginnt um 4 Uhr . Es
wird der neuen fachmännischen Direttion , welche , wie sie uns mit¬
teilt , stets gut gewählte Programme ernsten und heiteren Inhaltes
bringen wird , sicher an gutem Besuch nicht fehlen.

ß Ein Zusammenstoß zwischen einem Straßenbahnwagen
und einer Droschke erfolgte vorgestern nacht 9.50 Uhr an der
Kreuzung von Karl - und Stefanienstraße . Hierbei wurde die
Droschke umgeworfen und der Kutscher verletzt.

8 Diebstahl. In der Zeit vom 6.—14. Mai wurde aus einer Woh¬
nung der Vorholzstraße, deren Inhaber verreist waren , mittelst Nach¬
schlüssel folgende Gegenstände von unbekanntem Täter entwendet :
B Zinnleuchter , 1 Zinnkrug mit Deckel, 2 Zinnplatten mit Relief,
1 Zinnteller mit Wappen, 1 Zinnteller mit 2 Buchstaben , 1 Zinnschüsfel
mit 2 Henkeln , 1 Zinnvase , 4 Stück bemalte, alt ' Wiener Kaffeetassen,
2 Bilder mit alt ' Holländischer Malerei , 15/10 cm groß , einen Mann
und eine Frau am Fenster eines Häuschens darstellend, sowie 1 Bild
»Luise von Frankreich" darstellen.

§ Neuerliche Mansardendiebstähle . Im Laufe des gestrigen
Tages find hier in folgenden Häusern Mansardendiebstähle
bezw . Versuche hierzu verübt worden : im Hause Kaiser¬
straße 14 a und Herrenstraße 9, wo die verschlossenen Man¬
sarden der Dienstmädchen mittelst Nachschlüssels geöffnet und
den unverschlossenen Koffern Beträge von 8 Ml . und 3.17 Mk.
entnommen wurden ; im Hause Kaiserstraße 106 , wo der Dieb
mit dem auf dem Treppengeländer liegenden Schlüssel die
Mansarde einer Köchin öffnete, einen vor der Türe stehenden
Schließkorb durchwühlte, aber nichts entwendete . Im letzteren
Falle ist der Dieb gesehen worden und wird wie folgt be¬
schrieben : ca . l8 Iahte alt . 1,60 Nieter groß , schlank, trug
braunen Joppenauzug .

Die Karlsruher Bürgerausschutz -Wahlen 1914 .
f . Karlsruhe , 15 . Mai . Die zweite öffentliche Wählerversamm

luug der Nationallideralen und Jungliberalen , die gestern abend im
Restaurant „ Felseneck" stattfand , war wiederum recht gut besucht .
Den Vorsitz führte Herr Architekt Zinser sen. Derselbe begrüßte die
Erschienenen und ging sodann kurz auf die Wichtigkeit der diesjähri¬
gen Wahlen ein . Im Vordergrund des Interesses ständen die Vcr-
kchrsfragen, da: Elektrizitätswerk , der Ausbau der Leitungen , das

Gaswerk, die Schulen usw . lleber all diese Fragen habe man sich in
einer gemeinsamen Sitzung der Vorstandsmitglieder des National¬
liberalen und des Jungliberalen Vereins unterhalten und es habe
sich dabei eine vollständige llebereinftimmung dieser beiden liberalen
Parteien ergeben. So werde die kommende Arbeit im Rathaus «
unter dem Zeichen eines einmüttgen Zusammengehens der National¬
liberalen und der Jungliberalen stehen . Der Redner erteilte sodann
dem Referenten des Abends , Herrn Rechtsanwalt W . Frey das Wort .

Herr Rechtsanwalt Frey besprach zunächst kurz die Wahlorgani -
ätton und die Wichttgkett eines festen , geschlossenen Zusammen¬
gehens. Eine der bedeutsamsten Fragen für die Bürgerschaft ses die
Zinanzgebahrung der Gemeinde. Es sei Aufgabe einer Gemeinde»
Verwaltung , ihre Finanzgebwhrung so einzurichten, daß für den Bür¬
ger eine gewisse Stettgkett in der Belastung , die auf ihm ruht , gc-
lchert sei . Man habe kein Interesse daran , daß die Umlage bald
niedergeht , bald aufwätts schnellt . Um Stettgkett in der Umlage zu
erreichen, müsse die Stadtverwaltung dafür sorgen, daß sich angesichts
der jährlich steigenden Anforderungen die Erwerbsquellen vcrbej-
ern und die Einnahmen steigern ; auf der anderen Seite aber müsse

sie weise Sparsamkett walten lassen , ohne indessen die Notwendigkeit
und Wichtigkeit mancher Ausgaben zu übersehen.

Auf die einzelnen Fragen eingehend, die der Stadtverwaltung
zur Entscheidung vorliegen , betonte Redner die Bedeutung eines auf
guter Basis stehenden Bildungswesens und einer geordneten , sorg¬
samen Jugendfürsorge , sowie ferner die Wichtigkeit von fortschreiten¬
den Maßnahmen auf dem Gebiete der Gesundheitspflege . Man werde
der Stadtverwaüung wohl gerne das Zeugnis ausstellen , daß sie
hierin schon bisher nicht hinter anderen Städten zurückgeblieben sei .

Auch mit den Leistungen des städt. Wasserwerks und des Gas¬
werkes könne man zufrieden sein . Ein weiterer Ausbau derselben ge¬
mäß dem sich immer mehr steigernden Bedürfnis sei Aufgabe des städt.
Verwaltungskörpers . Für eine Vergesellschaftung des Gaswerkes sei
er (Redner ) nicht zu haben , dagegen sei ihm die eventuelle Hinausvcr -
legung des Gaswerkes nach dem Rheinhafen sehr sympathisch . Sowohl
die Oststadt als auch die Weststadt würde davon Vorteil haben . Was
die Frage der Versorgung unserer Stadt mit Elektrizität anbetreffo,
so gelte es , die Augen offen zu halten und sich rechtzeitig mit dem
Staat und einer eventl . sich bildenden Gesellschaft ins Benehmen zu
setzen , damit unsere Stadt entsprechend beteiligt werde. Eine Verge¬
sellschaftung unseres bestehenden Elettrizitätswerkes fei von der Hand
zu weisen . Ebenso solle das Bahnwesen , soweit es sich innerhalb der
Stadt befindet, auf absehbare Zeit in den Händen der Stadt bleiben.
Ob der geplante Ausbau des Straßenbahnnetzes , von der rein finan¬
zieller Seit « betrachtet , der Stadt zum Vorteil gereichen werde, sei
fraglich, doch müsse die rein finanzielle Seite bei derartig wichtigen
Verkehrsfragen gegenüber den anderen Vorteilen etwas in den Hinter¬
grund tteten . Bezüglich der Verbindung der Stadt mit den nicht ein¬
gemeindeten Vorotten werde man gut tun . auf den Gedanken einer
Gesellschastsbildung zurückzukommen . Eine Einigung mit der Albtal -
bahn zur Schaffung eines einheitlichen Tarifs sei dringend notwendig .

Zu den Fragen , die den städtischen Hausbesitz und den Mieter
berühren , übergehend, bemerkte der Redner , daß tatsächlich für den
Grund - und Hausbesitzer eine Notlage bestehe , die in erster Linie
durch die außerordentlich starke Steuerbelastung und durch die
Schwierigkeit der Beschaffung von 2. Hypotheken entstanden sei . Hier
helfend einzugreifen , sei eine wichtige Aufgabe der Gemeinde . Auch
der Mieter habe ein Interesse daran , daß für ein gutes Vorwärts¬
kommen der Bauinteressen gesorgt werde . Durch die Durchführung
des Eartenstadtunternehmens und die Ausschließung der äußeren
Stadtteile habe die Stadtverwaltung sich gewiß ein großes Verdienst
erworben , man dürfe aber über der Sorge für die Außenstadt nicht
die Bebauungsmöglichketten innerhalb der Stadt vergessen.

In kurzen Worten betonte der Redner alsdann noch die Wichtig- ,
kett des Rheinhafens für unsere Stadt . Es sei außerordentlich wün-„
schenswert, daß das fünfte Becken alsbald in Angriff genommen undi-n
daß das Jndyjttiegebiet , das die Stadt in jener Gegend besitzt, ntöß*a
lichst rasch aufgeschlossen werde . Redner schloß sein sehr beifällig ^
aufgenommenes Referat mit einem kräfttgen Appell an die Anwesen- "
den , durch rege Propaganda in ihren Kreisen die gute Sache der - '
Nationalliberalen bei den Wahlen zu stärken.

In der sich anschließenden Diskussion stellte Herr Krohn die An- ,
frage , wie sich die nationalliberale Partei zu der von der Stadt be- )
absichtigten Errichtung einer Milchzentrale stelle . Herr Stadttat
Ostertag teilte mit , daß der Stadtrat wohl die Errichtung einer <
Milchzentrale beschlossen habe , doch habe die nationalliberale Frak -
tton noch keine Gelegenheit gehabt , sich mit dieser Frage näher zu
befassen . Die Milchzentrale solle ein Musterinstttut werden und man
dürfe» wohl annehmen , daß der Schaden, der den Milchhändlern
daraus entsteht, kein allzu großer sein werde . Das Eesamtinteresse
der Einwohnerschaft gehe eben auch hier über Einzelinteressen. —
Herr Krohn warnte vor der Erttchtung der Milchzentrale . Man habe
in Mannheim sehr schlechte Erfahrungen mit der dortigen Milch¬
zentrale gemacht. Auch werde die Stadt schön daraufzahlen müssen »
— Herr Pechtel betonte , daß er der Milchzenttale ziemlich mißtrauisch
gegenüberstehe. Die Partei selbst habe sich mit dieser Frage über¬
haupt noch nicht . befaßt . — In ähnlicher Weise sprach sich Herb
Stöckle aus . Die Milchzentrale sei ein Experiment und man müsse
erst abwarten , wie sich die Sache' weiter entwickelt.

Nachdem sodann Herr Stadtrat Ostertag noch kurz die Frage der
Errichtung einer festen Rheinbrücke bei Maxau besprochen , eine
Lanze für die Verbilligung der elekttischen Kraft für das Klein¬
gewerbe gebrochen und auch der Vergebung von Arbeiten bei Sub¬
missionen einige Worte gewidmet hatte , wurde die Versammlung vom
Vorsitzenden mit einem nochmaligen Appell an die Wähler gegen
(412 Uhr geschlossen.

* * »

) ( Der NationaNiberale Verein und der Jungliberale Berein
Karlsruhe veranstalten am Montag , den 18 . Mai , abends (49 Uhr,
zwei öffentliche Wählervcrsammlungen . Die ein« Versammlung
findet im Restaurant „Prinz Heinrich"

, Kurvenstraße 19, die andere
im Restaurant „Gottesauer Schlößchen " (Durlacher Allee 27) statt.
Für beide Versammlungen ist das Thema : „Die kommenden Ge¬
meindewahlen" aufgestellt. (Siehe Inserat .)

Non der Fuflschrffahrt .
^ Mannheim , 15 . Mai . Wie der „R . Bad . Ldsztg ." mit¬

geteilt wird , ist £ <ö dem Arbeitsausschuß der Vereinigten
Mannheimer Luftfahrt -Vereine gelungen , den berühmten eng¬
lischen Sturzflieger Roberts für das am Sonntag stattfindcnde
Schaufliegen zu gewinnen .

— Johannisthal , 16 . Mai . (Tel .) Der französische Flieger Ver«
vier , der gestern früh in Paris mit einem Doppeldecker zu einem
Fluge nach Berlin ausgestiegen war , ist noch einer Zwischenlandung
in Gelsenkirchen h« ite abend. 8 .08 Uhr hier gelandet .

=s London , 10 . Mai . (Tel .) Bei einem Militürgesckiwaderflng
von Schottland nach dein Strand und Salisbury stürzte ei» Flugzeug
in der Nähe von Morthalberton ab . Der Flieger und sein Mcchaiiitcr
wurden getötet Tie beiden getüteten Flieger gehörten zn dem Flug ,
gcschwader von zehn Doppeldecker . In der ?cähe von Northnlcrtv »
geriet das Geschivnder in dichten Rebe ! und wurde gezlvnngen, in
schwierigem Gelände zu landen. Hierbei lourden fünf Flugzeuge schwer
beschädigt . Ter verhängnisvolle llnsal ! ist dadurch herbeigeführt wor¬
den , daß das Flugzeug der beiden Flieger gegen eine Hecke stieß ; auch
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»wei andere Flugzeuge rannten gegen Hecken . Die Leichen sind bi»
zur Unkenntlichkeit verstümmelt.

t = Sebastopol , Ist.Mai . (Tel .) Der Militärslieger C u n i ch k u r a
lst mit seinem Flugzeug abgestürzt und getötet worden.

Prinz Heinrich -Flug 1914 .
= Darmstadt , 10 . Mai . (Tel .) Bis gestern abend waren 28 Flug¬

zeuge hier eingetroffen , teils auf dem Luftweg , teils mit der Bahn .
Am Nachmittag fanden Flugzeug-Borprüfungen für die noch nicht ab¬
genommenen Flugzeuge statt . Bei einem Uebungefluge stürzte Leut¬
nant Carganico aus beträchtlicher Höhe senkrecht ab . Trotz des Sturzes
au » großer Höhe blieb Carganico bei vollem Bewußtsein . Er hat
einen Oberfchenkelbruch und «inen Beinbruch davon getragen . Das
Befinden des Verunglückten war gestern abend gut , er konnte selbst an
seinen Vater schreiben . Der Flieger Schlegel, der auf einer Eotha -
taube hierher kam , hatte beim Landen Unglück , der Apparat Uberschlug
sich und wurde beschädigt . Schlegel selbst blieb unverletzt." Darmstadt , 15. Mai . (Tel .) Dem Bierstundenslug , der gestern
nachmittag anläßlich des Prinz Heinrichfluges auf dem Griesheimel
Flugplatz stattfand , wohnten der Großherzog, die Großherzogin, Prinz
Heinrich und ein nach Tausenden zählendes Publikum bei . Es fanden im
ganzen 17 Flüge statt , die mit Ausnahme des gemeldeten Unfalls glatt
verliefen . Der abgestürzte Flieger Leutnant Carganico wurde in das
Militärlazarett gebracht.

Usrmifchtes.
t . Berlin , 15 . Mai . (Tel .) Das heute vormittag gezogene große

Los der preußischen Klassen-Lotterie (Nr . 197300) ist in der ersten
Abteilung nach Nürnberg , in der zweiten nach Rosenheim in Bayern
gefallen . —- In der heutigen Nachmittagsziehung der Preuß .-Südü .
Alaffenlotterie fielen 30 000 Mark auf 187571 , 10 000 Mark auf Nr .
118171 , 3000 Mark auf die Nr . 15150 10455 20532 28392 43627 48023
50012 50006 50947 72433 80085 86125 89531 91089 93398 93978 100014
105023 116600 124882 129942 130177 143090 157370 158711 170757
183626 183030 187466 189214 191289 198970 201218 202953 212606 und
230445 . (Ohne Gewähr ) .

— Berlin , 16. Mai . (Tel .) Gegen unzuverlässige Bau¬
unternehmer gehen jetzt die Polizeibehörden energif ch vor :
hauptsächlich in den Großstädten ist in letzter Zeit einer großen
Zahl von Bauunternehmern wegen Unzuverlässigkeit die
Weiterausfiihrung des Gewerbes gemäß § 35 Absatz 5 der Ee-
roerbeordnung untersagt worden.

<= Metz, 16. Mai . (Tel .) Bei dem hiesigen Sanitätsrat
Dr . Lentz sind gestern nachmittag von einer Patientin argen¬
tinische Wertpapiere in Höhe von 10 000 Pesetas gestohlen
worden .

= Paris , 16. Mai . (Tel .) Der Inspekteur der Staatsbahn
wurde gestern in einem Schnellzuge bei Caen in dem Augenblick
verhaftet » als er die Handtasche und den Regenschirm eines im
Speisewagen weilenden Reisenden stehlen wollte . In seiner
Wohnung wurden zahlreiche von solchen Diebstählen her¬
rührende Gegenstände gefunden.

Zun , Raubmord in der Münfterer Schlucht .
— Paris , 16. Mai . (Tel .) Die Polizei ist den beide»

Mördern des Colmarer Chauffeurs Köhler , Frutz und Lambert ,
auf der Spur ; die Verhaftung scheint unmittelbar bevorzu-
pehen.

Frutz suchte gestern eine in Vernon bei Rouen lebende
Tante auf und gestand sein Verbrechen. Er bat sie um Geld,
da er seit drei Tagen nichts gegessen habe. Die Frau gab ihm
1V9 Franken und ersuchte ihn , sich umzubringen , um so die Ehre
der ganzen Familie zu retten . Frutz soll dieses Versprechen
gegeben haben und dann nach Havre abgereist sein .

Unglücksfälle .
t . Posen , 15 . Mai . (Tel .) Auf der Vogelwiese beim Eich¬

waldtor trug sich heute vormittag ein schreckliches Unglück zu.
Als der 18jährige Angestellte des Tierzirkus Selffert aus
Dresden den Bärenzwinger betreten hatte , um entgegen dem
ausdrücklichen Verbot des Besitzers den Bären zu dressieren ,
indem er ihn auf einer Tonne laufen ließ , wurde er plötzlich
von dem Tier angegriffen und entsetzlich zugerichtet. Ein an¬
wesender Artist gab sofort mehrere Schüsse auf den Bären ab,
der indessen dadurch von seinem Opfer nicht abgebracht werden
konnte. Der junge Mann wurde sterbend ins Krankenhaus
eingeliefert .

F . Rewyork, 16. Mai . (Prioattel .) Bei dem Zusammen¬
stoß eines Eisenbahnzuges mit einem Automobil im Staate
Illinois sind drei Automobilisten getötet worden, deren Namen
Stuckwifch und Fra « und Oskar "Meier aus Marine im Staate
Illinois vermuten lassen , daß es sich um Deutsche handelt .

— Detroit , 15 . Mai . (Tel .) Die mexikanischen Crude
Rubber Works sind durch eine Gafolinexploston vollständig
zerstört worden. Zwölf Personen wurden getötet
vnd viele schwer verletzt.

— Moskau , 16. Mai . (Tel .) Seit gestern früh wütet
ein ungeheurer Brand , der durch die Feuerwehr
schwer zu lokalisieren war , da das Feuer durch den
Wind immer wieder angefacht wurde. Auch das Kaiser¬
liche Kleine Theater sei von den Flammen er¬
griffen .

t . Paris , 16. Mai . Auf dem Manöoerfeld von Evreux kam
es gestern zu einem schweren Unfall . Zwei Eskadronen des 7.
berittenen Jägerregiments hielten Uebungen ab . Eine Eska¬
dron machte einen Scheinangriff auf eine Batterie , die von
einer anderen Eskadron verteidigt wurde . Die beiden Truppen¬
teile rannten mit solcher Wucht aufeinander los , daß ein hef¬
tiger Zufammenprall erfolgte . Bier Jäger wurden dabei
schwer verletzt, einer davon lebensgefährlich.

= Stockholm , 16. Mai . Der König und die Königin , sowie
Prinz Wilhelm reisen am 20 . Mai nach Berlin , von wo der
König und Prinz Wilhelm sofort die Reise nach Karlsbad fort¬
setzen , während sich die Königin nach Karlsruhe in
Baden begibt.

-- - London, 16. Mai . Das Königspaar von Dänemark
ist gestern abend nach Pari s abgereist .

Der Kaiser in Wiesbaden .
— Wiesbaden , 16. Mai . Der Kaiser mit den Herren seines

Gefolges besuchte gestern den dritten Abend der Festoorstellun«
gen . Gegeben wurde „Der Richter von Zalamea " von dem
spanischen Dichter Calderon de la Barca . Das Stück fand
starken Beifall .

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meriko .

— Washington , 16 . Mai . Staatssekretär Bryan hat der Re¬
gierung Huertas mitgeteilt : Das Staatsdepartement betrachtet den
Umstand, daß dis mexikanischen Behörde» Znsormationen über den
Verbleib eines Soldaten zurückhielten, als feindliche Handlung .

■ F . Rewyork, 16 . Mai . (Prioattel . ) Admiral Howard ist
in den Hafen Mazatlan klar zum Gefecht eingefahren , um
den amerikanischenDampfer „Newport" mit 34 amerikanischen
Flüchtlingen an Bord zu eskortieren , dessen Abfahrt die mexi¬
kanischen Behörden verboten hatten .

Die Vermittlnngsvorschläge .
t . Mexiko , 15. Mai . Der „Daily Telegraphie " läßt sich von

hier folgendes melden : Vor der Abreise erklärten die von
Huerta ernannten Delegierten dem Präsidenten , daß sie zweifel¬
los bessere Bedingungen von den Vereinigten Staaten erlangen
würden, wenn sie mit der Demission Huertas in der Tasche ab-
ceisen könnten. Huerta geriet darüber in heftigen Zorn
und durchmaß mit großen Schritten das Zimmer . Plötzlich
blieb er vor den Delegierten stehen , zog seinen Revolver und
warf ihn den Delegierten zu mit den Worten : „Nehmt ihn und
schießt mich nieder . Nur zu , laßt Euch nicht hindern ; kein
Mensch wird Euch bestrafen. Schweigend verließen die Dele¬
gierten das Zimmer .

— Washington » 15. Mai . Die Eröffnung der Friedens¬
vermittlungskonferenz ist mit Rücksicht auf die mexikanischen
Vertreter auf den 20. d. M . verschoben worden.

— Washington , 15. Mai . Der spanische Botschafter erklärt «
namens der Vermittler , daß die Berfchiebung der Konferenz
in Niagarasall politisch bedeutungslos fei.

1
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Goldmundsfuck
ttz.
7//

örtenäz/S&bak -tL oSfoy Thh .'

Letzte Telegramme
ver „ Badischen Presse " .

— Metz. 16 . Mai . Generalleutnant , von Heinemann ,
Kommandeur der 34 . Division, ist im Walde bei Baux so un¬
glücklich vom Pferd gestürzt, daß er bewußtlos liegen blieb.
Später erlangte er das Bewußtsein wieder. Er hat vermut¬
lich eine Gehirnerschütterung erlitten .

= Prag , 16. Mai . In dem Ehrenbclcidigungsprozrtz des Abgeord¬
neten Sviha gegen den Rcdaktenr des „Narodti Listy ", Heller, wegen
Veröffentlichung eines Artikels , in dein behauptet wird , daß Sviha
gegen Entlohnnng der Polizei Spitzcldicnste geleistet habe, hat der Ge¬
richtshof den Angeklagten Frrigcsprochcn. Tie Geschworenen waren
einstimmig der Meinung , daß der Wahrheitsbeweis erbracht worden
sei . Nach der Urteilsverkündigung fanden große, gegen Sviha gerich¬
tete Strnßenkundgebungen statt .

—: Rom , 16. Mai . Der Präfekt von Neapel, Sorge , ist
seines Amtes enthoben worden, weil die ihm erteilten In¬
struktionen zum Schutze des österreich -ungarischen Konsulates
vor feindlichen Kundgebungen nicht mit dem nötigen Nach - ,
Druck ausgeführt hatte - I

r Altbewährte Nahrunö
, ^ ^ürKm -d^ nün ^ H^ .ri Ke :

Urin — Aaswurf —" '
W H H üi 9 Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte

nakteriolog .-clicmisdie8 Institut
' Dr. Fritz Lindner . Internationale Apotheke Karlsruhe

kl! jlßS Julius Strauss , Karlsruhe , Kaiserstr. [fl Uzzj
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Besatzstoffen ,Samt und Seidenbänder , Passementrien , Spitzen , Knöpfe. —
Weißwaren . Handschuhen, Strümpfen , Krawatten , Fächern.
Grotze Auswahl in Rüschen - Lloaö und modernen schwarzen

Spitzen -Umhänaen . — Ständiger Eingang von Neuheiten.
Itluscn , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert . — Telefon 372 .

r T . -

js ihekar *Otto »,an
b. t . rr m

ärztlich
bevorzugt. !

Ifc Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzüglichen

Wirkung .
kn allen :i0J

Apotheken .

Auszug aus den Ltandesbüchern Karlsruhe .
Eheichlteßung :

14 . Mai : Brrthold Großkopf, Heraldiker hier , mit Helene Ella
Buschbcck von Röhrsdorf bei Chemnitz .

Geburten :
8 . Mai : Alfred Konrad , V . Emil Blasp, Mcchnermeisicr. — !*■

Mai : Erika , SS. Karl Münch , Kesselschmied. r
• Todesfälle :

. 13 . Mai : Heinrich, alt 1 Jahr 1 Monat 6 Tage , B . Henrüch
Huber, Hausdiener . — 14 . Mai : Margarethe Oswald , alt 65 Jahre .
Witwe des Maurers Konrad Oswald . — 15 . Mai : Ncmette La ««, alt
69 Jahre , Ehefrau des Kaufmanns Baer .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener verstorben « .
- Samstag , 16 . Mai : 2 Uhr : Katharina Dosch, MaurerS -Ehefra» ,

Wilhelmstraße 15 ; A3 Uhr : Rosa Dcfchler , EisengießerS-Ehefra»
Norkftraße 18.

Wasser,kauv de» Rhein «.
Konstanz . Hafenpegel . 15. Mai 4,08 w ( 14 . Mai 4,06 m)
Hchnsterinlel . 16. Mai morgens 6 Uhr 3.05 m ( 15 , Mai 3,02)
Kehl . 16 . Mai morgens 6 Uhr 3,73 m (15 . Mai 3,85 m)
Maran , 16. Mai morgens 6 Uhr 5,58 m (15. Mai 5,71 m)
Waunheim , 16. Mai morgens 6 Uhr 5,14 m (15. Mai 5,11 « .

Vergnügungs - und Vereins-Anzeiger«
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil , u ersehen.)

Samstag , den 16. Mai
Baiernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Futzballverein . 9 Uhr Monatsversammlung in der Ros« .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Musikoerein Harmonie . 8 -/, Uhr Unterhaltung im Apollotheater .
Nheinklub Allemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch in der Eintracht .
Salamander , 1 . K . R . 9 Uhr Aktivenversammlung im Klubhaus .
Ver . f. Bewegungsspiele . Spielervcrsammlung im Klubhaus .

Spielplan des Grohh . Hoftlieaters Karlsrabe
In Baden - Baden .

Mittwoch , 20 . Mai . 33. Ab .-Vorst. Zum erstenmal . Zederm- NS«
das Spiel vom Sterben des reichen Mannes , erneuert von Hugo *>
Hofmannsthal . 8 bis nach >/,10 Uhr.

wo.J . PetryW
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kalserstr . 102. Tel , 1558 .

Briilant ' l^ inge
"

Brillant - Schmuck
ln schönster Auswahl
» erstklassige Ware •
, • Billigste Preise • • _

Die Schwerhörigkeit
ist eine der am weitesten verbreiteten Krankheiten, deren Ursprung
selten festzustellen ist . Nnmcrklich werden die feinen Gehörnerven
schwächer und schwächer, die Hörfähigkeit nimmt ganz allmählich
bis das Leiden soweit fortgeschritten iit , daß die Unterhaltung mit de?

Nebenmenschen gestört ist. Seit einer Reihe von Jehrcn hat ,1™
jedoch die Ueocrzeugung Dahn gebrochen , daß das Auge recht gut 'M
stände ist, das mangelnde Gehör zu ersetzen ! Julius M9 ller-W»or
schuf eine 'eigene Methode für Schwerhörige, die später , nach vorherig«
Prüfung durch Sachverständige, als eine eigene, neue Lehrweise de»
Schwerhörigenunterrichts vom Obcrlandesgericht in Köln ane ' karim
worden ist . Auf die großen Erfolge hin , die seine Methode avks?
weisen hatte , gründete er Schulen für schwerhörige Erwachsene ^

"
Berlin , Hamburg , Leipzig. Dresden , Wien , Stuttgart rc . Serne
treterinnen A . u . D . Seliuarzniann hatten hier :
straßc lo7 , B Treppen , l AJbsclikur .mia für Schff eP
hörisre ab. Probelektionen . — Prospekte gratis .

1827746_ Sprechzeit 9—11 und 3—5 Uhr.
Nummer 20 der

Illustrierten Wellschav
Soiiber -Brilage zur „ Badischen Presse " , Ausgabe B,

bringt mit überraschender Promptheit Bilder von den aÜ<^
neuesten Ereignissen des Tages . Man sieht Aufnahmen oö
den großen Feierlichkeiten in Braunschweig bei der Taufe de»

Erbprinzen . Ferner eine kunstvolle Reproduktion des eige^
artigen neuen Schiller-Denkmals in Dresden , das am
gangenen Sonntag enthüllt worden ist . Das Bildnis des
rühmten Generalmusikdirektors v. Schuch, der am 10. Mat S
storben ist , sowie das des Hildesheimer Bischofs Bertram » "
als aussichtsreichster Anwärter auf den Stuhl des Fürstbisch^

l
von Breslau genannt wird , ferner die Photographie
Generalmajors z. D. v. Kracht, der seinen 70. Geburtstag d
geht und eine Aufnahme der drei aus Rußland zurückgekehrte
Luftschiffer sind in dieser Nummer enthalten . Aus der Ruv^
Sport und Spiel seien hervorgehoben Aufnahmen von dem ä

letzten Sonntag in Hamburg ausgetragenen Fußball # < .
tampf zwischen Süddeutschland undRordd « a » >
land » ferner vom Mannheimer Badenia - R e
nen , von der neuen kaiserlichen Segeljacht „Meteor ", l **
eine Wiedergabe des künstlerischen Ehrenpreises , den der Karl
zum Prinz -Heinrichflug in Westdeutschland gestiftet hat . ^
ter sehen wir Bilder von der Stuttgarter Ausstellung. A ,
Gesundheitspflege, sowie von der Schesfel - Eedä $
nismaifeier iit Karlsruhe . Die ZeitungsbM ^
von den russischen Heeresverstärkungen werden erläutert »»
eine Reihe von ungemein anregenden Bildern aus dem ruim 'y
Militärleben . Ein reich illustrierter Artikel behandelt
Znnen -Ausstattung neuer Seeschiffe , er zeigt Mustergut)
Innenaufnahmen aus einem Afrika -Dampfer der Woermav^
Linie und aus dem Amerikadampfer „Vaterland ". 8 «*

weiblichen Leser werden die neuesten Schöpfungen der ^ ^
durch Wort und Bild dargestellt . Aus dem übrigen Inhalt '

noch erwähnt eine Abbildung des Denkmals, das dem K

ponisten des Heiderösleins in Braunschweig gesetzt worden ^
sowie ein reizvoller Einblick in einen Teil der Variete -«

stelluug in Berlin . Ein Blatt von künstlerischem Wert
außerdem die Wiedergabe des Gemäldes „In der Laube
August Westphalen. Die humoristische und Rätsel -Abt« »

haben ihren gewohnten Platz . Die rührende Erzählung
C. Lara „Spring -Hannsel" wird fortgesetzt . w

Bestellungen nehmen unsere Trägerinnen und Ausg»»"

stellen poch entgegen. -
Verlag der „Badischen
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aus erstklassigen Stoffen , in form¬
vollendeter , mustergültiger Verarbeitung ,
einwandfrei in Schnitt und Sitz , in
hundertfacher Auswahl am Lager. =

A

5aCCO * flnZUge, ein - und zweireihig
farbig dt 24 - 27 - 30 - 33 - 36 -

39 - 42 .- 45 .- 48 - 52 -
56 - 60 - 64 .- 68 - 72 -

blau dt 36 .— 45 .— 52 .— 60 .— 68 .—

marengo dt 36 .— 45 .— 52 .— 60 .— 68 .—

Cutaway u . Weste dt 36 - 45.- 56 -

Sport-^lnzuge mit langen u . kurzenHosen
dt 21 - 24 - 27 - 30 - 33 -

36 - 39 - 42 .- 45 - 52 -

Loden -Mäntel ^ 19 -~ * •- 39-- 33-~
Pelerinen 11 - 14 - i?.- 20 - 24 -

5poriHosön = Sport-Strümpfe.

Ecke Kaiser - mul Herrenstrasse .

Atelier ffir leine Herren-Scftneiderel

J. Kovar
Großes Stofflager in
sämtlich . Neuheiten

Spezialität : 8506.4.1

Frack - und Smoking -Anzüge .
Mäßige Preise .

Herren - Hemden
nach. Maß 8469

A . H . Rothschild
Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556 .

äuf Pfingsten:

ln massiv Gold
■ gestempelt.

Gravierung
gratis .

in 8 , 14 und 18 kar. Gold,
jede Fasson u . Preislage

sowie
Pforzheimer Goldwaren

jeder Art
Tafel - Bestecke

empfiehlt 8408
— Karlsruhe , —
Kaiser Wiliielm -Passaae 7 a.Fränkle , Mfeisil,“ .

sti .
0uaiu -?

rt na 1ür5ioher Schaumwein , unübertroffen an
7539 .6 .5a*'tät, offerieren billigst

Franz Fischer & Cie .,
61

Jfjrosshandlung , Wein - und Trauben - Import ,Kp®uzstrasse 20 — Steinstrasse 20 . f

« UBiKK « IHÜBBS19

.Groziella '»

Riihmlichst bekanntes
CjIu r t-Corse t Marke W. & C .
macht tadellos schlanke Figur.
Unentbehrlich für Damen mit
7992 starkem Leib.

Alleinverkauf :
C'oractiiauH Imperial

s

B

Kaisersir . 38, Tel . 3824 .
Rabattsparverein .

Versand nach auswärts,
gjjj Zweiggesch . : lTreikurgi . B -
N

zu höchsten Preisen getr . Kleider,
Schuhe , Gold, Silber , Zahngebiffe,
Pfandscheine etc. M . Fehlen *
herg , tjühtittflctfir . 28. Tel . 8681
im Haus . Postkarte genügt.

Restaurant goldener Adler
Karl-Friedrichstratze IS — Telephon 5648

Mittagstisch im Abonnement .
Ausschank der Brauerei Kämmerer. 6630*

( M. Friederich & Cie . , Hofjuweliere
^

Karlsruhe Pforzheim
Kaiserstr . 112 — Teleph . 2083

Bruchsal
Kaiserstrasse 32

Moderne Eheringe . — Hochzeits - u Gelegenheits¬
geschenke . — Sports - u. Ehrenpreise

Yos t
X ©

^ Scbrelbmaschineo

Mehrere gebrauch 8336 .4 .4

taitutos
in allen Preislagen empfiehlt unt .
weitgehendster, fachmänn. Garantie

Heinrich Müller
Pianolaaer u . Revaralurwerkstätte

Wilhelmstratze 4 a.
PianoS auf Teilzobl . u. in Miete.

Telefon Nr . 8445 .

allerZvsteme
evll. auch

an Ort und
Ltells.

<K

ffe/nf ^ungen
im

, Abonnement

Zubehöre.

Georg Mappes
Karl -Friedrichstraße 20

Telephon 2264.

von Buchausständen und allen. Arten hon Forderungen
werden zu kulanten Bedingungen übernommen . Ehentl .
werden Vorschüsse darauf gewährt . 3.3

Offerten u. Nr . B271S5 an die Exp . der . Bad . Presse" .

Driick-Ardettei, jeder Art ffSiÄgtJS & SfSSK

Brautleute.
Bürgerliche Ausstattung

DM . 559 .—
aioöent. ö-Wmm,

nustbaumpoliert. bestehend
in S Bettstellen . S Rösten ,S Matratzen mit Keilen.
Waschkommode mit Mar -
mor und Spieaelaufsatz , *
Nachtschr . m . Marm . . Stur.
Spieyelschrank. S Stühlen
und epandtnchständer.

>WMmmr.
"LS :

Vertiko mit Spieaelaufsatz ,
Pliischdiwan , Ausziehtisch,4 Stühle . 8468

Interne Me. L -.
in Küchenbuffet. Küchen «
kredenz . Tisch. S Stühle .

Besichtigung erbeten.
Franko - Lieferung

auch nach auswärts .

Ms Mdj TchchlW.
Möbelhaus

nur
Kronenstraße 32.

Hanun
finden liebevall « Aufnahme in
deutscher Privat » Entbindungo -
Klinit . B27A2 .5 .3Fr . Vt ' ci oi -, \ ancy ( Frankr . j

> :s Pasteur 36.

iki
'a1

0
3Lj$ i
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:io JüogüGeraief im
Karlsruhe .

Montag, den 18. Mai 1914, abends Vs 9 Uhr
Restauration „Prinz Heinrich“

, Kurvenstr . 19

»v

Thema:

Die kommenden Gemeindewahlen “.
ZW - Freie Diskussion . "MW

Montag , den 18. Mai 1914, abends 1f29 Uhr
Restauration „Gottesauer Schlößchen “

(Durlacher Allee 27)

Thema :

Die kommenden Gemeindewahlen “.
HW" Freie Diskussion . -WW

Jedermann ist freundlichst eingeladen. 8363

Die Vorstände .

M

Samstag , 16 . Mai , abends Vs9 Uhr,
im „Krokodil" (Künstlersaal) :

150 « er

5486

Wir laden unsere Mitglieder hierzu freundlichst ein.

Der Vorstand.

liiiifinrrliiltüiirrfiii p. Koten Kren;
Karlsruhe - Mühlbnrg .

_ Sonntag , den 17. Mai . nachmittags 4 Uhr, findet in der
»Westendhall « , Mühlburg , ein großes

Frühlings-Fest
statt , wobei Konzert . Tanz , Preiskegeln , Preisschiehen , Platten - ,okina» u. Ballwerfen stattfindet . Der Erlös wird zur Unterstützungder st:eiw. Sanitätskolonne verwendet.

Das Preiskegeln beginnt bereits Samstag abend und wird
euch bei ,schlechtem Wetter Sonntag 11 Uhr fortgesetzt. Ebenso finden
bei ungünstiger Witterung im Saal Konzert und verschiedene Unter -
baltungsspiele statt . 8482

Wir laden alle Freunde u . Gönner unserer edlen Sache zu der
Veranstaltung Höst . ein.

Dev gflorfttmfr.
Verein der Sachsen u. Thüringer.

Sonntag , den 17. Mai findet ein

Tanzausflug nach Berghaufen „3 . AkM"
statt , wozu Landsleute , sowie Freunde u . Gönner des Vereins freund¬
lichst eingeladen sind . Abmarsch um 2 Uhr von der „ Karlsburg " in
Durlach . (8499 ) I > er Vorstand .

Stadtgarten .
Sonntag , den 17. Mai , ‘ (. 4 Uhr nachm .

Militär-Konzert
der Kapelle des 8472

I . Bad . Leib -Drag . - Rgts . Nr . 20 .
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Fritz Köhn .

Inhaber von Stadtgarten -Jahres -
karten und von Kartenheften 20 4
Sonstige Personen . . . 00 ,J
Soldaten und Kinder se die Hälfte .

— Programm 10 4 . -
Die Musikabonnementskarten Hab . Giltigkeit .

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Festhalle statt

Waldstr.16/18 GolOSSeum Teleph. 1938
Direktion : G . Kiefer .

Samstag, den t6 .Maiu .folgendeTage, abds .8 1/. Uhr, Sonntags 4 u .87 , Uhr
Gastspiel d . Frankf .Inti men Theaters Trocadero
Artistische Direktion : Josef Juhasz . Spielleiter : Walter Paris .
MusiUeitimg : Werner Bing . Conferencier : Reinhold Freyberg .

Heitere Künstler -Abende .
Hauptdarsteller : Josef Sehälfer , gen. Jeremias Jammermeier
Walter Paris , humoristischer Sprecher, May Christoph ,
Diseuse , Grete et Werner Hing , Duett am Flügel u . zur
Laute , Fritzl Gella , Chansons , Margaret Glänvillc ,
Charaktertänze , May Allen and Partner , Moderne Tänze :
Tango , Maxixe , Furiana , Ragtime -, humoristische Tanz - Fantas en

Rein hold Freyhcrjr . Rezitationen etc . etc .
Franz . Schwank

Gr. Schlager
Grofiart . Ca baretteil , nur ersikl . Darstellung .

Jeden 4. Tag Programmwechsel .
Weitere Stücke : Seine Disrehlancht heim Tango -Tee .

Oie Stiefel Sr . Exzellenz ete . ete .
Keine erhöhten Preise . — Gewöhnliche Colosseum-Preise .

Zu diesen hochinteressanten Vorstellungen sind Rillet * schon
ab heilte im Colosseumbureau zu haben. 8364

ff OCJ IUm <1 v. A . Vely u . L . Mizal
LUs IMIs cJcff Ueber 600 mal gegeben

schwarz lack., Sohlenlänge
80 cm , nur wenig getragen ,
billig abzngeben . 8188

Waldstraße 37, lil .

Rüderer
Um geneigten Zuspruch bittet

Jeden Abend KONZERT
Gefrorenes . Eiskaffee . Eis -Chocolade *
= Ganze IVacht geöffnet . = =

Hochachtungsvoll Emil Rftderer . « ss*
na » i » RaBiiiBHgaiiiiiaRii » iiBaaaHM » iiiaiiHHiiRiHNMUiiii >
naBBBBaBBBaBBBflBaaBaBBBnannaaBBnBflBaaaaBnBasnaBBaBgBBnBaaBUBBBBBfl

Q Sj . z . Ti %
Montan ; d . 18 . V. 14 .

8 ‘ | j I hr Frmlle □ I . Gr .
O Uhr WhlD I . Gr .

Verein ehern . 112"
Karlsruhe .

Sonntag , den 17.
Mai 1914 , von nach¬
mittags 2 Uhr an ,
findet auf Stand IV
d. Garnison - Schieß-
stände

MmMielie»
statt . Zahlreiches Erscheinen er¬
wünscht . 8130

Der Vorstand.
Der Oberschützenmetster .

Gartenbauverein
Karlsruhe.

Unter dem Protektorat I . Kgl. H .
der Prinzessin Max.

Die Abfahrt
zu unserem
angekündigt.

Ausflug
erfolgtSonn -
tag früh

7.50 Uhr
(nicht 8 .101L)
nach B er g-

Ahausen .
8485 Der Vorstand.

I

g«gr-
1879 .

Karlsruher (Ruderklub
(e. V.)

Klubhaus am Rheinhafen
(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag, den 16 . Mai,
abends 9 Uhr :
Aktiven-

Verfammlung .
Vortrag fbs Herrn H . Benne¬

witz über :
Flaggen - Signale etc.

Der Ruderwart .

Donnerstag und Samstag:
Uebungs - Fahrten .

Jeden Sonntag
Zusammenkunft

im Klubhaus .

c
G
G

_ „ - G
Karlsruhe , E . V. G

Bootshaus x,
Rheinhafen ©
(Südbecken ) . ©

Samstag : §
„ Eintracht“. «- ©

Täglich ©
rudersport - ©

liehe Fahrten . 2©
cs Sonntag : ©
jTagcs - Uiidfrtour . g

g Dienstag und Freitag : Offizielle ®

S Ruderabende . G
Training jeden Abend 6 Uhr . A

e © © © © © ©© © © © ©® ©9 ©© © © © «?

Rheinklub

„Allemannia “
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VII. 01 .

Bootshaus Maxau.
Telephon 298t .

Heute abend"' l 9 Uhr :

im Moninger , ll . Stock,
Kapitelsaal .

Täglich abends :
Uebungs - Fahrten

in Maxau.

Wer übernimmt am 26 . u . 27 . d .
Mts . Nmzng (2 Zimmerw .) von
lUnftittt und ) Eggenstefn ? Offert ,
mit Preis unter Nr . B27724 an
die Exveü . der „Bad . Presto" erb.

Palast - Lichtspiele
Karlsruhe -:> Herrenstrafce II ♦ Karlsruhe
Zweiggesch . : Odeon-Palast , Heidelberg. Direktion u . Bes . : Friedrich Schalten.
iiiiiiiiininniiimiiiiiimiimiiHiiuHmnniimiiinnnmmnnnimiimnmmimfmwttMmmiiHmimimiiwwfittwitnmMwnm

Premiere
des neuen

Eröffnungs = Programm
vom 16. bis 19. Mai 1914 .

Erst - und Alleinaufführungsrecht für Karlsruhe !

Sensation !
Vier Akten. Das Sensation !

Vier Akten .

„ Zauberlied “
Hauptdarsteller : Alwin Neuss . 827768

Ort der Handlung: Herrschaftl. Landsitz bei Wien, in Venedig und
- - ■■■ auf dem Kriegsschauplatz — -

und der übrige abwechslungsreiche Spielplan .

Die Direktion .

Rezitationen aus der Badischen
Dialektdichtung

Hierauf : Monatsversammlung
Wir laden unsere Mitglieder

ergebenst ein 8483
Der Borstand.

PHÖNIX — ALEMANNIA
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

'Jeden Dienstag u . Donnerstag :
Leichtathletik-Training .

Jeden Mittwoch und Freitag :
Fußballübung .

Sonntag , den 17. Mai 1914
auf unserem Platz

41!» Uhr : VI . Mannschaft gegen
Alemannia Eggenstein III. M.

I . Mannschaft in Offenbach .
II. Mannschaft gegen Verein f.

Bewegungsspiele Karlsruhe
auf dessen Platz.

III. Mannschaft in Rastatt .
IV . u. V . Mannsch. in Eggenstein .

A. H .-Mannschaft in Mühlburg .
Leichtathleten bei den Kreis -

Wettkämpfen in Heidelberg.
Voranzeige .

Am 23. Mai , V28 Uhr abends,im „Löwenrachen" :
AusterordentlicheGeneralver¬

sammlung. 8493

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupprecht von Bayern .
Vereinsabende stndenjedenSams-
tng im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen.

Ivb , suche
aa - . _
Zahle die höchsten Preise !

Offerten unter Nr . 2327706
die Exp,Debition der . Bad .

an
Presto" ,

Residenz - Hulomal
Karl - FViedrictistr . 32 .

Heule Samstag u. morgen Sonntag :

Mg Streichkonzert
der Karlsruher Schützenkapelle .

8510 R . Sommer .

■ anHHBHMHBnnnaaf !

Der Ratskeller
mit Amerlcau - Ilar

im Erdgeschoss des

bringt erstklassige
Weine und Liköre

erster Firmen zum Verkauf .

Täglich Ton 1 Ehr nachts ab :

— Künstler -Konzert =

Samstag geöffnet bis 5 Uhr.

MT Großes ' WH

Preiskegel»
int Gasthaus Zährmger Löwen, Adlerŝ

Beginn am 1«., 17. «nd 18. Mai 1814 .

6 wertvolle Preise ,
m¥ ~ Eine Kugel 10 Pfg . -ME ^
Am 18. Mai stechen nnd Preisverteilung.

Freunde und Gönner sind hierzu freundlichst eingeladen . f' '
ptiifniiisi 6. IdtlÄ -

ÄkWMSdLckll
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PROGRAMM
Samstag , 10 . bis Inkl . Dienstag , 19 . Mal 1914 1

EVA
Schauspiel in 6 Akten von

Richard Voss .
In der Hauptrolle:

Henny Porten
mmmimmEMMmmnnmmmiimmiiMmm

L Akt
Fantasie a. d. Oper . Rigoletto*

von Verdi .
IL Akt

Vorspiel aus dem 11. Akt der
Oper „Der Evangetimann“ von

Kinzel.
in . Akt

Fantasie a. d. Oper „La-Bob&me"
von Puccini.

IV. Akt
Fantasie a . d. Oper „Tannhäuser“

von Wagner.
V. Akt

Andante aus der „I. Sinfonie1*
von Beethoven.

Lebende
Berichterstattung
Aktuell aus dem Naehrichlen-
Dtaaet der Firma Gaumont in

Berlin—Paris—London.

Pfiffs neue Tür.
Humoreske.

Brancho Billy
Strategie .

Drama.

An d . Ostl. Riviera .
Aktuelle Naturaufnahme.

Leo
als Kinoregisseur

Humoreske.

Oer Stolz der Mutter.
Humoreske. 8489

Berliner Sittenbild m 4 Akten.
In der Hauptrolle :

Nanda Treumann
und Viggo Larsen.
LobendeBerichterstattung.
Aktuell aus dem Nachrichten-
Dienst der Fa. Gaumont in

Berlin -Paris-London.
An der 8stl . Riviera.
Aktuelle Naturaufnahme.

Der Stolz der Mütter.
Humoreske.

PflffS neue Tflr . Humoreske .
Leo als Kinoregissenr.

Humoreske.
Branebo Billy Strategie.

Driuna.

Unter anderm :
Persönliches Auftreten

des Universal - Vortrags-
Künstlers

Udo Barkey
Inhaber des Regierungakunst -
scheines , sowie Kunstbescheinig¬
ungen vom Hof theater zu
Weimar , Konservatoriumder
Musik Professor . Salzmann

zu Erfurt ,
mit vornehmen , dezenten und
humorvollen Reperloir , wie :

Piston - Solo ,
Original - Couplets ,

Parodien u . Soloszenen
Kostüm - Vorträge ,

Melodramen .

Prinz Heinriohfiug 1914 und

Schauflüge
Äuf den Rennwiesen , Sonntag , 17. Mai .
QtiiMvflliSMA äuseoführt duhch den rühmlichst bekannten !
^ lilrZTKJGQ « Sturzflieger Thornely ,w ' Hrixlon - London .
40 Ueberland -, Militär -

und Zivil -Flieger ,* *hjhe den Rennplatz zweimal
*“ Kontrollstationberühren.

i von morg .' 6 Uhr ab.

5 Flieger
für die ürtliche Schau- und Welt -

llugveranstaltung .
Beginn der lokalen Wettflüge

8 Uhr nachmittags .
Htthenfliige .Zielwerfen ,Photogr . Wettbewerb .

Offizielle Luftpost Mannheim -Speyer .
-Speyer-Mannheim

Einfache Fahrt Mk. 40 . — Hin- u . Rückfahrt Mk . 60 . -
*b 2 v; uhr Konzert
2.2

er- lri

Vor den Tribünen :
Eintrittspreis es
- M. 6 -

der Kapelle des Leib-Dragoner- 1
Regts . Nr. 24 ans Darmsfadt

3101a |

nidil nüifl. Seiten -
' Kl .—

Stehplatz . . . . —.50
HsdiardaitHn . . .

—.20
im Vorverkauf 1Ö° /ö Ermäßigung .

Ml . selten-lriiie „ 1 .59
y

™ sämUichen Plätzen über Mk . i ,
F»-

*Erkaufstellen in Mannheim: Verkehrs -Verein, Rathaus : August
gramer Holl. . (Pfälzer Hof) : L. Fischer -Riegel, E 1 , 2 ; St . Fritsch , Pi,5 ;** Rechschwender , P7 (Wasserturm ) ; L . Levisen ., Ul , 4 ; M. Herz -

Berger , E 3, 17 (Planken ) und 0 6, 5 (HeideibergersträBe) .
y^ aufstellen in Ludwigshafen : Ph . Batteiger , LudwigstraBe 65 ;

Batteiger, Ludwigstraße 81 ; Fr . Kellner, Bismarckstraße 41.
Anm . . . Näheres im offiziellen Programm ,
p 7 ,Launflen zu deh Passagicrflügen Telephon 477 Arbeitsausschuß

> •- , an den Kasseneingängen z. Flugplätze u . an denVorverkaufssteüen.

Vorschuß . .Beteiye

r*. mnSt Nicht eufll . ob . itfll.

ks
— — . . . 1827555 an die
»Bad . SBrefie " erb. 3.2

Suche 2. Ky - olheKe
zu kaufen . Off . utiter Nr . B27707
an die Exped . der > Bad . Presse " .

ij /̂ss ßeulecheAutomobiHäctachute

jgegr. -IQOA M «SSHZ Teief! 94 O
Staat!, beaufaicht. Lehranstalt mit
Aona. SteUanvsrmfttl * pK»p . gitfj5 .

Binnen a. Rh.
I unter direkter StaatSauf - !

sicht . Einte , tägl . Stell .-
Nachweis . Prosp . frei . 285J

^alenlan ^ all
Dr . Hauser , Ing. u.
Obern., StraBburg I. E .,Neue Straße 22 . Tel.1787 .

Einziger in Elsaß - Lothringenwohnender Patentanwalt 3l°J

Fahrräder
neu , kompl., mit

Gummi
von M 37.— an

Fahrräder, mit 1 Jahr Gar. auf
Rad u . Gummi v . M . 48 .50 an ,Mäntel v. 1.85 an , Mäntel, mit 1
Jahr Gar . v . Mk . 4 .28 an , Schläuche

von Mk. 1 .55 an , 3171
Sattel , Laternen, Glocken, Ketten ,Pedale, sowie sämtliches Zubehör
staunend billig . — Hauptkatalog

gratis und franko ,
fest » Fahrrad » Industrie ,Katl Dsirr. Rastatt t. B .

3000
Witze
1000 Neueste Mikosch-Mtze , 1000 lowere— .Mische Witz«, 1000 feine Jütte

Herrengesellschaften, ,n- _lammen genau 3000 Witze. «t»tt £
■fc 1,- für nur so Pfg . Z
franko . Gerrdet Briefmarren »

~
Nachnahme 70 Pfg.

ch lrde Verls,rtzrichhzmmws
Dmdtn 716.

Soweit Vorrat !

Frisch eingetroffen :

Feine Süßrahmbutter
garantiert rein , zum Auslassen M
bestens geeignet . . Pfund ! ■ ■ %#

Fst . Süßrahm-Tafelbutter
Pfund 1 . 26

Soweit Vorralf

0 .68Pfund

Mk . 33000
auf 2. Hypothek auf ei » HauS in
guter Geschäftslage von püiittlichem
Zinszahlcr p . sof. od . 1 . Juli gesucht .

Offerten unter Nr . 8442 an die
Erveditwu der ^Sad. Preise". L2>

8rM . HofthkatnKMsOe .
Samstag , den 16 . Mai 1614.

48 . Vorstellung außer Abonnement

Wunter Abend .
Zn « Borteil brr Pensionsanstalt
deß Großherzoglichen Hoftheaters .

I . Teil .

Kante » Allerlei .
Oberleitung : Felix Baumbach .

Hilfsstab : Bühnenmeister Fix . Be¬
leuchtungsinspektor Klex , Jnspl -

zient Schneider . Theaterwacht -
meist . Hauch , Hausdiener Schmitt ,
Garderobier Fütterle , Hilfsarbei¬
ter Nierle , Logenschließer Max .

Ouvertüre zur Oper „Test" von
Rossini . Leitung : A . Lorentz .

a ) Wanderer von Schubert . In¬
strumentiert von O . Nicolai ,
b ) Die Heinzelmännchen von
K Löwe . Instrumentiert von
Felix Mottl . Herr und Frau'Kammersänger Staudigl . Or¬
chesterleitung : A . Lorentz .

Moderne Tänze . La Fnrlana :
Erna Dietrich . Rich. Allegri .
One step : Else Noorman , Rich.
Allegri . Äaxixe bresilienne : E .
Dietrich , Rich . Allegri . Boston :
Hedwig Holm , Rich . Allegri .
Tango : Erüa Dietrich , Richard
Allegri . Orchesterleitung : Rnd .
.Deman .

HnmorisiischeS Blasqnartett .
Ansführende : Paul . Kämpfe ,
Alois Spranger , Oito So -
mann , Josef Suttner .

Am Wörther See . Kärtner Ko¬
stüm - Walzer von Thomas Ko¬
schat . Gesungen vom gesamten
Hofopcrn - Ehor . Orchesterlei¬
tung : Georg Hofmann .

. Intermezzo . Verursacht von
Herrn $ . , Frau T . und Fräu¬
lein -k.

7 . Bünte Tanzspiele . Von Paula
Allegri -Bayz und . Margarete
Schellenberg . Musik von Fritz
Müller . . Ausgeführt vom ge¬
samten Balletpersonal .

8 - Die Hafenpfote .
Tragikomödie in 1 Aufzug von

Hans Brciincrt .
Der .Kanzleidirektor Jos . Mark .
Der erste Kanzlist O . Hertel .
Ter zweite Kanzlist P . Gcmmecke.
Ort der Handlung : Ein Bureau .

^
II . Teil .

Die schöneGalaLhea.
Komiscki -mhtholofiische Operette in

1 Akt von Polh Kemion .
Musik von Franz von Suppe .

Mnsikal . Leitung : Rud . Deman .
Szenische Leitung : Pet . TnmaS .

Personen :
Pygmalion . ein junger

Bildhauer H . Sicwect .
Ganhmcd , sein .

Diener Th . Müller - Reichel .
Mhdas , ein reicher Kunst -

enthusiasi Hans Bussard .
Galathca . eie Statue M . Rudy .
Mädchen u . Jünglinge v . Typen : .
Anfang Ul,r . Ende n . ' / -UUhr

Abendkasse von 7 Uhr an .
, Graste Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben .
Färberei u . cftem. »asclwnsfalf

vorm . Ed . PrinlK , Akt.-Ges
— Gegründet 1843 —

85 Luden 600 Auges teilte
450 Annahmestellen . 13054

— Telephon Nr. 63 . —
Bedeutend erraässigte Preise,

yoepfner
❖ Mai -öock ❖

vorzüglkchrs Starkbier aus eöelftem Malz unö Hopfen

kommt bis auf Weiteres in nachstehendenWirtschaften zum Ausschank:
Blum «. Zirkel 28,
Prinz Ludwig ,

Ruppurrerstraße 23 ,Rote Daube ,
Kriegstraße 188,

Hansa, Rheinhafen ,
Stadt Strastbnrg ,

Markgrafenstr . 9)11 ,
Gewerkschaftshalls .

Kaiserstrahe 13/15,
König - .Württemberg

Zahringerstraße 53,
Alte Brauerei Hoepsner

Kaisersiratze 14,
Kaiser Friedrich,

Kriegstraße 36.

In Flaschen
direkt aus der
Brauerei oder

die durch
Plakate be-

zeichnetenVer¬

kaufsstellen .

Weinberg .
Waldhornstraße 49,

Kaiserhof . am Marktplatz
Grüner Baum ,

Kaiserstraße 3(5,
Burghof .

Karl -Wilhelmstraße50 ,
Drachen.

Karl -Wilhelmstr . 10.
Goldene - Kreuz,

Karlstraße 21 a,
Georg Friedrich,

Gerwtgstraße 2,
Hohenzouer«.

Beiertheim ,
Hirsch , Rrnthelm.

streng reell , diskret . B27686

Frau Morafch,
Karlsruhe , Kronenstr . LS , 2.Stock.

Heirat .
Fräul . , 26 I . , evg., ersp . Geld

2000 Jl , sucht, da cs ihr an pass.
Gelegenh . fehlt , mit Herrn in sich .
Stellung bekannt zu werden .

Offerten unter Nr . B27676 an
die Exped . der «Bad . Presse erb .

Heirat
Aelt .-res Frl . m . Barbermögc »«,

ev „ w . Heirat m . alleinst . Herrn
i .. Alter bis 60 Jahr ., pensionSbec .
od . sonst gut . Verhältn . .
. Gefl . Offert , nnt . B27757 an
die Exped . d ; r „Bad . Presse " erb .
Anonym unberücki .chtigt .

Äeirat
wünscht Witwer , Mitte 40 I ., ev . ,
mit ein . crw . Kind , Handwerker ,
in sicherer Stellung , mit einf .
Fräulein entspr . Alters . Aeltcres
Dienstmädchen oder Witwe mit
Kind nicht ausgcschl . Gefl . Offert ,
unt . B27755 an die Exp . d . „ Bad .
Pr .

" erb . Anonym U: postl . zweckt .

Inhaber eines ersiklassigru Me -̂

dizinaldrogengeschästeS mit ca . 7
bis 8000 M Jahreseinfommen ,
einzig . Kind einer höh . Beamt .-
Witwe , 31 Jahre , brav , mit guter
Herzens - und Allaemeinbildung ,
musikal . , gesellschaftl . Verkehr in
ersten Kreisen der ra . . 10 090 Ein -
wohn . zähl . Oberamtsstadt . hüb -
scheö Acutzere , sucht die Bekannt¬
schaft mit kathvl . Fräulein gleich.
Verhältnisse n . gleichen Wesens .

Offerten mit Bild unt . B27174
an die Exp. der »Bad. Presse " erb.

Reiche Heirat
nur in besten Kreisen sofort , Mil¬
lionen Partien . Kein Vorschuß ,
kein Heiratsbüro , strengste Reelli -
tät u . Diskretion Ehrensache . Nur
ernstl . Off . sub A. G . 60 bahnpostl .
B .-Baben erb . Anon .zweckl . B25786

Keimt .
Strebsamer , junger Mann , 26

Jahre , evgl ., mit Vermög ., wünscht
nettes Dienstmädchen oder Fräu¬
lein v . Land , in entsprech . Älter ,
wenn auch ohne Vermögen zwecks
Heirat kennen gu lernen .

Offerten unter Nr . B27677 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Fräul ., 28 I . , kath ., schöne Aus¬
steuer u . 3000 M Vermögen , sucht
passende Partie . Herren in sicher.
Stellung bevorzugt .

Offerten unter Nr . B27675 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Mangels konven . Damenhekännt «
schaft wünscht akademisch gebildeter
Herr auf diesem Wege mit gesunder ,
intelligenter , junger Dame , aus
guter Familie , in Briefwechsel zu
treten , zwecks späterer 3.2

Derselbe ist 28 Jahre alt , vor¬
nehmer Charakter , poetisches Ge¬
müt , tadellose Vergangenheit , kath .
Dominierende Erscheing ., 1,77 groß ,
blond , Sporkömaml , gut gebaut ,
Vermögen 70000 Mk., Einkommen
5000 Jöt! . Ilüabhängige Existenz .

Nur ernstgemeinte Osserteti , wo¬
möglich mit Bild unt . Nr . B27191
an die Exped . der „Bad . Presse " .
Diskretion Ehrensache . Anonym
zwecklos. Berüfsvermittlg . verbet .

Adierstra ^e 38
werden Patentröste vernlictet oder
verkauft und alte Äöste in Zahig .
genommen . B27574

Dame , aus guter Familie , 37
Jahre , hübsche Erschein ., 29 006 Jl
Vermögen , wünscht Heirat üt .
besser. Beamt , in Staatsstellung .
Ernste , solide Persönlichkeit Be¬
dingung . Strengste Verschwiegenh .
zugesichert u . verlangt .

Nichtanonyme Offerten unter
Nr . » 27055 an oie Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken ie ., verlange
meine vorschußfreie Offerte . ( Rück¬
porto .) Heter Eyrlch , Karls¬
ruhe i . Grenzstr . 4. B271I5

ckBloslfitzsuchende sollten keinen
Vorschuß zahlen , ohne

bei mir erst anzufragen . B27172
Mller , Mainz 2 , Kirchstraße 5.

Telephon 2766 .

Auf hochrentablcs Haus der
Kaiserstraße

2MV—45000 M.
auf II . Hypothek zu jetzt üblichem
Zinsfuß sofort od. für später ge¬
sucht. Ditto 8—Ist 000 Mari auf
feines Herrschaftshaus der Welt¬
stadt . Offerten imter Nr . 7515
an die Exped . der Bad . Presse " .

10—12000 MM
werden auf neuerbautes Haus in
guter Lage als zweite Hypotheke
vom pünktl . ZinSMhler innerhalb
75 Prozent dex Schätzung aufzu -
nchmen gesucht.

Offerten unter Nr . 6904 an
die Exped , der „ Bad . Presse " etin

350 Mark . ^
Bon Selbstgcbcr zu leihe » ge¬

naht . Rückzahlung 400 Mark in
8 vierteljährlichen Raten von je
50 Mart . Sehr gute Sickerhen
vorhanden . Off . u . Nr . B27622 au
- Le Erved . der J&ab. DreLe^ erd.

i
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Stimmungsbild aus dem Reichstag

(Bon unserem parlamentarischen Mitarbeiter.)
Hi Berlin , 16. Mai . Ministerialdirektor Dr . Caspar be-

imwortet zunächst zu Beginn der heutigen Reichstagssitzung'
eine kurze Krankenkasien-Anfrage des Zentrumsabgeordneten
Trimborn . Dann erledigt man ohne Debatte in dritter
Lesung die Verlängerung des Handelsvertrages mit der Tür¬
kei und ein gewisses , chinesische Verhältnisse betreffendes Ab¬
kommen mit Japan , und kommt wieder zum Etat des Aus¬
wärtigen Amtes.

Genosse Eduard Bernstein „stellt seine sachlichen Be¬
trachtungen über internationale Politik an ; sie sind zuweilen
S fein, als daß sie die rauhe Luft der Wirklichkeit vertragen

unten ." Er for> ' t mehr Berücksichtigung des Parlaments ,dann Weißbücher! selbst von der Verlängerung des Drei¬
bundes habe man den Reichstag nicht verständigt . Im nahen
Orient , meint der Redner , habe uns Rußland zu sehr ins
Schlepptau genommen. Frankreich will er dadurch versöhnen,
daß die Elsaß-Lothringer volle Selbstverwaltung erhalten .
Am Schlüsse kritisiert Bernstein die Kundgebungen des Kron¬
prinzen , wodurch er sich einen Ordnungsruf des Präsidenten
zuzieht. Die Sozialdemokraten halten das für einen lleber -
eifer und schlagen heftig Lärm .

Der Zentrumsabgeordnete Fürst zu Löwenstein-Wertheim
wünscht , daß wir uns England wie Frankreich gegenüber auf
eine korrekte und aufrechte Haltung beschränken . Er betont
im übrigen den Wert des Dreibundes . Das tut auch mit
stärkstem Nachdrück der nationalliberale Abgeordnete Freiherr
v. Richthofe«. Zwischen Rußland und Deutschland sieht er
keine Gegensätze realpolitischer Natur . Wenn trotzdem eine
gewisse Spannung sich entwickelt habe, so erklärt sich das aus
dem Prestige -Bedürfnis der russischen Politik nach dem
ostafiatischen Kriege . Herr v. Richthofen plädiert dann noch
für eine Besserstellung der Beamten des auswärtigen Amtes
und für eine Gleichstellung der Generalkonsuln mit den Ge¬
sandten. Dem Fortschrittler Heckscher scheinen unsere Diplo¬
maten noch zu sehr in der alten Schule zu stecken. Er lobt
unser gutes Einvernehmen mit England und bedauert , daß
in Frankreich die Revancheidee nicht sterben wolle und schiebt
den Franzosen auch die deutsch-russische Verstimmung in die
Schuhe. Nachdem der Zentrumsabgeordnets Dr . Bell kurzder Förderung unserer wirtschaftlichen Interessen durch unsere
auswärtigen Vertretungen das Wort geredet und der Staats -
fÄretär v. Jagow ihm zugestimmt hat , ist die allgemeine Aus¬
sprache beendet.

Die Resolution der Budgetkommisfion, die ein Prüfungs -
ftmt für den diplomatischen Dienst verlangt , wird angenom¬
men, ebenso zwei Resolutionen Bassermann , die den besseren
Ausbau der Auslandsstudien und Gleichstellung der General¬
konsuln an den wichtigsten Plätzen mit den Gesandten ver¬
langen . In der Einzelberatung schildert der Genosse Lieb¬
knecht das Schicksal des deutschen Staatsangehörigen Johannes
Holzmann, der zu 14 Jahren Katorga verurteilt worden war
und dieser Tage in Warschau in einem Jrrenhause gestorben
lst. Das auswärtige Amt habe nichts für ihn tun wollen,weil er ein gefährlicher Anarchist gewesen sei. Staatssekretär
v. Jagow stellt fest, daß und warum die deutsche Regierung
Mit dieser Auffassung im Recht war . Freiherr v. Richthofen
stimmt dem zu , während Genosse Liebknecht behauptet , nur
aus Angst vor Rußland habe man in diesem traurigen Falle
keine Ausnahme machen wollen. Eiste heftige Auseinander¬
setzung entspinnt sich noch über die Behauptung des Abgeord¬
neten Dr . Liebknecht , der deutsche Generalkonsul in Yokohama
habe sich offen für Bestechungen eingesetzt , die ein Angestellter
der Firma Siemens und Schuckert begangen habe. Im Lichts
der Mitteilungen des Geheimen Legationsrats Kriege er¬
weisen sich die Liebknechtschen Angaben als ganz ungenügend
begründet . Damit ist die Aussprache über den auswärtigen
Etat erledigt .

Es folgt der Etat des Reichskanzlers. Der sozialdemokra¬
tische Abgeordnete Scheidemann beschwert sich über die Be¬
handlung des Reichstages durch die Regierung . Das Parla¬
ment komme mit seiner Arbeit nicht vorwärts , weil die Regie¬
rung die mühevollen Kommissionsarbeiten auf die Seite schiebe .
Einen sxhr bemerkenswerten , für die im Hause herrschende Ge¬
reiztheit charakteristischen Zwischenfall gibt es, als Herr
Echeidemann sich über das Verhalten vieler Behörden gegen¬
über Arbeitern beschwert . Der Präsident rügt das . „Na das
geht ja !" meint der Genosse . Herr Kaempf ruft ihn nun zur
Ordnung . Darauf bemerkt Herr Scheidemann boshaft , er sehne
sich nach der Zeit zurück, wo Männer wie Ballestrem den Präsi¬
dentensitz einnahmen . Nicht nur bei den Genossen , sondern auch
in der Mitte und rechts wird diese Aeutzerung mit Beifall
unterstrichen. Es ist ein so offenkundiges Geheimnis , daß das
Zentrum seit langem darauf hinarbeitet , Herrn Spahn an Dr .
Kaempfs Stelle zu setzen . Daß sich aber die Konservativen ge¬
rade bei diesem Anlaß , wo Herr Kaempf ganz in dem von
ihnen so oft kundgegebenen Sinne seine Präsidentenautorität
gegenüber sozialdemokratischen Ausfällen wahrt , gegen ihn
wenden , das beweist, wie sehr sie sich wieder nach einer mit
dem Zentrum gemeinsam geübten Parlamentsbeherrschung
sehnen.

Nachdem der Präsident sich jede Kritik verbeten hat , geht
Herr Echeidemann zur Handhabung des Vereinsgesetzes über .
Von der loyalen Anwendung , die Herr von Vethmann Hollweg

als Staatssekretär versprochen habe, sei nichts zu verspüren .
Herr Spahn vom Zentrum spricht besonders eingehend über
das Streikpostenstehen. Eine allgemeine Verordnung dagegen
wünsche er nicht. Der nationalliberale Abgeordnete Schiffer
wünscht einen Gesetzentwurf zum Schutz des Wahlgeheimnisses
gegen amtliche und private Nachforschungen .

Staatssekretär Delbrück meint , die dahin gehörenden ein¬
zelnen Fälle würden sich vielleicht im nächsten Jahr durch ein
Gesetz regeln lassen . Herr Delbrück beschäftigt sich dann gründ¬
lich mit den Angriffen des Genossen Scheidemann. Er bestreitet
entschieden , daß die freien Gewerkschaften anders behandelt
würden , als sie es verdienten . Beim Bund der Landwirte und
beim Hanfabund habe nie ein Zweifel darüber bestanden, daß
sie politische Vereine seien . Die fteien Gewerkschaften hätten
es selbst in der Hand , wenn sie nicht als politische Vereine be¬
handelt sein wollten . Auch die Volksfürsorge sei ein sozial¬
demokratisches Unternehmen .

Der konservative Abgeordnete Veit fordert im Namen
seiner Fraktion einen besseren Schutz der Arbeitswilligen . Nach
kurzen Ausführungen des Abgeordneten Dr . Mumm (W . Vgg.)
zur Volksverficherung nimmt der Sozialdemokrat Eradnauer
Anklagen seines Fraktionsgenossen Scheidemann gegen die bür¬
gerliche Klassenpolitik von neuem auf . Staatssekretär Delbrück
betont darauf , daß der Ausruf des Abgeordneten Wendel :
»Vivo la France ! " innerhalb und außerhalb des Hauses Un¬
behagen erweckt habe. Der Sozialdemokrat Scheidemann unter¬
nimmt den Versuch , den Genossen Wendel zu rechtfertigen, in¬
dem er bemerkt, der Ausruf sei nur in Erwiderung ejnes kürz¬
lich in Frankreich ausgebrachten Hochrufs auf Deutschland er¬
folgt. Nachdem die Resolution Bassermann über die Sicherung
des Wahlgeheimnisses angenommen worden ist, vertagt sich das
Haus auf Samstag .

Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitungder Bad. Presse .'

— Berlin . 15. Mai . Die zweite Beratung des
Etats des Auswärtige «

wird weitergeführt.
Fürst zu Löwenftein - Wertheim - Rofenberg (Ztr.)

Die Gründung von Gesellschaften zur Wahrung der Interessen im
fernen Osten begrüßen wir. Bei den Unruhen in Mexiko müssen die
deutschen Interessen mit aller Kraft gewahrt werden . Trotz des er¬
freulichen besseren Verhältnisses zu England können wir von unserem
Flottenprogramm nicht zurückgehen, das ist vielmehr erst die Vor¬
bedingung zur Freundschaft . Frankreich haben wir so viele Beweise
der Friedensliebe gegeben , däß niemand daran zweifeln kann . Die
Fremdenlegion geht uns an sich nichts an . Deutsche Angelegenheit
ist es aber , alles zu tun , um deutsche Staatsbürger vor dem Ein¬
tritt in die Legion zu bewahren. Mit Recht hat der Staatssekretär
mit kräftigen Worten betont, daß nicht die deutsche, sondern die
französische Presse mit den Treibereien angefangen hat. Die Er¬
haltung eines selbständigen Albanien erscheint uns unter der tat -
kräftigen Leitung eines zielbewußten Fürsten dringend geboten . Der
Dreibund ist / lotwendig. Wenn das Bündnis auch für Oesterreich
wertvoller sein mag als für uns , so haben wir doch einen strategischen
Vorteil in ihm zu erblicken. Wir müssen eine zielbewußte Politik
treiben. (Lebhafter Beifall .)

Abg. Frhr . v. Richthofen (natl .) : Wir müssen uns
so stark machen , wie wir es uns nur leisten können. Mit
Frankreich wollen wir in Ruhe und Frieden leben. Tatsache
ist, daß wir mit Frankreich ein durchaus korrektes Verhältnis
haben . Wenn dieses später herzlicher wird , soll uns dies
freuen . Auch das freundschaftlicheVerhältnis zu England er¬
füllt uns mit Genugtuung . Unser Verhältnis zu Rußland
hängt mit unseren handelspolitischen Beziehungen zusammen.
Wir müssen unbedingt zu einem neuen Handelsvertrag mit
Rußland kommen . Wir hoffen, daß es dem jungen Fürsten
von Albanien gelingt , in dem Lande Ordnung zu schaffen, das
auch finanziell von Deutschland unterstützt werden müßte.
Unsere Industrie ist eine Exportindustrie und ihr Absatz im
Auslande hängt mit einer guten Anleihepolitik zusammen. In
Mexiko wollen wir Ruhe und Ordnung , damit unsere Kauf¬
leute dort ihre Geschäfte machen können. Die Resolutionen ,
insbesondere diejenige über ein Examen für unsere Diplo¬
maten , bitte ich anzunehmen . Die bundesstaatlichen Gesandten
im Ausland , zum Beispiel die bayerischen in Petersburg und
Paris , sollten verschwinden. Dieses Opfer sollten die Bundes¬
taaten dem einheitlichen Charakter Deutschlands und seinem
Ansehen bringen . (Lebhafter Beifall .)

Staatssekretär v . Jagow : Die Zeitungsberichte über eine
Tennisplatzgeschichte in Belgrad sind nicht zutreffend . So hat sich
die Sache nicht zugetragen . Das Eesandtenrecht ist ein Reservatrecht
der einzelnen Bundesstaaten. Unzuträglichkeilen haben sich daraus
bisher nicht ergeben . Im Gegenteil, die einzelstaatlichen Vertreter
waren bisher stets eine Stütze der deutschen Politik im Ausland .

'

Abg. Dr. Heckscher (Fortschr. Vpt .) : Die Trennung zwischen
Diplomaten- und Konsulatskarrizre muß verschwinden . Im Vorder¬
grund unserer Debatte stehen unsere Beziehungen zu Rußland. Diese
ehe ich als eine Folge des russisch -französischen Bündnisses an . (Sehr

gut .) Bei aller Wertschätzung Frankreichs wage ich nicht zu behaup¬
ten , daß der Revanchegedanke in Frankreich erstirbt . Daran ändern
auch die letzten Wahlen nichts . Ein gutes Verhältnis zwischen
England und Deutschland ist eine große Garantie des Friedens.
Wenn jetzt zwischen beiden Ländern gute Beziehungen bestehen, so
darf man dabei nicht vergessen , daß ein großer Teil der englischen

Presse zu unseren Gunsten umgelernt hat. An der erfeuliche « Bes¬
serung dieses Verhältnisses haben der Reichskanzler und StaatssÄre«
tär v . Jagow großen Anteil . Wollen wir mit den andern Völker"
in Frieden leben, so müssen wir das Vaterland der ander« acht««
und das unferige lieben.

Staatssekretär v. Jagow : Die Ausbildnngsknrse str Kon-
sulatsanwärter sind in gleichem Matze für Konfulatsbeamte, wie für
Diplomaten bestimmt .

Abg. Bell (Ztr.) : Wir müssen bestrebt sein, uns in wirtschaft¬
licher Beziehung den Platz an der Sonne zu wahren. Für dar
Prüfungsamt der Diplomaten und Konsularagenten haben wir di«
Kölner Handelshochschule im Auge, die Vorzügliches geleistet hat.
Die Interessen des deutschen Handels und der Industrie zu fördern,
mutz die vornehmste Aufgabe unseres auswärtigen Amtes sein.

Staatssekretär v. Jagow : Wir haben auch schon bisher di«
Vertretung der wirtschaftlichen Interessen, von Handel und Industrie
für unsere wichtigste Ausgabe gehalten.

Damit schließt die Debatte. Di« Kommisfionsresolutionenüber
das Prüfungsamt werden angenommen, ebenso die Resolution««
über die pensionsfähige Anstellung der Generalkonsuln an den wich¬
tigsten Plätzen und über den Ausbau der Auslandstudien im Inter¬
esse des auswärtigen Dienstes, des Kolonialdienstes, des Handels
und der Industrie. In der Spezialberatung wird eine diplomatische
Agentur und ein Generalkonsulat in Albanien in Durazzo beschlösse ",
ebenso ein zweites Konsulat für Serbien.

Beim Titel Botschafter i » Petersburg beklagt fich Abg.
Liebknecht (Soz.) über die Behandlung des Gnadengesuchs der in Ruß¬
land im Gefängnis gestorbenen Senna Hoy alias Holtzmann . Die
Auskunft , daß man in Deutschland auf die Rückkehr des ehemaligen
Anarchisten keinen Wert lege, machte es den russischen Behörden gerade¬
zu unmöglich , etwas für den politischen Gefangenen zu tnn. Das aus¬
wärtige Amt hat den unglücklichen Eeisteskranlen einfach im Stiche
gelassen. Es schmachten noch viele deutsche Gefangene in Rußland »
Gefängnissen , die auf ein Einschreiten der Kulturstaaten warten.

Staatssekretär v. Jagow : Ws die Mutter des Holtzmann uns
ersuchte, ein Gnadengesuch an den Kaiser von Rußland zu vermitel",
ergaben die Erhebungen , daß er wegen Verbreitung anarchistischer
Ideen , Pretzvergehen , öffentlicher Beleidigung und Verbreitung un¬
züchtiger Schriften bestraft war. Er hat an der anarchistischen Agita¬
tion und an den Reibereien der Expropriateure teilgenommen u«d
wurde zu 15 Jahren Zwangsarbeit verurteilt . Wir haben dem Bot¬
schafter mitgeteilt , daß wir gegen die Begnadigung keinerlei Bedenk«
hätten. Später hat sich ein Botschastsbeamter privatim bei eine»
höheren russischen Beamten für ihn verwandt. Dem Bruder des Holtz-
mann ist ein Empfehlungsschreiben an die russischen Behörden gege^
worden. Von irgend welcher unzulässigen Behandlung in den russi¬
schen Gefängnissen ist uns nichts bekannt geworden .

Abg. Frhr . v. Richthosen (natl .) : Auch ich habe ein Schrer -
ben bekommen, daß sich das auswärtige Amt der Begnadigung wider¬
setze, während man in Rußland dazu geneigt sei. Das hat fich a(f
Mißverständnis herausgestellt . Daß aber die russische Regierung «och
nicht nachgegeben hat , bedauere ich . Das auswärtige Amt trifft kein«
Schuld .

Beim Titel Generalkonsulat in Pokohama bringt der Abg. Dr .
Liebknecht die Bestechungsaffäre Siemens -Schuckert zur Sprache . Da*
auswärtige Amt habe hier offenbar die Bestechung begünstigt . (Vize¬
präsident Dove rügt diesen Ausdruck.) Der Staatssekretär wiÄ uns
Auskunft geben müssen über die Beteiligung der deutschen Behörde "
bei diesem Skandal ersten Ranges . (Zuruf: Panama .) Die deutsche "
Behörden haben eine Komplizität mit verbrecherischen Taten bewies« -
(Vizepräsident Dove ruft den Redner zur Ordnung.)

Direktor K r i e g « : Im vorigen Jahre ist Leim Auswärtige« A» t
ein Telegramm aus Yokohama eingegangen, in dem mitgeteilt wurde,
daß ein Angestellter der Firma Siemens u. Schuckert» Karl Richter,
der Firma vertrauliche Schriftstücke entwendet uicki damit ErpreffungS-
versuche gemacht hat. Gleichzeitig wurde mitgeteiü , daß sich Nichts
aus dem Wege nach Deutschland befinde. Die Staatsanwaltschast ließ
ihn auf deutschem Boden verhaften und er wurde im ordnungsmäßig«
Verfahren zu zwei Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt wegen Diebstahls im Rückfall und versuchter Erpressung . (Hort,
hört .) Das Urteil ist rechtskräftig geworden .

Abg. Basfermann (ntl .) : Die ausländische Konkurre»)
wird sich über diese Ausführungen Dr . Liebknechts wieder
freuen . Die vielen deutschen Arbeiter , die dadurch geschädigt
werden , können fich bei Dr . Liebknecht bedanken. Die japa¬
nischen Behörden beschäftigen fich mit der Angelegenheit mld
man sollte wenigstens die Ergebnisse abwarten , bevor man a«'
gesehene deutsche Unternehmungen derartig verdächtigt. (All'
gemeine Zustimmung bei den bürgerlichen Parteien .) Anklage¬
schriften sind kein Beweismaterial .

Abg. Dr . Liebknecht (Sitz.) : Auch in Berlin hat ein Sk**
ähren geschwebt. Es ist rechtskräftig geworden . Der Redner (pr
dann auf Einzelheiten des Verhaltens der Firma Schuckert ein
wurde wiederholt vom Vizepräsidenten Dove daran gehindert , d»
chließlich unter dem lebhaften Beifall des Hauses droht , dem

das Wort zu entziehen.
Der Rest des Etats wird bewilligt . — Es folgt der

Etat des Reichskanzlers .
Abg Scheidemann (Soz .) bedauert, daß in Abwefenh «^

des Reichskanzlers zu so vorgeschrittener Jahreszeit über seinen Eta>
verhandelt werden müsse. Als Statthalter ist nach Elsaß -Lothringen
der stärkste Mann — wenn stark soviel bedeutet wie konservativ ^
gesandt worden , der zugleich den Elsaß-Lothringern unerwünscht t”
Bei der neuen Vorschrift über den Waffengebrauch ist die Mitwir-

Fauslrmg - Lanolin - Seife
Oer Haut zuträglichste . wohtf . llatQ Todette -
eelfe . Stock so Pfennig . 9 Stack 89 Pfennig .
Angefertigt von, langjährigen Fabrikanten

übt Pfetlrtngaeire : C . Naumann , Offenbach a . M. i

cp
ir>

Wer auf den Kaffeegenussaus gesundheitlichen
Rücksichten verzichten muss, dem fallt heute
nicht mehr schwer , einen vollwertigen Ersatz '
zu finden . Kornfranck riecht und schmeckt
überraschend kaffeeähnlich ; er ist absolut
rein und appetitlich , er ist gesund und jeder¬
mann bekömmlich , und dabei ist er viel
billiger als der Bohnenkaffee . Sind diese Gründe
nicht triftig genug , auch Sie zu bestimmen^
sofort mit Kornfranck einen Ver&udLäU machen ? ^
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tung des Reichstages umgangen worden . Die Behörden verfahren
vielfach willkürlich ; sie achten die Gesetze nicht zu ungunsten des
Arbeitenden Volkes.

Präsident Dr . Kämpf : Ich bitte Sie , diese Aeutzerungen zu
unterlassen.

Abg. Dr . Liebknecht : Na , so gehts noch!
Präsident Dr . Kämpf : Diese Kritik laffe ich nicht zu , ich rufebie zur Ordnung . (Lärm bei den Soz .)
Abg. Dr . Liebknecht : Nehmen Sie es mir nicht übel , da

ivhnv ich die Zeit zurück, wo Männer wie Graf , Ballestrem auf dem
vräsidentenstuhl sahen. (Stürmischer Beifall bei den Soz .)

Präsident Dr . Kämpf : Ich mutz mir diese Kritik verbitten und
Pe zurückweisen .

Abg. Dr . Liebknecht : Das Vereinsrecht wird in unglaub -
ncher Weise gehandhabt . Unpolitische Bersammlung Erwachsener
Sechen auseinandergesprengt , weil diese Versammlungen meiner
genossen Versammlungen Jugendlicher seien , Herr v . Gamp nickt.** stimmt mit also zu .

Abg. Frhr . v. Camp : Ich gähnte nur . (Grotze Heiterkeit .)
Abg . Dr . Liebknecht : Dann gute Nacht! Die klaren Be-

Itlmmungen des Gesetzes werden mit Fützen getreten , namentlich,
!?enn es sich um unsere Jugendbewegung handelt . Tharakteristisch!ur das Vorgehen gegen uns ist die Forderung der nationalen
ubbeiterversicherung. Im November hat in Anwesenheit fast aller
^»nister im Abgeordnetenhause eine Konferenz stallgefunden , in der
!?^ "Sielle Unterstützung durch den Staat für die gelben Gewerk-
Asten und die öffentlichrechtlichen Versicherungen bewilligt wurde,
^.̂ hastes Hört , hört !) Wie kommt der Staatssekretär dazu, in amt -
^chen Schriftstücken neutrale und unparteiische Gewerkschaften , wiete Volksversicherung, als sozialdemokratisch zu bezeichnen . (Lachen— Hört , hört ! bei den Soz .) Die Konservativen haben durch

Antrag auf Verbot des Streikpostenstehens bekundet, datz eswte eine gesetzliche Handhabe zum Verhot des Streikpostenstehensmcht gibt .

^ Abg. Späh « (Ztr .) : In zwei Fragen kann ich de» Vorredner
Mm nren, das ist die Frage des Bereinsgesetzes und die des Streik -" strnstehens. Wir find Gegner des Reichsvereinsgesetzes. Wenn
^ richtig ist, datz am 4. Oktober 1913 eine Verfügung des preutzi-
jgtt Ministers des Innern ergangen ist, die sich gegen das Streik -
Pvstenstehen richtet, so würde ich eine derartige Verfügung für an -« Essig erachten. (Sehr richtig.)
- Abg- Schiffer (Ratl .) : Wir fordern in einer Resolution ein
{W5 zum Schutz de» Wahlgeheimnisses gegen amtliche und private
fmchforschungen über die Ausübung eines auf Gesetz beruhenden
Wahlrechts. Es würde wohl schon genügen , wenn als Strafe
Schadenersatzleistung festgesetzt würde .

Staatssekretär Delbrück : Es wird geprüft werden, ob
A »otwendig und wünschenswert ist, die Gesetzgebung in dieser
Umsicht auszubauen . Die Frage der freie « Gewerkschaften hat

Oeffentlichkeit in der letzten Zeit stark beschäftigt. Eine
gemeine Anordnung , daß die Gewerkschaften als politischeDreine zu betrachten sind , ist nicht ergangen . Bei den hier"^ gebrachten Einzelfällen ist die Polizeibehörde zu der Ueber -

gekommen, daß die Vereinsvorstände sich auf das Poli¬
ce Gebiet begeben haben und so behandelt werden müsien .den Erklärungen , die der Reichskanzler seinerzeit ab-

hat und dem Verhalten besteht kein Widerspruch.Vereine auf die Verfasiung und auf staatliche Verhält -Me «inzuwirkeu suche«, dann sind fie als politisch anzusehen.
Berichte werde« unparteiisch ihr Urteil Men . Sie (zu7 * 605 .) haben es in der Hand , zu vermeiden , daß Ihre Ge-'

Geschäften als politische Vereine angesehen werden . IhnenMt es eben sehr schwer, wirtschaftliche und politische Ziele
^ ernd voneinander zu trennen . Auf demselben Gebiete lie -

(
Mdie Schwierigkeiten, die der Bolksfürsorgeder Sozialdemo-

gemacht worden sein sollen . Das Unternehmen der
^ » sfürsorge steht in engem Zusammenhang mit der sozial -M ^ kratischen Partei . Cs war daher zu befürchten, daß auch
Jr ** Unternehmen zu parteipolitischen Zwecken der Sozial -
^ krEe ausgenutzt werden würde . Auf Beftagen habe icheine gesetzliche Handhabe gegen das Unternehmen
ei» --

^ stehe. Ich habe aber den Wunsch ausgesprochen, daß*
Ähnliches Unternehmen auf neutraler Grundlage getroffen

bei den Soz . — Sehr richtig ! bei den bürger«
da «

Parteien .) Ich habe mich daher auf das lebhafteste um
^ Zustandekommen der» Volksversicherung bemüht . In
Ate* . im Reiche wird in den gleichen Fragen in der

Weise entschieden. Die Gesetze sind also nicht zu lln -
(Jr!

'**” der Sozialdemokratie angeordnet und gebeugt worden .
tz. ^ spruch bei den Soz .) Es ist ein Unterschied, welches die
Hebungen der einzelnen Parteien sind . Sie (zu den Sozial -
lnu£ tatcn -) geneigt , eine politische Tätigkeit auszunützen ,
^ Gegensatz zu den auf nationalem Boden stehenden Parteien .
WT *ematf find wir bestrebt, die bestehenden nachbarlichen
^ eyungen zu unterhalten . Das Vorgehen Preußens richtet
^ Segen gewisse Bestrebungen , die gegen den Bestand Preu -
Ijk ^ des Reiches gerichtet sind . Eine Beruhigung der Der -in der Nordmark liegt im Interesse Deutschlands und

Ausländer , der es unternimmt , im Deutschenflegen den Bestand des Deutschen Reiches zu wirken , fände
fäeii bcn Sozialdemokraten gewendet ) Unterstützung .
D^ ^ chtig ! bei der Mehrheit , Widerspruch bei den Soz .)
den st B‘ ^ Eidemann hat uns Kampf angesagt ; wir nehmen

so weit das Gesetz uns hierzu Unterlagen bietet ,bei den bürgerlichen Parteien und Lärm bei den Soz .)
«iv,^ S Dr-,Beit (Konf.) : Wenn Gewerkschaften oder andere Der.
tejv, Sozialdemokraten als politisch angesehen werden, so ist das

^ wenn fie sich mit politischen Dingen beschäftigen. An
/ ^ onsrecht wollen wir festhalten ; aber den Auswüchsen undeinem Koalitionszwang wollen wir entgegentreten ,h, einen stärkeren Schutz der Arbeitswilligen und Litten , uns

herbst eine Denkschrift über diese Frage vorzulegen .Lic. Mumm (Wirtsch. Vgg.) : Die Volksfürsorge der sozial-^ lvvrkschaften ist durch gerichtliche Feststellung als so«
okratische Einrichtung gekennzeichnet worden.

Gradnauer (Soz .) ; Die heutige Gesellschaftsordnung undt^Cn ®taa * wollen wir allerdings umwerfen . Der Staats -
»lz b » kkmg aber von ganz falschen Anschauungen aus hinsichtlich des
^ i»» ] in der Rede des Abgeordneten Wendel gerufenen

■Fran °e“
- Daß Gewerkschaften sich politisch betätigen , wird

.s^ chülirveisen sein . Auch die bürgerlichen Jugendorganisation^ Pert r Für soziale Versicherungen hat man sich erst er-
roit damit angefangen haben, aus Angst vor den Sozial -

***fo<>f
^ der Arbeitslosenversicherung hat der Reichstag völlig

^
- Wir wollen aus Deutschland ein freies Land machen .

'»fy ^
"Üdent Dr . Kämps ruft den Redner nachträglich zur Ordnung ,dvr Regierung vorgeworfen habe, „in schnöder Weise nicht

-u haben, was | ic vor 10 Jahren versprochen habe," ,
' • «• f"

Staatssekretär Dr . Delbrück : Es bleibt bestehen , daß ein Mit¬
glied des Reichstags auf dessen Tribüne seine Rede geschlossen hat mit
den Worten : „Vivo in France “

. Der gewiß nicht unbeabsichtigt«
Effekt hat Unbehagen und Aerger hervorgerufen .

Abg. Scheidemann ( Soz .) : Die Redewendung des Abg
Wendel war ein Gegengrutz auf den Gruß Jaurös , der uns zurief : „Es
lebe Deutschland“.

Der Etat des Reichskanzlers wird bewilligt . Die Reso¬
lution über die Wahrung des Wahlgeheimnisses wird angenommen,
ebenso die über die Reform des .Kanzleiwesens.

Nächste Sitzung : Samstag , 10 Uhr . Kleine Etats , kleine Vorlagen
und Petitionen . Schluß nach 7 % Uhr.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

29. April 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem OberpostschaffnerRein¬
hard Klempp in Rappenau die kleine goldene Verdienstmedaille und
dem Oberpostschaffner Adolf Kappes in Eberbach die silberne Ver¬
dienstmedaille zu verleihen .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirettion der Staatseisenbahnen
vom 11 . Mai 1914 wurde dem Oberstationskontrolleur Emil Kauf¬mann in Radolfzell das Stationsamt II Breisach übertragen .

Kandel und Uerkehr.
: ! : Karlsruhe , 14 . Mai . Der hiesiege Rheinhafen -Schiffsverkehr

gestaltete sich in der Woche vom 3 . bis 9 . Mai folgend : Angekommen
sind die Schiffe: Liebling , Margaretha , Sybille , Raab K . 20 mit Koks
und Briketts ; Vater Rhein mit Koks ; Fendel 34 , Mannheim 41 , Sa -

pvnia, Badenia 41 mit Getreide u . Stückgut; Amalia mit Weizen;
Mannheim mit Pflastersteine ; St . Petrus , Ryswyk DB , Rhenns 5 DB ,
Vereinigung 2 angeladen an ; Drago , Christina , Gottvertrau leer ;
Elisabeth , Kerchgens, Luise, Straßburg , Viktor v . Scheffel mit Kohlen ;
Stinnes 68 , Johannade Eruyter , Heimdall , Stinnes 46 mit Kohlen
und Koks; Johann I mit Weizen ; Fendel 45 mit Saat ;

' Argo mit
Mehl ; Froostwyk, Rhenns 5 mit Stückgut; Wilhelm mit Stückgut u.
Roheisen; E . Bassermcmn mit Roheisen ; Taventa , Reinhard Franz mit .Leinöl und Kuchenmehl; Embrica mit Leinöl . Abgegangen find die
Schiffe : Ryswyk DB mit Teer ; Argo mit Gerste; Rhenns 5 DB mit
Papier ; Badenia 40 mit Stückgut ; Helvetia mit Sprit ; Raab , Kar -
cher, Eil 33, M . Stinnes 41 leer ; Mentor , Tarl Nieten , Tilla Nieten .
Katharina , Deutscher Kaiser, Vereinigung 2, Otto Wagner mit Holz;
St . Petrus , Maria Johanne mit Alteisen ; Fendel mit Alteisen und
Gerste ; mit Restladung : Rhenns 5, Johann I , Saxonia , Frostwyk,
Martha Elisabeth , Fürst Bismarck, Carolus , Anna Maria , St . An¬
tonio , Fendel 34, Embria . — Angekommen: 37 Schisse mit 19 053,7 t ;
darunter 7 Schiffe leer und angeladen . Abgegangen : 28 Schiffe mit
6 345,6 t ; darunter 13 Schiffe mit Restl. und leer . Zusammen mit
24 399,3 Tonnen .

r= Bühl (Baden ) , 17. Mai . In der Umgebung von Bühl , dem
größten Anbaugebiet Süddeutschlands , ist dies Jahr eine reiche Erd¬
beerenernte zu erwarten . Der Ernteanfall wird auf zirka 10000
Zentner veranschlagt. Dank der klimatischen Vorbedingungen kom¬
men die Erdbeeren gegenüber anderen Gegenden Deutschlands um
6—10 Tage früher zur Reife, fodatz, wenn die ersehnte warme Wit¬
terung eintritt , die Ernte beginnt . Durch Errichtung eines täglich
nachmittags 4 Uhr stattfindenden Erdbeermarktes in Bühl , ist aus¬
wärtigen Käufern günstige Gelegenheit geboten den Bedarf zu
decken . Die Früchte kommen in kleinen, 5—6 Pfund fassenden Span¬
körbchen mit Henkel zum Verkauf, in welche die Früchte gleich auf
den Erdbeerenfeldern gepflückt werden.

Auf meiner Einkaufsreise hatte
ich Gelegenheit einige grosse

Damen - Strümp
nur erstklassige Fabrikate in Flor, durchbrochen u. rein Seiden

schwarz », Jeder » und feinfarbig

unter Preis zu erwerben und
bringe ich solche von heute ab

zum Verkauf .

enorm billig
Besonders preiswert

erwarb ich Damen Blusen
letzte Neuheiten
sdiike Fassons
moderne Stoffarten

Paul Burchard
Kaiserstrasse 143 .

Masselts Zur Hopfenibi &ite taijedtc. 39 .
Samstag , den 16, und Sonntag , den 17. Mai 1814 8481

Mai -Bockbier -Rmmnel
verbunden mit Großem Konzert an beiden Tagen .

Gute Küche . Ausschank d . Brauerei Fr . Hoepfner. Reelle Weine .
Zu zahlreichem Besuche ladet höfl . ein x,. Masseit , Wirt .

Vom Guten das Veste
Vom Feinen das Feinste

ist das

,y8 Zentner . . 3 .50
.Vs Zentner . . 0 .75

mit Maöatt 18484
von

N. I . Hamburger
Kronenstraße 5« Telephon 132 .

Der erste neue
■i

in feinster Qualität
ist eingetroffen bei

Carl Hager !
Hostieferant 8507 !

I Erbprinzenstraffe, nächstdem !
Rondellplatz.

— Telephon 358 . —

Branntwein Kessel
Verkauf.

4 Branntweinkessel , je 150 Sir .
haltend , für Dampf mit Zubehör
wegen Geschäftsaufgabe billig zuverkaufen . Heinrich Harrer ,8478_ Karlsruhe -Müblburg .

m ** K &MSSS&
Marmor , mit u . ohne Spiegelauf »
(ätze , schöne Kommode , Waschtische,Zimmer - u . Küchentische , 2 Plüsch¬
diwan , Sofa , 1 Vertiko, 4 kompl .
laufe. Betten , 2 eis. Kinderbetten ,
Küchenschränke , 1 Herd, alles billig
zu verkaufen . 8511

Ludwig Wilhelmstr . 3 , part .
Kerrenrad

niit Frcilauf , unter Garantie , sehr
billig zu verkaufen. Fr . Hafner ,
Hirschstr . 85 , .' i. St , Htb . B27806
ckiiplomatenfchreibtisch , sau neu ,3J ganz billig zu verkaufen .
$ 27761 Satietalkt 73, 3. Stock .

Aorsellen »27737 Miellen
in reicher Auswahl , hoch u . nieder,nur gute Qualitäten , von 2 Jl an,
Frackkorsetts, angetrübte Sachen,weit unter Preis . Auch Sonntags
anzuseb. 17 Adlerstr . 17, 1 Tr .

Damenrad wegen Abreise billig
zu verkaufen. 5027809

Humboldtstr . 24 , Kling .

Fatirrad ,
gut erhalten , billig abzugeben.
B27758 Uhlandstraste 5 , part .

Ptc
mit Freilauf , u . Garantie für 75 Jl ,Gritzner - Nähmaschine , beinahe
neu , billig zu verkaufen. B27794

Humboldtstr. 85 b , 2 . St . lks.
Herren- u. Damensahrrad . gut

erhalten , billig abzugefe . 3527792
.T. Reiser , Markgrafenstr . 33 , 1.

Billig zu verkaufen
Diwan , grün , sehr schön u . guteArbeit, Hochhauptbett, ein Bett ,sauber , 2? Jl , Nachttische , Tisch .
3327777 Georgfriedrichstr. 28 , III .

Ö-Trompete
Goldmesfing (Kruspe ) noch neu ,Kaufpreis 140 Mk„ für 70 Mk ..
zu verkaufen. Off . unt. B27741 an
die Exped. oer „Bad . Presse" .

Ein schwarzer Gehrockanzug für15 M. zu verkaufen. Größe 1 .67.Ludwig-Wilhelmstr . 18, IV. B27807
Fast neuer L»ea - und Sitzwagen

iNickelaestell ) billig zu verkaufen.« 27782 Angartenftr . 11,3 , St . r.
Kin- erliegwagen

lehr gut erhellten, billig z^
pe^ anf .
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Gottesdienste . — 17.—23 . Mai .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 349 UTir Militärgottesdienst : Militär -Oberpfarrcr
.Kirchenrat Schloemann . IN Uhr : Stadtpfr . Kühlewein. Uhr Chri
stenlehre: Stadtpfr . Kühlewein. — Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadt
Vikar Braun . 3412 Uhr Christenlehre : Hofprcdiger Fischer . 6 Uhr
Stadtvikar Hessig . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hozvikar Brandl . — Jo
Hanneskirche . 8 Uhr : Pfarramtskandidat Bah . >49 Uhr Christenlehre
Stadtpfr . Hindenlang . 10 Uhr : Stadtpfr . Hindcnlang . >̂ 12 Uhr Kin
dergottesdienst im Gemeindehaus : Stadtpfr . Hcsselbacher . — Christus
kirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Rohdc . Uhr Christenlehre : « tadtpfr
Rohde. 6 Uhr : Stadtvikar Faller . — GenicindchauS der Weststadt
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling. >412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr .
Schilling . — Luthcrkirchc . 3410 Uhr : Stadtpfr . Wcidemeicr. >412 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier. 6 Uhr : Stadtvikar Brauß . —
Gartenstratze 22. 3410 Uhr : Stadtpfr . .Hesselbacher . >412 Uhr Kinder,
gottesdienst : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-Wilhelm -Krankenheiin. 5 Uhr
fällt aus . — Diakonifscnhanskirchc. Vorm. 10 Uhr : Pfr . Katz . Abend »
>48 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Karl - Friedrich-Gedächtniskirche (Stadt
teil Mühlb . ) 3410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . >411 Uhr Kin
dergottesdienst : Stadtvikar .Hessig.
Evnng .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst. Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes . — Donnerstag : vorm. 10 Uhr Gottesdienst.

Wochengottesdienste .
Dienstag , den 19 . Mai . Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider

Donnerst ' ' , den 21 . Mai (Himmelfahrt ) . Stadtkirche. 10 Uhr : Stadt
Pfarrer Rapp . — Schloßkirchc . 10 Uhr : .Hofprcd . Fischer . — Johannes
kirche . 3410 Uhr : Stadtpfr . Hcsselbacher . — Christuskirche . 10 Uhr
Stadtvik . Faller . — Lutherkirche . 3410 Uhr : Stadtvik . Müller . — Gar
tenstraße 22. >410 Uhr : Stadtvik . Brauß . — Tiakonissenhauskirchc
Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler .

Gvang . Stadlmission , Dereinshaus Adlerstr . 23.
>412 Uhr Kindergottesdienst. Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber . >412

Uhr Kindergottesdienst i . d . Johanncskirche : Pfr . Jocst . >412 Uhr
Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskapelle: Stadtvikar Brauß
343 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 (Jugend
abteilung ) . 3 Uhr Jungsrauenver . von Frl . Schweickert im Gemeinde,
hauS der Südstadt . 4 Uhr Jungsrauenverein von Frl . Weber, Erb »
vrinzcnstr . 12. 4 Uhr Jungfraucnvcrein der Schwester Lene, Adlerstr.
23 . 5 Uhr Abendgottcsoicnst: Pfarrer Jocst . 8 Uhr Blankrcuzvcrslg.
Steinstraße 31 , Hinterhaus 17 , Stadtmissionar Höschele. Montag
abends 8 Uhr, Bibelstundc, Augustajtrabe 3, Stadtm . Höschele. Diens
tag , abends 8)4 Uhr, Bibelstundc des Jugendvcreins und Jugendbun
des E . C. , Steinstr . 31 , Hth. II . Mittwoch , abends 8 Uhr, Allgemeine
Bibelstundc : Stadtm . Lieber, Predigtausgabc . Donnerstag , abends 8
Uhr, Gebetstunoe für Frauen . Freitag , abends 6 >4 und 8 )4 Uhr, Vor¬
bereitung für den Kindergottcsdienst.

Christ !. Verein sunger Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag , nachm . 3 Uhr, Familienabcnd der Bäckcrabteilung

Dienstag , abends 834 Uhr, Bibelbesprechung: Herr Jock. Donnerstag ,
nachm . 2 Uhr, Posaunenfest in Teutschncureut.

Evangelisch »'» Vereinöhnus , Amalienstr. 77
Vorm. 11 '4 Uhr : Sonntagsschule . Nach»» 3 Uhr, Allgemeine Vec

abends 8)4 Uhr, Blaukreuzverein . Dienstag , abends 349 Uhr, Bibel,
bcsprechung im Männer - u . Jünglingsverein . Mittwoch, abends 3 >4
Uhr, Allgem . Versammlung : fällt aus . Donnerstag (Himmelfahrts¬
tag ) , nachm . 3 Uhr : Allgem . Versammlung , Stadtm . Kies. Samstag
abends 8 )4 Uhr, Gebctsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadt -icmeinde .
St . Stephanskirche. 0 Uhr : Frühmesse; 6 Uhr : heilige Messe mit

Generalkommunion für die Jungfrauen der Kongregation und die
übrigen Jungfrauen : 7 Uhr : hl . Messe und Gcneralkoinmunion für
den weiblichen Jugendverein . >49 Uhr Militärgottcsdicnst mit Pred .
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . >412 Uhr Km-
dergottesdienst mit Predigt für die sämtlich , dicsiährigen Erstkom¬
munion -Kinder. >43 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 8 Uhr Herz
Jesu -Andacht . 4 Uhr Versammlung für die Jungsrauen -Kongregation
mit Vortrag im St . Ägneshaus durch Frau Dr . Sichert . 348 Uhr
Maiandacht mit Predigt . — Montag , Dienstag und Mittwoch: Aller¬
heiligen-Litanei während der Pfarrmesse um 7 Uhr. — Mittwoch , den
20 . Mai , 9 >4 Uhr, feierlicher Trauergottesdienst für den hochw . P .
Bonavent . Krotz . — Donnerstag ( Seit Christi Himmelfahrt ) : 5 Uhr
Frühmesse. G Uhr hl. Messe . 7 Uhr hl. Messe mit gcmcinschastllchcr
Kommunion für sämtliche diesjährigen Erstkommunionkinder. >49 Uhr
Militärgottesdienst mit Predigt . 3410 Uhr Hauptgottcsdienst mit levit.
Hochamt , Predigt und Segen . >412 Uhr Kindergottcsdienst mit Pred .
3 Uhr feierliche Vesper. 348 Uhr : Mai -Andacht mit Predigt . — Vom
22 .—30 . Mai : Andacht zum hl . Geist in Verbindung mit der Mai -
Andacht . — Altes St . Binzcutiushaus . % 7 Uhr hl. Kommunion. 7 Uhr
hl. Messe . 8 Uhr Amt. >46 Uhr Mai - Andacht . — Donnerstag (Fest
Christi Himmelfahrt ) : >4 ? Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl . Messe. 8
Uhr Amt. 346 Uhr Mai -Andacht . — Liebfrauenkirchc. 6 Uhr Früh¬
messe mit Monatskommunion der Männer und Jünglinge . 8 Uhr
deutsche Singmeffe mit Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdicnst mit Amt
und Predigt . 11 Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . %2 Uhr Christen¬
lehre für die Mädchen . 343 Uhr Herz Jcsn - Andacht . 7 Uhr Mai -Andachi
mit Predigt und Segen . — St . Nikolauskirchc (Rüppurr ) . 9 Uhr
deutsche Slngmessc mit Predigt . — Dienstag : 7 Uhr Schülergottes -
dienst . — St . Peter - und Paulskirchr . %6 Uhr Beichtgclcgcnhcit 6 Uhr
Frühmesse. 6, K7 , 7, >48 Uhr Austeilung der hl. Kommunion. 348 Uhr
deutsche Singmeffe . >49 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ( im
Städt . Spital ; . 3410 Uhr Hauptgottcsdienst mit Predigt . >42 Uhr
Christenlehre für die Mädchen . 2 Uhr Herz Mariä -Brudcrschaft. 348
Uhr abends Mai -Andacht mit Predigt und Segen . — Donnerstag (Fest
Christi Himmelfahrt ) : %6 Uhr Bcichtgelegenhcit. G Uhr Frühmesse, ß,
>47 , 7 , 348 Uhr Austeilung der hl . Kommunion . 148 Uhr deutsche Sing¬
meffe mit Generalkommunion der Erstkommunikantcn . >49 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt (im Städt . Spital ) . 3410 Uhr Fcst -
gottesdienst mit leviticrtem Amt, Predigt und Segen , 2 Uhr feierliche
Vesper. >48 Uhr abends Mai -Andacht mit Predigt und Segen (Jüng -
lingssodalität ) . — St . Bernknirdnskirche. 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl .
Messe mit Generalkommunion für die schulentlassene männliche
Jugend . 8 Uhr deutsche Singmeffe mit Predigt . 3410 Uhr Hanptgottes -
dienst mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred ,
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen . 343 Uhr Herz Mariä -Andacht .
7 Uhr Mai - Andacht mit Predigt und Segen . — Donnerstag (Fest
Christi Himmelfahrt ) : 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe. 8 Uhr
deutsche Singmesse. )4lO Uhr Hauptgottcsdienst mit Predigt und Hoch¬
amt mit Segen . 11 Uhr Kindergottesdienst. 343 Uhr feierliche Vesper .
7 Uhr Mai -Andacht mit Predigt und Segen . — St . Bonifatiuskirihc .
o Uhr Frühmesse und Generalkommunion der Jünglingskongregation .
8 Uhr deutsche Sinamesse mit Predigt . 3410 Uhr Hauptgottesdicnst mit
Hochamt und Predigt . >412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . %2
llfic Christenlehre für die Jünglinge . 143 Uhr Andacht zum guten Tod
viit Segen . 7 Uhr Mai - Andacht niit Predigt und Segen . — Donners ,
fag (Fest Christi Himmelfahrt ) : 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr deutsche
Singmeffe mit Predigt . 3410 Uhr Hauptaottcsdionst mit Predigt ,
feierlichem Hochamt und Segen . >412 Uhr Kmdcrgottesdienst mit Pre¬
digt. >43 Uhr feierliche Vesper mit Segen . 7 Uhr Mai -Andacht mit
Predigt und Segen . — Ludwig Wilhelm-Krankenheim. Gottesdienst
fällt Sonntag und Donnerstag (Christi Himmelfahrt ) ans . — St .
MichaelSkirche (Beiertheim ) . *46 Uhr Beichtgelcaenheit. >47 Uhr Früh¬
messe u . Monatskommunion der Frauen . >48 Uhr deutsche >singmeffe
mit Predigt . 0 Uhr Hauvtgotiesdienst mit Amt und Predigt . >411 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . 1 Uhr Christenlehre für die Jüng¬
linge. 342 Uhr Herz Mariä - Andacht mit Segen . 3 Uhr Versammlung
des MüttervereinS mit Predigt . 7 Uhr Mai -Andacht . — Donnerstag
( Fest Christi-Himmelfahrt ) : Uhr Beichtgelcaenheit. >47 Uhr Früh¬
messe mit Austeilung der hl. Koinmunion. *48 Uhr deutsche Singmessemit Predigt . 9 Uhr Hauptgottcsdienst mit feierlichem Hochamt , Pred .
und Segen . VAi Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . 2 Uhr feierliche
Vesper mit Segen . 7 Uhr Mai -Andachi . ; Heilig,Geist -Kirche Karls -
ruhc -Taxlanden . 6—8 Uhr Beichtaelegenbeit. >47 llbr Frühmesse mit
Austeilung der bl . Kommunion. >48 llftr Ist . Messe mit Predigt . 9 Ubr
Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . 342 Ubr Christenlehre. 2 Ubr
Herz Mariä - Andacht . 7 Uhr Mai -Andacht . — Donnerstag ( Fest Christi-
Himmelfahrt ) : 346 bis >48 Ubr Beichtgelcaenheit. 6 Uhr Frühmesse.7 Uhr deutsche Singincsse mit Predigt . 8 llhr Hanvtgottesdienst mit
Amt und Brediat , nach dem Amte Flnrprozcssion . >42 Uhr feierliche
Vesper . 7 Uhr Mai -Andacht .

Aufcrstehungslirchc. 10 Uhr : Geistl. Rat Bodenstcin.
Friedenskirche der Methodisten -Gemetnde , Karlstr .49d

Vorm . >410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Ubr Kindergottesdienst. Nachm .
8 Uhr Predigt . Mittwoch, abends 8% Uhr. Bibel - und Gebetstunde.
Prediger : 253. M , Schütz .
Cliristenfterneinschaft , Waldhornstr . 21 . Hofgebäude rechts .

Vorm. ) i- 10 llbr HeiligungZstnndc, Vorm, ll Uhr Kinderfinudc.
Rachut 8 )4 llbr Bibelstundc. Dienstag , abends 834 Uhr , Bibclstunde.
Tonnerstag , abends 8)4 Uhr, Evangelisation . i

Privat feelilsclinie
Sutter 7482 i

Waldhornstr . 19 erteilt
Unterricht in allen Waffen bei |
mäß. Hoiwrar .lAuchAbendkurse '

Hofkonditorei und Cafe
Fr . üagefi

empfiehlt zur
Spargel - Saison

Fleischpastetchen
Ragoutpastetchen u .
Brischenpastetchen

3 .3 auf Bestellung . 7469
699 Telephon 699

Gebrauchte, tonschöne
V

ä Mb . 250 , 300 , 380 , 450 ,
beste Marken , mit je fünfjähriger
Garantie , empfiehlt B27638 .3 .3

C. Stöhr , Klavierbauer ,
Pianofortekager ,

besteingerichtete Reparatur¬
werkstatt mit elektr. Betrieb,

Karlsruhe , Ritterstr . 11.
Telephon 3397 .

Apfelwein
glanzhell , 22 Vfg. per Liter

Reinetten - Wein
aus nur garantiert Reinetten¬

äpfeln gekeltert)
25 Pfg . per Liter 320J

liefern in Leihgebinden v. 40 Ltr. ab
Xotjler& flerger, ÄS-//.Ä.
Telephon 173. Apfelweinkelterei .

Waffeln f. Speiseeis emMl!. 2 I IIoUji , Kaiferstr . 16 .B
Guten Mittags - u . Abendtisch

erb . best. Herren . Sophienstr . 2» .
2 Tr .. Ecke Hirschstr . B27277 .5 .2

Deutsche Lebensversicherungs-Bank Aktien-. .
Bilanz vom 31 « Dezember 1913 .

Aktiva
Verpflichtungen der Aktionäre . . ■
Grundbesitz . .
Hhpotbeken . .
Wertpapiere . . .
Vorauszahlungen und Darlehen auf

Versicherungsscheine .
Guthaben bei Bankhäusern und anderen

Versicherungsnnternehmungen .
Gestundete Prämien .
Rückständige Zinsen und Mieten
Ausstände ber Generalagenter bczw

Agenten .
Barer Kassenbcstand .
Inventar und Drucksachen . . . .
Sonstige Aktiva (Kontokorrent - Debi

tore» ) . .

Jt
2250000
1693500

46182275 _
616352 —

1866543 05

236102 22
1358637 25

481149 14

697203 12
123186 81
55000 —

42866 19
64501803|78 |

Pa . slva
Aktien-Kapital .
Reservefonds (§ 37 Pr . V. § 382

H . G . B.) . . . . .
Prämienreserven .
Prämienüberträge .
Res erbenfür schweb. Versicherungsfälle
Gewinnreserden der mit Gewinnanteil

Versicherten .
Sonstige Reserven (Kriegsversicherung,

Beamtenfonds , nicht abgehobeneGe¬
winnanteile , Reserve, Sicherh .-Fonds

Gutbaben anderer VersicherungSunter-
nehmungen .Barkantionen .

Sonstige Passiva . .Gewinn .

3000C

115818

231332t 9*

7v, ; W ,

kaufen am vorteilhaftesten

Räder
Mfc 48 . 00 an

Pedale
0 .85

Pneumatiks Ketten
1 . 25 ,von

Mk.

von
Mk . an

von
an Mk. IM ’O an

Glocken
0.13

u. s . w.
von
Mk. an

8023

Nordische Stahlgesellschaft m. b . h.
81 Kaiserstrasse 81 .

English Cliurch .
Plründnerhaus , Kaiserplatz . Services . Prayers and Sermon 11 . Iloly

Cm. 12. Also II . C . at 8 a . m . at Sofienstraße 70. Rev . E. II . Tottenham
M . A .. Permanent Anglo-American Chaplain .

Zu verkaufen
WiMnBzebWe,

2siöckig , mit Oekonvmicgebäude.
sowie früheren Branercihaus aus
dem Lande zu verkaufen. Näh. in
der Exped . der „ Bad . Presse" unt .
Nr . 27478 .

In neuer Garnisonsstadt des
bao . Schwarzwaldes sind nach-
tehende, neu erbaute Geschäfts -
»äuser sofort unter den günstigsten
Bedingungen zu verkaufen :

eine gutgehende

Metzgerei ,
ein zur Bälkerei eingerichtetes

Wohnhaus ,
in welchem zurzeit eine Brotniedcr »
lage ist, und ein

Wohnhiins mit Silben,
in welchem zurzeit eine Spezerei -
handlung betrieben wird .

Offerten unter Nr . 3064a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3 .3

ipitenj .

Metzgerei
in Karlsruhe zu verkaufen oder
zu verpachten .

Offerten unter Nr . B27720 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kackerei -Nerkauf.
Verkaufe meine gutgehcnvc

(neue ) Bäckerei mit Obst - u . Ge¬
müsegarten , in der Nähe Durlach,zum Preis von 18 000 Jl , Anzalst .3000 Jl . Off . unt . Nr . B27730 an
die Erved. der „ Bad . Presse " erb.

Ärei mit Spejerei
aut rentierend , unter günstigsten
Bedingutigen sofort zu verkaufen.

Näheres durch 8315 .2.2Klcnert , Güteraaentur .Dnrlach . Lainmstrafle 2 . 3 . St .
Aus einem Nachlaß ist in bester

Lage einer kleinen badischen Stadt
(mit 10600 Einivohnerii ) gelegenes,amtlich mit 44000 geschätztes

Wohnhaus
freihändig z» verranfen . — In
diesem in bester Verkebrsgegend
liegenden Hause, wurde seit mehrals 20 Jahren ein gntgestendeS

I « « tihm
mit Zement - und ktalkverkanf be¬
trieben . Das Haus wird bis zu

5 ° ;0 belieben, sodaß nur der da -
über liegende Kaufpreis bar zu
ntrichtcn ivürc. 3076a
Gcfl . Offerten zu richten au

RechtsanwaltPi -. Caro in Ettlingen

In einer süddeutschen In¬
dustrie- und Garnisonsstadt
bietet sich wegen Todesfalls
durch llcberuahme eines alten ,
seit Jahren mit gutem Erfolg
betriebenen

Putz- « . tzünftl.
Blumengeschäfts

in modern eingerichteten Lo¬
kalitäten mit prächtigen, groß.
Schaufenstern in bester Ge¬
schäftslage. Für einen tüch¬
tigen Kaufmann oder Frän -
lcrn . ivclcke Kenntnis der
Branche besitzen, eine sehr
günstige Gxrstenz unter
günstigen Bedingungen . Gefl.
Offerten unter Nr . 3086a an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten. 8.3

Geschäftshaus
zu verkaufen .

In groß. Orte des Amtsbezirks
Achern ist ein bestgelcgcnes Weiß-
u . Wollwarrnacschäft weg . Kränk¬
lichkeit der Besitzerin zu verkaufen.
Das Geschäft eignet sich für jede
Branche. 3107a

Offerten , nur von Selbstreflek-
tantcn , unt . L . G, 7777/3107« an
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

Gelegen hettskauf.
In kleinerer , schön geleg. Stadt

im Kinzigtal , mit Elektr ., Wasser¬
leitung und Markt

mit Remise und Stallungsanbau ,
geräumigem Hof und Garten , bis
letzt M . 900 .— pr . Jahr Miete er¬
tragend , geeignet für Pens . Offizier
oder Beamten , sehr pceiSlvert zu
verkaufen. 8034a .3 .3
IS. Itictache , Bibcro « li , Bad.

HmMstzils.
in der Cüd -Weststadt mit großem
schönen Garten , 1100 qm , 6 u . 7
Zimmer , hochherrschaftlich ausgc -
stattet , mit großer Diele , Ver¬
anda , Balkone. Warmwafferheizg .,
cletr . u . Gas u . sonstigen moder-
neu Zutaten , billigst wegen Weg¬
zug zu verkaufen. Anzahlung
10 000 Jl . Für Arzt oder Rechts¬
anwalt paffend .

Offerten unter Rr . 7516 an die
Ervcdition der „Bad . Presse" erb.

Ittj
an der Karl- u . Reuen Dadnhof -
strafte unter günstigen Beding¬
ungen preiswert abzugeben.

Räberes unter Nr. 1299 an
die (Expedition der „Badischen
Prefle " erbeten.

2 Bette«:
bochhäupffg,̂ uußbanm dre"sjtk

» ilttg ubzuged -",
gutes , schönes Bett und £

>' .
Dienstboten, Roßhaarmar^ lst

ein
für .
Eisschrank.

Bauplätze
Karlsrube - Mühlbura . unter gün
stigenBedingungen mit2 . Hhpothekr
zu verkaufen. Off . unt. Ar. l666a
an die Exped . der „ Bad . Preffe ".

stsr Acker tsu
zu verkaufen Nähe K.-Mühlburg .
Näh. Lameystr . SS. I . I . » ,„„2.1

Pferd
gut im Zug , für jedes Geschäft ge-
eignet , weil überzählig , sofort
abzugeben. 8438.2 .2Winter straff« 40 , pari.

Wagenverkaus
Verschied . Landauer , Break und

leichte Geschäftswaaen , neue und
gebrauchte, sowie Lastwagen billig
zu verkaufen . 8177 .3.3
I . Spitzfadcn , Wagenbauer,

Keiegstraffe 14.

El . Instailstlonsgeschäft
mit mech. Werkst , äußerst billin zu
verkaufen . L ff . unt . Nr . » 2755 .3
au die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten. 4 .1

Kaus-Uerkauf.
In Oberachern b . Achern ist ein

noch neues , nahe am Wald und
Gebirge gelegenes Wohnhaus mit
8 Zimmern , 3 Küchen , schönem
Keller, Waschküche, Remise u . gr.
Obst - u . Gemüsegarten wegzugs¬
halber billig zu verkaufen. Näh.
b . K. Wolfram , Schuhmachern! ., in
Oberachern (Baden ) , Hauptstraße'Jlr . 83 a ._ » 27310

In einem größeren 'Orte , nahe
Rastatt , ist ein Haus mit Garten
sowie einige Grundstücke m . Obst -
bänmen sofort oder später unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufe » . Das Anwesen eignet sich
für Schuhmacher, Schneider oder
Metzger .

Offerten unter Nr . » 27115 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Zu verkaufen
eine gebrauchte, guterhaltene

von 7500 kg Tragkraft , 4,5X2,4 m ,
Brücke i . Pendeln schwingend , Fabri¬
kat Mohr & Fcderhaff, Mannheim .

Anfragen unter Nr . 8428 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

Vorzüglicher neuer 3.2

»ldschrank
fast zum Preise eines gebrauchten
abzugeben. Schrift !. Angebote u.
» 27001 an die Exp . d . „Bad . Preffe"

Schön. Weißzcugschrank, pol. 30 .*
ltiiv . Sckrant 10 Ji , Kommode 12 u
15 .// , halvsrauz . Betten , Nachtkästch
( hell eick' . ), m. Marm . lO .* ,Waschtisch
Hji , Federbett ., Regulateur sehr bist .
» „m L,idwia - rüilt >elmstr.18. L>of

Gut erhaltene Bettstelle m . Rost
u . Matratze zu verk . Preis 25 Mk.Marienftr . 8, 3 . St . Bdkis.

Herren - und Damenrad
billig abzugeben. B27591 .6 .2

Adlerstr. 4, Laden links .

ZähringcrstraßcÄJUiÄ ««
» 27765 Kronenstroöc

IlerrenfttliiTH 'j , &
neu , Torpedo , unter
wie Gasherd sofort billig
Kaiferstr . 3, Eing. TurlaMe^U
4 , Stock.

Herren - u. Dameurad wl » fal
pcdü - tvreil . umständek . blI - \
1B:„W3 .2 Waldhornstr .

Fein . Herrenrad , Torp 'mzKö'
fast neu , billig abzugeben ,
lltitnnbftr . 39 IV .

"
I ..

Herren - u. Damenfaft ^
sehr schön , billig z« verka «fr"^
» 27229 Durlacherstrahe

ft neue
mit Lederverdeck n . Decke ,
Achsen. 80—40 Ztr . Tcagkralff (r
Pferdegeschirr und 2 sehr S
haltene Marktstände ^ m>t .Ofo»
wegen Aufgabe des Fuhrloer >■ f
fort zu Verkäufern Zu
» 27368 .2 .2 Scheffels !

Einige Oelgemäldt
preiswert zu verkaufen.

K8336.2 .2 Schützenstraff« ^

Für «in Bauernhof« 73 GikkerK
zu verkaufen . , |]>.
2.2 Schwanenstraffe

Zu verkaufen
ca. 12 m . a tWf1'

ei>. Gartengeländer und
» ügl . Gartenrore s"wt

Pfosten. ^
mÄK 'LL

zu verkaufe» . . jlb '
_ Gifenlohrstraßê L !-^ »'

Gut erhaltenes Mnb "

bereits neues „ . „kaufte
Größe 44 , sehr billig^ »u ?e .
B-rc,« - -

Wolfshund , ..
schönes , treues Tier ,
ber billig zu verkaufen.
Bcicrtb . Marie -Alcxandraih^

Grube billig abzugeben. ^ ,xt.
Wioterstratze *9>

SS .-- ■
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HCl . Mtttagdlatt . Samstag , den 18 . Mai 1911 . D a a *
‘i dj r Presse . Seitt hlt

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden - Baden

M 3kauen und Mädchen aus Karlsruhe . VcrvflcguNgssah 2 Mk . BO
hinRV. ' HF r5cn * nd- soweit der Platz reicht , können auch auswärts

oqneiwePlrnucN und Mädchen für 3 Mk . täglich ausgenommen werde » .
— -jähere Auskunft und Anmeldung bei der 4302 -
Drrektwn des städt . Krankenhauses Karlsruhe .

Insehneideknrs .
Ilt Gelegenheit geftoien , das Auschnetden . Mastnehmen .Z »vr «bi,r, ^ auf icichtfuhliche Methode gründlich , zn erlernen ,« egtnn der Kurs « jeweils am 1 . u . IN . jeden Monats bei

gl1982-2 Krau Sr^rindenMe 38.**** 17 . u , 18 . Mai bin ich in Karlsruhe i . B .
Hotel Goldener Karpfen , nm

künstliche Augen
nach der Natur für Patienten herzustellen und einzu -™**en - Künstlirhe Augen können aucti über dem

erblindeten Auge getragen worden .
L. Miillpr . ilr ! Augenkünstler . und
^ 'nuuer - uri , » erli » N . W .6 , Karlslr 9,1 .

«Mmm

Brown , Bovcpi B Cie.
A.-Q ., Mannheim

Abt . Installation ** (vorm. Stotz 1 Cie ., Elek.-G. m . b . IL)ä̂1"” Büro Karlsruhe
Hauptniederlage der Osramlampe
AaefAhrnng elektr . Lieht » und Kraftanlagenjeder Art and Größe .
Reparatur - e. Aenderungs -Arbeiten billiget .

Große« Lager ln:
versuch aM - Lampen , bmtallätlona - and Betriebs - Materialien .

l| l|[| lji| ]| lll

Hausbesitzer ! Hausbesitzer !
Unterzeichneter empfiehlt sich zur Ausführung von

Noselt - Äillllzeil, Anteil - AnWiisseii,
sowie sämtlichen

^. AeDer- nntt Zoslallliliiiiis-Arteiteil
jJ^ btmntUec Bedienung and billigsten Preisen . Kostenvoran ^chläge

tt . Orimbo , Blechnerei tt* Installation,' Sckestelstr . 5 « .

erstklassige « Fabrikat

6ritzner Hahmasdiinen
gleich vorzüglich zum

Nähen *

Sticken und
Stopfen

Nur mustergültiges Fabrikat

bei 7188

| A. Schwind , Karlsruhe
Nähmaschinen und Fahrradmanufaktur

Stelnstr. 25 , am Lidellplatz . Telephon 3573 . jg§
Reparaturwerkstätte . fi 0F ~ Teilzahlung gestattet . TPß

Sapte Salami , gmz Harle ! !
I^inst »^. EÜinterware , pikant im Geschmack nach Jial . Art , auS aller -
lty L ?' untersuchten Roß - , Rind - und Schweinefleisch L Pfund nur»t LalL ' . " k- gieichen ganz harte Knackwurst , geräucherte Zungenwurst
Our U ?^ nsblasen L Pfund nur 70 Pfg . ab hier . Jeder Versuch führt
Nur „ ?H^riiden Nadchestellung . — Viele Anerkennungen . — Versand»egen Nachnahme . . B27211

,i . Hcliindler . Wurflfabrik . (y.hcntnift 22 i . So .

Straussfedern u.
Pleureusen

direkt ab Fabrik
StrauBfedern Nr. 418,60 cm Jang . . 5 .00
straukkedern Nr. 419,'

A 6 .5055 cm lang
Edelware Nr . 004,

50 cm lang .
Edelware N' r . 805 . 55 cm läng .
Pleureusen Nr. 50, 85 ein lang .

llSTäna »- , Pieurcusen Nr. 51, 45 cm lang .
„ Pleureusen Nr . 52, 50 ein lang .

Pleur« u «f n
*/ ■ '̂ > 00 cm lang , 2 mal geknüpft . M. 17 .50

t *a ra
*
it ~'lT' ÖL 05 cm lang , 2 mal geknüpft . A 20 .00

Kronen - u . Ntangemether billigste Preise .
r _ sa |™iche Reparaturen wie krausen , reinigen und ftrben .
ildDStajl “ BtrauSM * rn- * in Kioine Frankfurter Str 25, t.u ' ' fabrik, « w » Te 'epkon K 'jst . 2056 .- — 3SS Preisliste gratis ! - - — — —

A 12 .50
A 18.50
A 3 .50
A 7 .50
A 9 .50 !

A 17 .50

fcfh ? ^ aenhelts § ttttf beiouders ötUifl abzugebe » .
- teu imti 'v q» . iw » » -* tzjx Expedition ** **"nter Nr . 3103a an

reu Presse ' erbeten .

CD 300001
14 Gewinne

15000 i
386 Gewinne

15000 i .
! Obige Lose je Mk, I .— (11 Lose I
10 Mk . , Porto u . Liste je 254 ) J

empfiehlt und versendet

Ä rte-Unternehmer.
mer,unÄtof : i

Filiale Kehl a . Rh . ,Hauptstr . 47.
In Karlsruhe : Carl Gütz ,Hebelstr . 11 |15. ^

Eilt ! Eilt !
I. Grosse Karlsruher

GEid ' l
j z . Erbauung eines Seminars f.

1laushaltungs -Lehrerinncn .
Ziehung garantiert 23 . Mai.

11713 Geldgewinne ohne Abzug

19000 ».
Hauptgewinn bar Geld

100001 .
Ziehung garantiert 4 . Juni .
Gesamtwert der Gewinne

Beamte, Private
erhalten diskret von leistungs¬
fähiger Firma gegen monatliche

RaieiWuiM»
fertigeHerrenanzüge u. n . Maß
Damen-Kgstüme, Paletots ,

Blüfen , Damen- und Herren¬
wäsche. l-mil . Anssteuerartikel.
Kein PreiSauffchlag !

Rein Abzahlungsgeschäft !,Gest . Offerten nnt . Nr . 6568 an
'

die Exp , der „ Bad . Presse " erbeten .

H Anstalten , SKotels und ff
| i Restaurationen 1
j| j welch« bei ihren K̂ochherden | |
| | über großen SKohlenver •
W braudi klagen, empfehlen ^
k-l unsere

Sreit m . 150.
^ ‘Vollständig kostenlos, wenn
i| i kein guter Srfolg , oder nur

| i gering ’« 9 (ohlen - Ersparnis D
erzielt wird. | |

1 SlaStatier SCofherdfabrik
|| Stierlirt & fetter |'

j
Stastatt (Maden ) . jp

VW M ' . . , . .Tapeten
•Tapeten v . 10Nfatsirell -Tapeten v . 10, ; an

Gold -Tapclcn v . 2tM an
in den schönsten und neuesten
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr . 11 . 2864.20.14
Webriider Ziegler , Lüneburg .

| Hannovera-Grudeherde
Kockkiste „Fee",
Kochschrank .Universal'.

empfiehlt 73401
id Eberhar

i Karlsruhe , Waldstrafle 40 b.
Prospekte gratis u . franko .

per Pfd .
Mettwurst z . Nohessen . . 0.75 .,«
Mettwurst z . Kochen . . . 0.80 „
fl . Kaiserjagdwurst . . . . 0 .85, ,
ff . Hess . Preßkopf . 0 .95 „
Vrauufchw . Mettwurst . . 0.85, ,
Vlockwurst , fest und rot . . 1 .05 „
Salamiwurst , fest uno rot . 1.05 ,
Ncrbelatwurst , . 1 .05, .
sowie alle Kochwnrstsorten zu bil¬
ligen Preisen . Ausf . Preisliste
gratis u .franko . Versand ied . Quant ,
p . Nachnahme . Sämtl . Wurstwaren
sind aus reinem Rind - u . Dchlneiue -
steisch hergestcllt . 2723a
WLstsälischs SZur'k - Industrie
Do r̂tmunv st , Oesteriiiäxtchstr . 38 ,

gekeltert ans lr « nz . We - nLp ' ekn,zu mit . — . 22 . b - !,c : e Cmulität ,glnnzheil , auS ften ?. Aelnelten
zu Mk . — .20 pro Liter
in Gebinden von

das beste moussierende

Äpfel - Getränk.
meberall erbättlitfy .

Tel.
Karlsruhe
Nr. 2701.

Tel.
i? Vurlach

Nr . 16.

z®™» ,«™«. Jakob Sitzler , Karlsruhe T 'S °"
1420 Spedition und Lagerung von Möbel
empfiehlt sich im

Transport fon

Umzügen
per Roll- und

Möbelwagen

Mäßige Preise ,

per Achse
und per Eiahn

ohne
Umladung

Prompte Bedienung.

Schwemmsteine
im den Grtheen i ca. 26/12/6'/,, 25/12/7*/,, 26/12/9*/,, 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken und Gewölbe ,erhall - , tehwamm - and feuersicher , in alter , fester , harter Ware .

Bimssand -Cementdielen
mit Nute und Feder , fär dünne Wände , 6, 6, 7, 8, 10 -m dick .

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmatcrial , für Decken , Dächer , Wände , seiiaJl- , schwamm -
ond feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
httuser , Verwaltung *- nnd Fabrikgebäude , Scholen eus. verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
u-— Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen . -— »- ■

Versand ah Crrntts . rfeawied nnd Fstrlsrnhe Eafea .

Friedrich khr. Kiefer in Karlsruhe i. B„
Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 11108*

GcsellsMer mS Üep ??3u ?er des Rhein. Sduoemrasfeinsynüihates.

für SATT - und HEISSDAMPF
GLEICHSTROM-
EOROnOBI &EN
mit Ventilsteuerung bis

600 PS
♦ ♦ ♦

Maschinenfabrik

Weirsfaelm l . B .

Legen Sie
nur in Wossergias aus der

s »

] > ro {gcüie Walx ein, denn
die jahrelange Lieferung an Eterabsnlzgenosseiischaften und landw .Vereine verbürgt Urnen lür die richtige Qualität !

1 Liter 33 I ’fg . reicht für ca . 100 Eier , I Rabatt -
bei 5 Liter 30 Pfg. En gros Extra - Offerte. | marken .

■ k 1 Karlsruhe i. B .ierse Wa , T i7-
j Telephon Nr. 189.

ob l) ter ,
- 0 ütt . nn .

/ Rptipfartm ' " verfolgt das Prinzip :
9yDcilcIaClOr Sdiultern zurück . Brust heraus }

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sslori ferade ni9 . e

a
kw . r ?.a '. . Braeüen öls Brasl !

Beste Erfindung lür eine gesunde miliULr. Haltung
Für Herren ti . Knabenglelchzeit. Ersatz ! . Hosenträg .

l *rels M . 4 .50 für jede Griisse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrt . Maß¬
en *. : liruslumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .Taillenweite. Man »erlange iliustr . Broschüre .
JoSi . Unferwagner ,

« rrakt . Bandagistu . Orthopädist , liaiseriiassage 858— 20 .
tnipfefilcn

S . GZrig Söhne-
je ! w e in g ro st ke 11e r.e i ,

srttppeltheim ( Baden ) ,— Telephon Nr . 8 . —
NB. An Unbekannte mir unter- lachnahme. 3031.16.6

gor . Reinbrand , ärztl . empfohlen f .ÜNckettrauke st , Fl . 8.50 , */, Fl . 1 .85
rmpftehll st. Sperling, WkiühauLI.

Laden, Göthestr. »8. 8283

st
Werderstraste 11,1 . Stock .

Zeige den Einaana neuer , uw -
derner Reste für Blnfen . Uoftiime »
Bett - , Leib - u Tischwäsche : e. an .

Keine Ladenspesen , daher billige
Preise . 6636 *

« vSvmftulhW»
Rieh . Bra8benor m Karlsruhe

Iiuiscrstraße 215 .

Die
Handlung oon ii . Jäger befindet sichfit . . . /»a önnnripn *
^juiiviunji UDn %,«x7üh"4 UEfiuoci lici|
AmliM . 22 SSLSTtS

Erste 196S
Harlsrnker %S^ iternfabrflc

H . RaiblQ
Ubmarcketrane 33Lempfiehlt in jeder Größt :k haurdaitUng, .

0ejcl »Jfr » ieittra ,OhttabBeha - ceti«.
$ cbleMeitcro .

mtuiattea nniuriltar-
lautnlthfttTiisflir .

Ale langjnhr . Vertreter der alt -
renom . mech . Gewehrfabrik S .P . Hauer & Nohn in Suhl
empfehle ichmich zur unentgeltlichen
AuskuuftSerteilung und Entgegen¬
nahme von Bestellungen nach auf¬
liegendem illusir . Preiskatalog .

Bruno koßmann,
Douglasstr . 14 , Teleph . fti2S5B .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
Neider , Piandsche »ne . Gebiffe .
Kti .efel , Uyrem Gold » Silber n .
Brruanten » Ntilitär -Uniformen «
gebrauchte Betten » ganz « Hand »
Haltungen , sowie einzelne Möbel »
stücke und zahle hierfür , weil das
grötzte Geschäft mehr wie teb «
Konkurrenz . Gest . Ost . erbrttet
Erstes grösttes An - n . Berkaufs »,mt geschalt, vorm . I-evy
Tel . 2015 . DtarkgrafenÄ !. 22 .

Anerkannt gute
19 Qualität

Apfelwein
im Faß . . .
in Flaschen .

per Llr . 344
.. >. 864

Garantiert reiner
vergorener

in Flaschen !
'

„ „ 32 j
In Gebinden von 95 Ltr . an I

empfiehlt 82171

Fi * . Donner
Apfelweinkelterei

Zähringerstr . 40 , Tel . 2959. 1

■

V.1Jv
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1

Niederlassung Karlsruhe I. B«, Kaiserstrasse 167 . 8467 '

. Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten teilen wir mit .

dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere treu¬
besorgte Gattin und Mutter B27729

Frau Anna Jooß
im Alter von 66 Jahren nach langem , schwerem , mit
grosser Geduld ertragenem Leiden zu sich heimzuholen ,

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , Augustenberg , Reutlingen , den 15. Mai 1914 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 17. Mai , mittags

12 Uhr , von der Friedhofkapelle Karlsruhe aus statt .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .

Danksagung .
tut alle Beweise liebevoller Teilnahme bei dem Hin-

en unseres lieben Neffen und Schwagers sprechen wir
unseren innigsten Dank aus . 8527778

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Keller .
Karlsruhe , Söllingen , den 1b. Mai 1914.

Engl. Trauercrepe , garant . wasserecht , v. Mk . 3 . 80 anp. Mtr.
Crepespitzen und Besätze 3987*

| Große Auswahl . — Billige Preise . |

Gebr. Etflinger 9 Grossh. Hoflieferanten .

Vergebung von
< Kauarbeiten.

Für die Erweiterungsbauten der
Overrealschule sollen im Wege der
offentl . Ausschreibung nachstehende
Arbeiten vergeben werden :
1. Steinhauerarbeiten ( rote Sand¬

stein . annähernd 145,— cbm ) ,
2 . Dachdeckerarbeiten in Schiefer ,
3. Blitzableitung .

Bedingungen und ' Angebote kön¬
nen im Baubüro der Oberreal¬
schule. „Reservegebäude. 2 . Stock" ,
Degen Erstattung der Selbstkosten
rn Empfang genommen werden .
Die Zeichnungen liegen zur Ein¬
sicht auf .

Die Angebote sind mit den Ein
zelpreisen versehen , und ausgerech¬
net , samt den durch Unterschrift
anerkannten Bedingungen , ver -
schloffen und mit entsprechender
Aufschrift bis Samstag , den 23 . d.
Mts „ vorm . 9 Uhr , auf dem Bau -
bLco einzureichen .

Die Angebote werden im Bei¬
sein etwa erschienener Bewerber
geöffnet . 3138a

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Bruchsal , den 11 . Mai 1914.

Stadtbauamt .
Oeffentl . Vergebung für den

Neubau der Taubstummenanstalt
rn Heidelberg nach Fin .-Min .- Ver -

, ordnung vom 3 . I . 07. Zimmer - ,.Dachdecker- (Schiefer ) . Blechner -
»nd Blitzableitungsarbeiten . Zeich¬
nungen , Bedingungen und Ange¬
botsvordrucke vom 18. bis einschl .28 . Mai von 9— 12 Uhr auf dem
Baubüro . Angebote verschlossen,vostfrei . mit genauer Aufschriftbis 30 . Mat , vormittags 10 Uhr ,an die Unterzeichnete Stelle ein -
, « reichen . Zuschlagsfrist 4 Wochen.Heidelberg , den 14. Mai 1914.Großh . Bezirksbauinspettion :

Baubüro Taubstummenanstalt
Kepplerstraße 18 . 3188a

pfänder-
Versteigerung.

Am Mittwoch , dem 20. Mai 1914,vormittags von 9 Uhr und nach-
mrttags von 2 Uhr an . findet im
Bersteigerungslokal des Leihhau¬
ses . Schwancnstrahc 6 , 2 . Stock,die öffentliche Versteigerung der
verfallenen Pfänder Nr i9 266
bis mit Nr . 21 532 gegen Barzah¬
lung statt .

Das Verstcigcrungslokal wird
M Stunde vor Vcrstcigerungsbc -' 'ginn geöffnet .

Die Kasse bleibt am Bersteige¬
rungstage , sowie am Nachmittagdes vorhergehenden Tages ge¬
schloffen. 714S

Karlsruhe , den 9. Mai 1914.
Städtische Pfandleihtasse .

m * » ÄJhIJi v . 100 Mk . an ver -
' ZJUL \ 5) lI 0 leiht streng reell ,- * >» »' VAV4V diskret und schnell
C .Gründler, Berlin118,0 rn n i e u ft r .16öo
Größte Um,ätze f . Jahr ., Provis . erst
bei Auszahlg . Bequeme Ratenrück -
zatzlg . Bedingungen grat . u . franko

Frisch eingetroffen : i
Neue gelbe feinste

Süd -Italiener !

ArtoMn
3 Pfund 40

io Pfund

Neue Aegypter

Zwiebeln
Pfund 17 -f

10 Pfund 1,63

3 nt j 16,00

.ViopRiiiiil
1 Kopf 6 -f

3d) lllll !! i’ ll=

Stück 35 * * 45 ,

r ft m . b M -’ P.* '» bekannt «1*

Eine vollständige , gut erhaltene
3 Zimmer - Wohnungs-

Einrichtung
zu kaufen gesucht . Offerten mit .
Nr . 3159a an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

Gebisse
alte und zerbrochene werden zu
noch nie dagewesenem Preis nur
Montag den 18. Mai von 10 —5
Uhr gekauft in Karlsruhe Hotel
Geist. Kronenstraffe 40 . 1 . Stock,
Zimmer Nr . 6 . 3212a

17. 8 . Zahle per Stück bis M . 10.—.

Damen -
'Konfektion u/

Wäsche
liefere gegen monatliche

Teilzahlungen .
Gefl - Off. unt . Nr . 8508

ld . Exp . d . „ Bad .
^Presse “ erb .

mr Verloren
zwischen Bachstr . 6 u . Kaiserallee 44
eine goldene Brosche . Halbmond¬
form mit Anhängern von Perlen
und Saphiren . B27781

Abzugeben gegen Belohnung
Kaiser-Allee Nr . 44 .

Verloren
1 schwarzer Herren - Ueb erzieh er
mit Seidenfutter und 1 schwarzer
Schirm am 14 . abends . Abzugeben
gegen Belohnung Schlossplatz 22 .

Verloren
ein weißgefticktes Kinderhäubchen
in der Stephanstr . (zwischen Karl -
u . Douglasstr .l Abzugeben
8478 Leovoldstraffe 47,1 Treppe .

Sonderpreise !
KT!« Rabatt

Kostume .Somckermäntel

Kostümröcke — Blusen

Unterröcke .

WilWstr . 34,1 Tr.
Keine Ladenspesen. 8809

2 Herren -Falirräder und
1 Damen - Fahrrad

alle Freilauf , sofort sehr billig zu
verkaufen. B27802

Schützenstraffe83 , Hof.

Bettlade Ä °S '"
8327749 Körnerstraffe 22 , I.

Verkaufe unterhalt. Ktndersitz -

1—2jähr . Kind , schw. Damenstiefel .
Gr . 41, n . w . Leinenkostüm , Gr . 42.

Anzusehen abends von ff, 7 Uhr
ab Samstag den Tag über

Ludwig- Wilhelmstr. 11.
27763 Bruder .

Lieg - u . Sitzwagen, Brennabor ,
gut erh ., Nickelgestell , bill . zu verk.
B27782 Augartenstr . 20 , 4 . St .

Weiber Wer KS ’.
0327783 Schützenstraffe 52 , II.

Kund zugelaufen :
Großer , deutscher Hühnerhund ,
weiß und braungetigert .

Näheres zu erfragen fei Joseph
Krämer , Kaufmann , Forbach
( Murgtal ) ._ 3232a .2 .1

1 Staötgarten - Aktie
wird zu kaufen gesucht . Angebote
erbittet d . Bankhaus Carl
Hebelstr . 11, b. Rathaus .

aeoot !
Göt :

8818

AWs -Mailj
Baden - Baden .

Inmitten der Stadt liegender ,
bürgerlicher Gasthof , 3stöckig , 18
Zimmer mit Realgerechtigkeit weg.
Todesfall des Inhabers billig zu
verkaufen . Für tüchtigen Wirr
oder Metzger sichere Existenz ge¬
boten . Anfragen vermittelt unter
Nr . 3213a die Exped . der „ Bad .
Presse " .

iVlöJbel -ssr

euorm billig ! B27803
Kleiderschränke 18 Mk.
Schreibtische , elegant 38 Mk.
Trumeaus , große 30 Mk.
Plüschdiwans , sehr schön 38 Mk.
Chaiselongues , gut gearb . 24 Mk.
Flurgarderoben , eichen 15 Mk.
Buffets , hochfein 118 Mk.
Bücherschränke , elegant 88 Mk.
Komplette Einrichtungen , Bilder ,
Spiegel , Teppiche , fabelhaft billig .
Möbelhaus Werner , Schloß -
platz 13, Eingang Karl -Friedrichstr .
Bücherschrank u . Dipl .-Schreibtisch ,

Nähmaschine ( Schwingschiff )D >iwan ,Betten mit Patentrost u . Schoner ,
Chaiselongue . Spiegel , Chiffoniere ,
alles sehr billig zu verkaufen .
B24804 .2 .1 Sedanstraffe I .

WM -Mmlchim
lS . Kaißer ) und Tisch , sind wegei
Todesfall oill . zu verkauf . B" "

Schützenstr . 28 . ütb . , pt . . r .

^errenlat3craö,
?ovpeborceUauf

» 27798
billig abzugeben .

Dnrlacherstraffe 36 . III.
JmeiilÄm» ,

f,=“" ,u
» 27797 . verkaufen .

Waldhornstr . 33 . 111.

Fahrrad K'LLkSi
BL7779 Yorkstr . 24 . 2 . St . I.

Fahrrad
erstklaff . Maschine spokkbill. zu verk .
B26437 Krenzstraffe 16 . 1 . St .

agf Herrenfahrrad
mit Freilauf , billig zu verkaufen .
SB!™ Klauprechtttr . l « , II. . lks.

Zerren- ti. Äninenlnbrrn»,
Freilauf , gute Marke , sind billig
zu verkaufen . B27800

Baninetsterstratze 38 , parterre .
Damen -Fahrrad

mit Torpedofreilauf , bereits neu ,
u . ein Bügelofe » mit Rohr sind
billig zu verkaufen . » 27806

Maxaustr. 23 , 3. Stock, rechts.

Kinderltegwagen , Klappsvort-
wagen , Eisschrank , 1 in hoch , Itür .,
billig zu verkaufen . B27781

Lachnerstraffe 18 , Part, rechts.

Sfdlungals Buchh . , Rendant .,
Berw ., Amtssekret .,

. . d . 2—6mon . Kurs .
Dir . Küstner , Leipzig -Li. 63 . «« a, .3

1800 Chefs suchen Beamte hier .
Zeichner ,

erfahren in der Bearbeitung von
Lage - und HSHenplänen , findet
dauernde Stellung . Bringung :
genaues Arbeiten und gute Plan -
schrtft . Bewerbungen mit An¬
gabe der Gehaltsansprüche beför¬
dert die Exped . der „ Bad . Preffe "
unter Nr . B27247 . Beizufügen
sind : ein eigenhändig geschriebener
Lebenslauf . Zeugnisse , kleine Zei¬
chen - u . Planschriftproben . Geo¬
metergehilfen werden bevorzugt .

Buchhalter
in dopp . Buchs , gewandt , findet
dauernde Stellung . Schriftliche
Angebote nebst Zeugnisabschr .
und Gehaltsanspr . erbeten an
Salvator - Schuh - Gesellschaft
rn . b . H . (8498 ) Karlsruhe

Zmigem fiimic !
mit guter Handschrift wäre Gele¬
genheit geboten , sich in einem hie¬
sigen Baumaterialiengeschäft aus¬
zubilden . Bedg . Lebenslauf .

Offerten unter Nr . 8817 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2.1

Gesucht
in allen Orten , Städten und Dörfern, wo
wir noch nicht vertreten sind , an¬
ständige , männliche oder weibliche

Vertreter ,
welche der Kundschaft unsere Artikel :
aUerfeinste, buttergleiche Margarine ,
gebrannten Kaffee, Ochsena - Extrakt ,
Schinken-Erbs - Wurst, fetten Margarine-
Käse , wöchentlich frisch, von 1 Pfund
an , ins Haus bringen gegen guten
Verdienst . Es kann auch als Neben¬
beschäftigung von pensionierten Beam -
len, Handwerkern , Arbeitern oder deren
Frauen besorgt werden . 3205a
MOHR & Vo., G. m. b. H.

Altona -Ottensen .
(liorfrofor aes . Pfeffermunzrollen
Mureier z. 8 Pfg . Berk . 300 St .
^t6 .60 , Brausepulver 400 <5tJ ! 6.—
Ia . Fliegenfänger 200 Stück Jl 6.50,
alles franko . Kiste gratis . 2899a
4 .4 Hellmich , Hamburg 25 .

Stellungslos « Verkäufer , Kon¬
toristen « .Kontoristinnen können als
Reisende zum Besuch von BureauS
Jl 15.— tSfil . verdien . Bretschneider ,
Hamburg , Schönste . 1 ._ 8198a

Siäf i &ÄV .
mehrere jüng. S «a»

kellner,
mehrere Restairra"

« 11» ? . köchinnen. .
4i >be n ° * f

mehrere tüchtige Küchenmäv̂ -
fofort gesucht . 7872.^

Städl . Arbeitsamt
(Abteilg . Wirtegewerbe ). ^

Zähringerstr . 100,1 — Telepb ^ S

C
Stellen finde« : Köchrnn^
für Privat , Restaurant u . Pe ?

, fronen , Servierfräulern ,' nerinnen,Beschließerin,Buffet
'

fräulein , Haus - u. Küchenmadack i
Beiköchin , Zimmermädchen dW
Frau Karotin « Muffhafeu - K«^
Waldstraße 29. 2. Sick . , TeE
Nr . 2881 , gewerbsmäßige
Vermittlerin . B27wz

Stenotypistin
(Anfängerin ) für sofort gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B27756 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erb .

Lehrmädchen
per sofort oder 1 . Juni ge¬
sucht. 8476
Lorsethaus Imperial

Kaiserstraffe 36 .

offene Stelen ÄfÄ
die Zeitung : Deutsche Baka
1831 Bost Effltnge « 76 . " ««-

!.69

Kleinslückmacher
der auf dauernde Stellung reflek
tiert , per sofort gesucht . 8441 .2.2

Kromenftratze 31.

WMtt - Gesuch.
für alle
8471 .2.2

Ein älterer Wagner
Arbeiten sofort gesucht .

Jak. Spitzfade «,
Kriegstraße 14.

I tüchtige
' Glaser

(Rahmenmacher ) finden sofort
dauernde Beschäftigung bei 8813

Ji . Seiderer , Glaserei ,
Kriegstraße 26.
2 tüchtige

Granit-Steinhauer
können sofort eintreten bei
Conrad & Fiirter , Grabstein -

geschäft . Karlsruhe .

eservisten
u . and . Leute . 18- 33 I . alt ,
w. Diener in fürstl ., gräfl .
u . Herrschaft !. Häusern werd .
w ., sofort gesucht v . d . erst¬
klassigen , best eingerichteten
Franks . Dienerfachschule u.

Servierlehranstalt , Kotz , Frank¬
furt a . M . , Hermesweg 42 . Pro -' ektegratis . Garantie für Stellg .

is jetzt über 8800Diener Verl . 3421

Jüngererflusläufer
stadtkundigu . zuverlässig, \

| su sofortigem Eintritt
gesucht . 8803 1

Mrberei Prinh,
Ettlingerstr . 65 .

Emailherd
neu . Siickelsdstff , sofort billig zu
verkaufen . B27801

Baumeisterftratzr 38, hart.

Lehrlinge gesucht
zum sofortigen und späteren Eintritt , und zwar für Karlsruhe :

20 Bäcker , 1 Blasinstrumentenmacher , 20 Blechner und Installa¬
teure , 2 Buchbinder , 1 Bildereinrahmer , 1 Bürstenmacher , 2 Draht¬
flechter , 1 Färber , 12 Friseure , 7 Gärtner , 8 Glaser , 1 Graveur ,
1 Kunstglaser , 2 Goldarbeiter 1 Gürtler , 1 Geschirr - und Wagen -
satiler , 1 Sattler und Tapezier , 11 Polsterer und Dekorateure ,
1 Möbel - und Zimmcrtapczier , 2 Posamentiere . 1 Holzdrehcr . 1 Holz¬
bildhauer , 1 .Holzvergolder , 6 Huf - und Wagcnschmicdc , 9 Kellner .
8 Köche , 1 Konditor , 3 Küfer , 2 Kupferschmiede , 3 Kürschner .
3 Lackierer , 1 Lithograph , 23 Maler und Anstreicher , 18 Metzger ,
2 Maschinenschlosser , 4 Photographen , 14 Schuhmacher , 4 Schriftsetzer .
1 Treibziseleur , 1 Uhrmacher , 5 Wagner , 4 Zahntechniker , 8 Zimmer¬
leute , 1 Kunstgewerbliche Werkstätlc Metallarbeitcn , 11 Kaufleute für
Ladengeschäfte und Geschäftshäuser .

Rach auswärt . :
11 Bäcker , 4 Blechner und Installateure , 1 Buchbinder , 1 Bier¬

brauer , 2 Bauschloffer , 1 Drahtflechter , 4 Friseure . 12 Gärtner ,
4 Glaser , 1 Gipser , 2 Goldarbeiter , 1 Geschirr - und Wagensattler ,
4 Sattler und Tapeziere , 4 Polsterer und Dekorateure , 2 Glasschleifer ,
2 Hafner und Ofensetzer , 8 Huf - und Wagenschmiede , 4 Kaminfeger .
8 Kellner , 1 Koch , 6 Konditoren , 3 Küfer , 8 Maler und Anstreidicr ,
8 Metzger , 4 Schuhmacher , 8 Schreiner , 1 Steinhaner . 1 Sicindrucker ,2 Wagner , 1 Kaufmann für Ladengeschäfte . ,Dte Lehrstellen sind teils mit , teils ohne Kost und Wohnung (die
auswärtigen fast sämtlich mit Kost und Wohnung ) . Wo Kost und
Wohnung nicht gewährt wird , erhält der Lehrling eine Vergütung .

Möglichst baldige Anmeldungen werden erbeten an das
Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe,

Zähringerstraffe 100 , 8360 .2 .2
männl . AMeilung Feruivr . Nr . 629 : weibl . Abteilung Fernspr . Nr . 949. ■

H
Stellen finden : BuffetmädchH
Buffetanfängerinnen . ZiMw^

, mädchen , Prrvatmadchen ,' HauS - u . Küchenmadchen . -w»,
Frau Anna Höfler Zähringerstr .
aewerbsinäßigeStellenverrnittier̂,

W
Gesucht werden:

Jg . Kellnerinneu ,
_ Beiköchin und
■ Küchenmadchen, 8B

Aushilfskellner, «»««- - g.Josef Wolfarth . Steins» . "
gewerbsmäßiger S tellenvermrtUU

6** Kindersräulei»
daS nähen kann, zu 2 Kinde
“‘'^ sJljÄsäfcä -
MerWlllein gesiiÄ
gS feÄSlä 'ÄÄ
kleidet hat . Off. mit ZeugnisaM^
und Gehaltsangabe an Postfa»
Bruchsal .

Ein junges , einfaches

Mädeheff
zur Beaufsichtigung eines 2ff« i .^
Kindes f . tagsüber sofort gesu^
Zähringerstr . 114 , DL, Eck. HHttgS »

Kochlehrstaulein
K & IÄÄliiäl
3106a Serreualb i. Schw ., ^

Evg . . braves , ehrt .
welches auch kochen kann , al »

3T Stütze
der Frau im Haushalt u. -.^
(Metzgerei ) sof . od. spater 8°! ° ^
Dienstmädchen Vorhand . Off . « ^
Zeugnisabschrift , unt . » 27722 ,
die Exped . der „ Bad . Preff e^ <

Auf 1 . Juni findet ein tfijg B

3^ Mädchen ^
das gut bürgerlich . kochen, ^ -

Stelle nach ausw . rroyn so
8327737 Näb . Redtenbacherstr ^ L- ^Lohn

|£!l<MSdchen-Gefuch
Ein ehrliches , williges

das sich gerne allen .bauSlE ^,
Arbeiten unterzieht , wird vis .^z

Miidchrn -Gefmll. „
Suche für sofort oder 1-, ^

Mädchen , welche bürgerlich ^ . w^ ^,
kann ,
zweites Mädchen für Hausu ^ p.
u . Servieren . Zu erfr . in der
der „Bad . Preffe " unt . B2764^ -

MSdchen-Gefmy-
Ein braves , fleißiges

ür häusliche Arbeiten gesuw
327762 Douglasstraße

Einfaches , fleißiges , ehrlichesEmfacyes , neitziges , ^
jüngeres MädchK

Gesucht auf 1 . Juni ein

Mädchen
welches kochen kann und
Haushalt mit tätig ist , :«., „^he.
nach auswärts nahe KorlSrUz ,
Vorzustellen am Montag den ^

Stelle findet .
auf 1 . Juni ein jüngeres

Mädchen-Gesuch' .
Gesucht für sofort in

haus ein tücht . Mädchen , welw - ^
bürgerl . kochen kann u. die « gM
Hausarbeit pünktl . besorgt . n<ai .
Durlacher -Alle « 4 i . Zigarre «—

Kräftiges , ehrliches ,

Miröchen gesulH»
ir Haushalt und KommisnoÄ ^t
ilf 1 . Juni .
Näh . LÄnerfir . 3. Sü -a-

üir
auf

L--.
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Ca . 4000 Stück
aus besonders vorteil¬

haften Lagerkäufen
stammend, kommen

heute und folgende
Tage , solange Vorrat ,
durchschnittlich circa

0/ unter
0 Preis

Durchweg gut verarbeitete solide Qualitäten!

Mk. 1 .35 1*75 2 .50
Mk. 1 .15 1 .65 2 .25

8494

TnibnthcmriDn Beste Sommer-Qualitäten , verschiedene Grössen
1 i ( ItlllllwillUtill macco und macco imitiert .

Sommer- Qualitäten , auch nahtlos , teils porös

zum Verkauf
Auf Extratischen aufgelegt !

Einssfzhemden 1 .50 2 .25 3 .25 3 .75
llnterjaehen lir “

«,. 0 .95 1.90 Ketzjacben 0 .45 0 .85 1 .25

Sommer-
Oualitäten| | Knaben - Sweaters

Ü marine, hellblau , rot und gestreift

Ü 70 •> 85 -i 1 .15 1.75 2.15 Kaisersfraße 121.

Tüchtiges , erfahrenes
Mädchen

gut bürgerl . kochen kann u . willig
alle Häusl. Arbeiten verricht, wird
FU kleiner Familie bei guter Be¬
handlung per 1 . Juni gesucht.
. Näheres zu erf . Kauerstr . 88 ,nn Wäscheacsckäft B27716
, - Kuche per sofort sauberes zuver-
msftges

tur sämtlicheHausarbeiten , ^>as in
4 Min . mit nach Italien geht.

Dienstbuch u . Zeugnisse sind vor-
Sulrgen . 3171a .3.2

Fr »U Fantinl ,
Rastatt , Herrenstr . 38.

a Für alle Hausarbeiten ein tücht .,
lleitzrges Mädchen , das gute Zeug-
Me besitzt und auch Liebe zu 2
2 *" bet hat , auf 1 . Juni gesucht.
? aiserstr . 201 , Eing . Waldstr . IV.
^.„Aüngeres , einfaches Dienft-
!?"dchen per 1 . Juni zu kl . Fam .
<3 Pers . ) gesucht, B27732
^ Soficnstraße 168 , IIT . , r .
. diiidchen für Hausarbeit, wel-

®>e» auch nähen kann, wird sogl ."der später zu kleiner Familie
Llucht. Näh, Winterstr . 44a, II .
. .. Anständiges, jüngeres Mädchen
i>ir besseren , kinderlosen Haushalt
»suchst Kaiserftratz« 122, Ik .

„ 31fld) grankreiö)
ich wohlerzogene Mädchen

§ garantiert solide Häuser .

°ewerbsmäßig^ .^ . .„„ „ . . . . . . - „
»^ iur ^ rankreick, (Gear . 181)3 .)
, ,? unges Mädchen, 14—18 Jahre

w,rd für die Bormittagsstund .
einer Dame für häusliche Ar.

** “ gesucht. » 27714
—- _ Gartenstrafte 7, 17,
«nt®ub« läf(., tücht . MonatSfran s .
Ny7Z5sucht. Zu erfr . zw . 3 u . 4 11.
2L654 Liebiattrafte 29 , T.

Architekt,
Mi k*^ nß - .(Dr . ing -1, Ans . 30er,
.L. . ^ ahre Praxis , In . Zeugn . u .
i75/®e^ sucht entspr . Stellung , am'Edsi. bei Stadtbauamt .
-. j ^ sferten unter Rr . B27647 an
LLLxved . der .Bad . Presse" erb.

^ «nial veranlagter
Architekt,

Milvent von Fach- u . Hochschule,
a»? » entsprechende Verwendung
NoLI, ®ihitekturbüro . Offert , uni .
^ d . Erv . d. ..Bad . Pr .

" .

KM «
Korrespondent, erf . - n

NUchhltg u . Exped . . jranz . perf.
' ' ^ usl . erw.

unter Nr . B27673 an
-
^ . Exved . der ..Rab Presse" erb

Kommis ^
flott '' a^- Bureauarb . best, vertr .,
leick » « :n °8,r - u. Maschinenschr .,
Fran -z^ ^ espond . in Engl , und
newilk . 7. Buchhaltg. erf ., sehr

solid , Dipl . Hündisch
1 ffeL " ? Export -Firma Stellung ,
der 8016 an die Exped .^ L- « ad . Presse" erbeten.

Reisender
aus der Motoren -

Jabre « 'HVl ' ranche . welcher seit
beiÄ?? ^ uddeutschland mit Erfolg
Ücurmitr gestützt auf gute
"Etz -SW .
die Angebote unt . B27641 an^ « r^ed. der .Bad Presse" erb.

Torarbeiter ,
tei* SS 5i ma.^ et ' n der Drahtstis ,
lun« Ml ssi ungekündigter Siel -
liebsten ^7 sicki ^ u verändern , am

“SÄSt “
unter Nr . B27621 an

S - der »Bad Dresse " rrh

> li«
ÄjÄL 'g ' Ä '

Vl;«Web . der . Bad . Presse" . 2. 1

Lediger Mann, 31 Fahre,
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
per sofort oder später in Hotel
oder Restaurant als Hausdiener
oder Zavsbursche . . .

Zu erfrag , unter B27666 in der
Exped . der „Bad . Presse.

" 2.2

Lehrstelle-Gesuch.
Suche f. mein . Sohn , groß und

kräft . , m . gut . Schulzeugn. . Lehr¬
stelle als Mechaniker sof . od . spät.
Offerten unter Nr . » 27355 an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten.

Perfekte Stenotypistin
sucht per 1. Juni oder später
Engagement .

Gefl . Offert . unt . B27525 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fräulein
welches mit gut . Erfolg die städt.
Jahreshandclsschule besucht hat ,
mit guter Handschrift, stenogra¬
phiert ii . Maschinen schreibt , sucht
Anfangsstelle bei besch . Ansprüch .

Gefl . Off . unt . Nr . B27582 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Junge Verkäuferin
sucht sofort 3 # ffunß , gleich welch.
Branche.

Offerten unter Nr . B27754 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Nettes Fräulein
fncht Stellung zu Kindern in nur
gutes Haus . Off- unt . Nr . B27708
an die Exped . der „ Bad . Presse".

Fräulein
im Kochen u. Haushalt erfahren ,
ausgedildet in Krankenpflege , sucht
bald . Stellung . Off. unt . » 27798
an die Exped . der „ Bad . Presse.

"

Kesseres Mädchen ,
aus guter Familie , das 4 Jahre
bei einem .Kinde war und in der
Kinderpflege erfahren ist , sucht
paffende Stelle ans 1 . Juni in
gutem Lause .

Offerten unter Nr . B27740 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Junge Frau sucht Beschäftigung
zum Waschen und Putzen oder
Monaisstelle . » 27731

Kaiserstraße 44, V.

Laden zu vermieten.
Turlacher Allee 2 ist der Laden

mit 8 - - 1 n . . r.
zu Perm

immer rwee s IN oer .enoen
Zimmerwohnung per 1 . Juli
nn . Näh, i . I V . St . » 27679

Größerer ,

8fiiipiiSpiiftilr .no
(eventl. mit Wohnung ) per
1 . Juli zu vermieten . Näheres
2327033 Mathystr . 5 , Part .

Kleiner Kaden ,
für jedes Geschäft geeignet, in be¬
ster Lage B .-Badens per 1 . Juli
zu vermieten.

Offerten unter Nr . 3192a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Zu vermieten
ein schöner Laden mit Wohnung
in Ettlingen an der Hauptstraße .
Näh. bei Heinrich Becker. L-chmied-
mcisier, Ettlingen ._ » 27851

Atelier
mit Mansardenzimmcr sofort zu
vermieten . 8346

2lmalienstraftc 63 I V .

Effenweinstrafte 43 ist eine helle
Werkstatt aus 1 . Juni oder sofort
billig zu vermieten . Maler oder
Tapezierer können die Miete evtl,
durch Gcgenarbcit begleichen .
?fäii ._baf._iiit_II . _@loo ._ 7714
Wilhelmsträfte 56 ist eine kl . belle
Werkst « « ? aus s°i°rt od

« mm W oermiefen .
Friedrichs ,platz 10 ist eine

Wohnung — Be!-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. aus sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beini Hauseigentümer 4 . St . 2017"

> Herrschaftswohnuna , 2. St .. >
D mit 7 eventuell 8 Zimmern, 8
> Dienertreppe, Bad , 2 Man- 8
H sardenzimmer , 2 Keller und B
|| Waschküchenanteil , 1 Balkon B
B nach vornen und 2 dito nach B
fl hinten . Gas , elektr. Licht , fl
B automat. Treppenbeleuchtung , B
fl per 1. Juli zu vermieten . Näh. B

SmlAIlsmhlnim.
Hirschstraße 101, Ecke Borholz-

straße , ist im 3 . Stock eine schöne,
sonnige Wohnung von 6 Zimmern
u . allem Zubehör auf 1 . Juli zu
dermieten . Näheres daselbst oder
Wilbelmsir . 52 . II . Tel . 912 . 5792

Neu hergerichtete
8 Zimmerwohnung
1 Treppe hoch , mit Bad und sonst
Zubehör , zu vermieten . 5508*

Näh . Lcopoldftraße 35, parterre .

tarnte l taemoolm,
5 Zimmer mit all. Komfort , 2 23al»
kone, gr. Garten sof . od. spät. z . verm.
B26917 .6 .4 Näh . Kriegstraste 27.

1 S U» er-Mmlig 1
fl 4. Stock , mit Bad , Balkon u . fl
fl allem sonstigen Zubehör in fl
■ modernem abgeschloffenem fl
§j Hause beim Äaiserplatz auf fl
fl 1 . Oktbr. zu vermieten. Näh . fl
| » 2,«w Amalienstr . 67 , -6 . St . Q

kleg. SochMenelvohnuilg .
5 Zimmer , mit allem Komfort, gr.
Garten , sofort od. spät. M vermiet .
B26916.6.4 Näh . » rieastraste 27 .

Wolinnnir "WO
4 Z . , Küche und reichk. Zubehör
nebst schöner , heller

Werkstatt
mit Lagerräume , auch als Maga¬
zin oder jeglichem Zweck ge-
eignet, ist ganz oder geteilt in
bester Geschäftslage auf 1 . Juli
Amalienstratzc 12 zu vermieten.
» 27104 Näh. 2 . Stock daselbst .

Schöne, geräumige

4 Simincr - Wshmg
in freier Lage, im 4. Stock , m . » ob,
Küche, reichlich . Zubehör , elektr.
Treppenbeleuchtung, eventl . elektr
Licht, auf 1 . Juli oder später zu
vermieten. Zu erfrag. Bertholv -
Apotbeke, Oststadt. 7312
4 Zimmerwohnung

im 2 . Stock per , 1 . Juli Svfien -
straße Rr . 12, nächst Künstlerhaus
zu verm. Näh . das . 3 . St . B27764

MH»« « 4 ztemer,
2 . Stock , mit ISalkon , für sof . oder
1 . Juli zu vermieten . B27484 .4.2

Näh. Luisenstr. 73g. 4.St ., zu erfr .

ZL Sreuttmnetmo &nuna
mit allem Zubehör ist aus 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen
8r95* y .rbvrinzenstraste 20 .

Zweizimmerwohnung im Oucr -
bau mit Gas ^ Waffcr, Glasabschl.
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näh. daselbst Kaiserstr. 109 , Ourr -
bau 3 . Stock . B27558
Bachstrafte 4« v, 1 . St ., schöne
Wohnung , 4 Zimm . , Bad , Speise¬
kammer, Veranda usw. , sofort od.
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
2. St . od . Hirsäistr . 69, pt. B >7<7>,.«.2

Ecke Udlanv« u. «öovtzienstrafte
ist eine geräumige 4 Zimmer -
Wohunna mit Erker, Balkon u.
Bad für 520 M. sofort od. später
zu vermieten. Näheres daselbst
nn 2 . Stock . 773t

Eisenlohrstratze 41 , IV . Stock , ist
eine schöne Dreizimmerwohnung ,
» 2b , Mansarde auf 1 . Mai zu
vermieten . Näher . Kriegstr. 151 ,
parterre . 2325511

Gattenstratze 44 . 3 . St .
ist eine schöne 0 Zimmerwohnung
mit Bad und allem Zubehör ans
1 . Juli d . I . zu vermiete» . Ein»
znsehen von 10—12 Uhr «nd von
st,3—5 Uhr. AlleS nähere 8480*

Garienstrafte 42 . pari .
wtouprcnwirrustr o± m eme uuorie
Fünfzimmerwohnnng per 1 . Juli
billig zu vermieten . Zu erfrag ,
parterre . » 27454

Schöne Wohnung
von 6 großen, Hellen Zimmern , Bad , Speisekammer , reich ! . Zubehör
und schöner , freier Aussicht , 4. Stock, auf sofort oder 1 . Juli zu ver¬
mieten. Preis Mk . 1000.—.

Näheres Kriegstraste 26 , 2 . Stock . 7904

WM- Zu vermieten .
Schöne , geräumige Wohnung von s Zimmern und

reichlichem Zubehör nebst Werkstätte u . Lagerraum perl . Juli
d . I . z « vermiete «. Offerten unter Nr. 5983 an die
Expedition der „ Bad. Presse" « beten .

*

Kriegstr. 151 . 4. St ., ist eineschone ,
große 3 Zimmerwohnung , Küche,
Keller, auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre . B25508B.3

Lessingstratze Nr . 38 , 2. Stock mit
4 Zimmer , 2 Keller , Balkon und
Mansarde aus 1. Juli zu vermiet .
Näheres im Laden. 2327377.0 .4

Liebigstraße 27 ist eine moderne
Wohnung von 5 Zimmern , Küche,
Klo - - - - -
sen
elektrisches
Heizung , Garten , Trockenspeicher ,
2 Keller, in freier Lage, ohne vis-
a -vis , parterre , aus 1. Juli oder
später zu vermieten . 7816

Uorkstr . 38 bei Fritz, Tel . 1543.
Lndwig-Wilhelmstraße 16 sind 2
und 3 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu Perm , Näh, im 2. Stock .

Philivpstr . *5 , 2 . «stock, schöne
6 Zimmerwohn , mit Balkon und
Veranda , elektr. Treppenhausbel .,
ohne vis-ä-vis, sof. ob. spät, zn verm.
Näh. Laden . Tel . 2097 . B»», .».2

Schützenstrafte66 . 4. St ., neuher¬
gerichtete schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubeh. auf sofort
oder spät, zu vermieten an ruhige
Familie . Rah , das. Part . B27771

Sosienstr . 18« im kl. Stock eine
schöne Fünfzimmerwohnung mit
reicht. Zubehör und Garten auf
sofort zu vermieten . Näheres
Sändelstraße 6 lBüro ) . 215

Sternbergstraße ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Mansarde
u . Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh. Sternbergstr . 15,
2 . Stock._ » 26514

Scköne 4—SZimmerwohn -
una mit Bad , Zubehör , Wasser ,
elektrischem Licht , tu derNähe
von Karlsruhe , an kleine Fa¬
milie per 1 . Juli zu vermieten
durch Büro Kornfand , Ka iser-
straße 56. 6896 .10.6 |

Durlach .
Am Anfang Durlachs , in schöner

freier Lage ist in einem Neubau
eine hochherrschaftliche

Wohnung
von 7 Zimmern , Diele , Zentral¬
heizung, elektrisches Licht u . allem
Komfort auf 1 . Juli zum Preise
von 1300 Mk. zn vermieten . 1807a*

Alles Nähere durch Büro Korn¬
sand oder Durlach, Leovoldstr. 4.

20 Minuten von Badenweiler
(Luftkurort i . südl. bad. Schwarz-
walo) ist auf Mitte Juni in neu¬
erbauter Villa eine

3—4 Zimmer-
Wohnung

mit allem Zubehör unter günsti¬
gen Bedingungen zu vermieten.

Offerten unter Nr . B27005 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

In schöner , gesunder Lage eines
Gebirgsortcs in Mittclbad .

'ist eine
Wohnung

von 4 Zimmern , Küche , Kammer,
Veranda , Garten , zum Preise von
300 JL zu vermieten.

Offerten unter Nr . B27312 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Elegant möbl. 4 Zimmcrwoh-
nung , eventl. auch einzeln , sofort
zu vermieten . B27346

Kriegstr. 112 .

Für 2 Äerren
gut möbl . Wohn » «nd 2 Schlaf¬
zimmer cvent . mit voller Pension
sofort zu vermieten . B27700 .8.2

Walbhvrusttaße 18.

Korlstratze 28 , 3 Tr ., groß , sonnig.
Mansardenzimmer mit Pensum
sof . billig zu vermieten . 2327646

Karlstraße 93 , Querbau , 3 . Stocf,
ist ein möbliertes Zimmer ^ ,zu
vermieten . _ 8327712

Kreuzstratze 16, eine Treppe hoch.
erhält solider Arbeiter sogl . 'lost
u. Wohnung zu bill . Preis .

Kriegstraße 18, 3 Tr ., ist gut möbl.
Zimmer an soliden Herrn billig
zu vermieten ._ » 27667

Leopoldstraße 13, I ., ist ein möbl.
Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten. _ _ » 27577,

Wohn - mtd SchWüllner.
gut möbliert , eventl. mit 2 Betten ,
zu vermieten . LntzwigSplatz 46a ,
8 Trp ., Nabe Hauvtpost. 2327710

Großes Zimmer
sehr gut möbliert , mit Schreibtisch
ein oder zwei Betten , sofort oder
später zu vermieten . B27775

Kreuzftraste 26 , 3 Treppen .

Gut möbl . Zimmer
mit separatem Eingang ist sofort
zu vermieten . B27609

Nndolsstrafte 18, 4. St ., rechts.

Möbliert . Zimmer
anbefferenHerrnsostzu vermieten .
B27576 .2.2 Sternstratze 1« , II.

Möbliertes Zimmer
an Herrn oder Fräul . billig zu
verm . Degenseldstr. 15, II . B27156

Zimmer ,
großes, unmöbliert , mit separat .
Eingang , aus sofort oder 1 . Juni
zu vermieten . Beilchenstr . 5 , III .

Ein großes , gut möbl. Zimmer ^
nahe der Hauptpost, ist auf 1 . Junr
zu vermieten . B27649.2.2

Karlstraße 12, 8. Stock .
Schön möbl. zweifenstr . Zimmer

sof. od . später zu vermiet . B27776
Amalienstr . 80 . Stb . 1 Tr. hoch.

Ein Mt möbl., freund !. Zimmer
mit L Fenstern , in gutem , ruhig.
Hause, neben Hotel Geist, ist sof.
od. spcit. an sol . Herrn zu verm.
Näh. Markgrafenstr . 26, III ., r.

Großes , gut möbl. Zimmer auf
1 . Juni zu vermieten . Näheres
Kriegstratze 16 , 3 Trepp . B27573

Für ja . Mann (Lehrling ) ist
eins, möbliert . Zimmer mit guter
Pension sofort zu vermieten.
» 27674 Zähringrrstratze 9.

Herr findet angenehmes Heim.
Gefl . Offert , unter » 27662 an

bie Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Adlcrstratze 40, 1 Tr ., erhalt sol .

Arbeiter Kost und Wohnung.
Akademiestr. 18, 3. Stock , ist ein
Zimmer mit 2 Betten sofort zu
vermieten .

' » 27623
Amalicnstraße 51, IV ., ist einfach
sauber möbl. Zimmer an soliden
Herrn sofort oder I . Juni zu
verm. Näh. b . Müller . B27658

Augustastrafte 1a . II ., ist einfach
möbl. , hell . Mansardenzimmer
zu vermieten . B27271

Douglasskratze 18»
2 Treppen , sind zwei schöne, helle
Zimmer mit Balkon sofort zu ver-
mieten . Näheres daselbst , 1 Treppe,
bei Neu . » 27228
Ettlingerstraße 7, pari ., in sein.
Hause, gut möbl. Zimmer mit
sep. Eingang u . elektr. Licht an
sol . Herrn preiswert zu vermiet .
Haltestelle d . Straßenb . B27362

Gottcsauerstrafte 24. IV . , lks . , ist
ein möbl . Zimmer mit sep. Eing .
Gasbeleuchtung, an ein oder zwei
sol . Herrn zu vermiet . B27656

Kirschssrasse 28 111 .,
aut möbl. Zimmer , eventl. auch
Wohn- u . Schlafzimmer , sofort od .
später mit oder ohne Pension zn
vermieten . B27715
Kaiserstrafte 175 , 4 Tr . , ist ein
Herren« u. Schlafzimmer sofort
od. später zu vermieten . B2754S

Kaiserstraße 207. H . II » ist gut
möbl ., ruhig . Zimmer mit e » .
Ein, , auf 1 . Juni zu vermieten.

Lessingstratze 72, III ., Wohn - und
Schlafzimmer , eieg . möbliert , mit
oder ohne Klavier , sep. Eing . . auf
sogleich zu vermieten . B27579j

Ludwig-Wilhelmstratze 15 Ii ,
schönes , freundlichst möbliertes
Zimmer an einen Herrn s . 20 .4
monatlich zu vermieten . 232744S

Markarafcnstr .40 , Seitenbau , 3.Lt .„
bei Vogt, einfach möbl . Znnmen
sofort zu vermieten . B276ix .2 .2>

Ostendstratze 3, Part ., rechts/ schön
iNM ., separat . Zimmer zu ver¬
mieten . » 27739

Rudolfstraße 11 , Hth. 3 . St . , ist!
ein möbliertes Zimmer sofort z«
vermieten . B27743

Scherrstraße 16a , 8 . Stock, ist gut
möbliertes Zimmer per sofort od.
später .billig zu vermieten . .JH '- ' '"

Schützcnstraße 30, IV . , ist ein
möbl . Zimmer mit sep. Eingang
sofort zn vermieten,_ » 27744

Sofienst oste 41 , eine Trep. hoch,
ist eti ' ; ,, -c gut möbl. Zimmer m.
guter % ,ii . ä65 .— abzugeden, zu¬
gleich ein Wohn- u . Schlafzimmer ,
evtl, vorübergehend._ 2327770

Steinstratzr 6, III ., ist ei^ fgch
möbl. Zimmer billig zu ver»
mieten ._ » 27753

Waldstratze 8, III ., Schloßteite, st
gut möbl. Zimmer an Herrn ot
graul , rruf 1 . Juni zu vermiet

Waldhornstraße 18 ist Zimmer ^
gut möbliert , sofort zu ver¬
mieten . B27253.6.6

Äerderstrahe 16 ist ein möbliertes
Zimmer sogleich zu vermieten .
Näheres parterre . B27422

einfach möbl . Zimmer zu ver¬
mieten . B2ii3tz

Werdersttatze 69, IV . , lks . , ist » eu
möbl . Zimmer mit Kaffee ; für
16 M monatl . sofort zu ' ber-
mieten ._ » 27728

Zähringerstratzr 17c ist ein große»
zweifenstriges, gut möbl. Zimmer
sofort od . spät , zu Perm. » 27700

Zähringerstraße 92 , 1 Treppe hoch «
nächst b . Marktp ! . . ift . ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm . B27767

Zirkel 6, 2 Trepp ., gut möblierte»
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten ._ » 27769

Zirkel 8, pt. , rechts , ist auf I .
Juni ein gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B27286

Für Luftkurgäste .
In einem romantisch und rei¬

zend gelegenen . Städtchen ' im
Schwarzwald (Bahnstation ) sind
in einem kleinen Gasthof noch
einige Zimmer zu vermieten.
Pensionspreis 3,50 M bis 4 M, je
nach Ansprüchen .

Gefl . Offert , u . Nr . 3062a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

AuS 1 . Juli Ti
sucht Dauermieter eine geräumige
3« oder kleinere 4 Zimmer - Woh -
nung . wovon sich ein Zimmer als
Büro eignet, parterre od . 1 . Stock .

Schriftl . Off . mit Preisaug . an
Klaupreckitstr . 4i» , part . rechts.

2 bis 3 ZjNllNMohM Z
v . Brautpaar perJuli od . Aug . ges.
Off. m. Preis u. Rr . B27786 arl die
Exped . der „ Bad. Presse" erb. 2. 1

Brautpaar fiictjt schöne Helle
2 Zi ;nmerW 0hnuug
nur ! l . oder HI. Stock mit Zubehör
(mit Bad bevorzugt) aus 1 . Juli .

Offerten unter Är . 8490 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Unmövl . Zimmer .
freund ! , geligen , aus 1 . ^ uvi zu
mieten gesucht . Offert, m . Preis¬
angabe unter Nr . 23277110 an die
Expedit, der »Bad . Presse" erbet.
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Staatlich subventioniert mit Mark 4000
.

Kostenvoranschläge durch

automobil-centrale Sciioemperlen 2 Bast
Amalienstrasse 63 Karlsruhe Telephon 540 .

Rennen
- es Skratzburger
Renn - Vereins

am Sonntag , de « 17 . Mai 1914 , 3 Uhr nachmittags
auf de« Jllwiescn

bei der grünen Warte , hinter Restaurant Fischotter .
e Rennen , ‘““ " iSSSSS ?
—— —— Näheres siehe Anschlagsäulen. - -

. . uf dem snenoavnoamm »u Pfg . ; m _ _ _ _abwärts 25 Pfg . ; Schüler mit Schülermützen auf allen Plätzen die Hälfte .
Eintrittskarte » sind im Vorverkauf in den Zigarrengeschäften

Bayer , Cußler , Kanter , Lindau & Winterfeld . Walser , Weisz, Ha-Ci-Fa ,Alter Weinmarkt , im Hotel Stadt Paris und Rotes Haus , Allg .
OssizierSkafino und im Cafö Westminster erhältlich.

Autoverbindung der Linie Mommenheim —Straßburg —Rennplatz
und umgekehrt. Mommenheim ab : 11" vorm., Straßburg an : 1" nachm .
Rennplatz an : 2°° nachm ., Straßburg ab : 8" Uhr abends von der
Restauration , Zum wilden Mann " , Kronenburgerstrabe .

Wegen Abfahrt außer der Reihe der fahrplanmäßigen Autos der
Linie Straßburg -Mommenheim wolle man sich an die Elsässische Auto¬
mobil - Omnibus - Gesellschaft . Direktion Straßburg , Finkmattst . 6,
Tel . 3864, wenden. 3191a .2.2

DV ; Oeffentlicher Totalisator auf dem 1. und 2. Platz , fm C
Während der Rennen spielt die Kapelle des
3. Schles . Dragoner * Regiments Nr . 15.

Nächster Renntag : Sonntag , den 7 . Juni 1914
darunter großer Straßburger Bürger - Preis .

Turmberg -Haltest.der Straßenbahn .Grötzingerstr. 21 t ) Ut ( ttd )

Marquarös Weinstube.
Gutes bürgerl . Weinhaus mit schönem Wirts - u . Nebenzimmer
mit Piano , für Vereine , Gesellschaften und Familien . Prima
Weine, gutburgerliche Küche, Kaffee , Kuchen rc. Aufmerksamste
Bedienung . Zum Besuche ladet höfl . ein «<*> Hugo Zaspel .

Srliriins . Vorarlberg, Tirol.
In sonnigerHöhenlage, nächst dem Walde, Wohnnng für Sommcr -

anfenthalt , bestehend aus 2 großen Zimmern, mit 4, nötigenfalls auch
5 Betten , zu -vermieten . Preis pro Bett eine Krone . Frühstück kann
gegeben werden . Frau K . Mugg , geb . Sander ,
827662 Schruns , Vorarlberg .

SUdstadt .

Wilh . Eckert , Uhrmacher
20 Marienstrasse 20 8426

macht Raparaturen an Uhren aller Art
gewissenhaft rasch und billig Garantie 1 Jahr .

Tnpktrn, Tapeten
konkurrenzlos billig .

Größte Auswahl , von den ein¬
fachsten bis feinsten. — Moderne
Muster . — Keine alten Ladenhüter .

Trustfreie Ware . 3439

Tapetenlager
H . Durand ,

Douglasstratze 26 .
Telephon 2435 .

Bei mir kaufen Sie das ganze
Jahr hindurch billiger als im
Aus - oder Umzugsverkauf.

Mannborg-
Harmoniums

j empfiehlt in großer Auswahl |
der Alleinvertreter

| für Karlsruhe und Umgebung I

f _ Scliweisgul,
j 4.1 Hoflieferant , 8031
| 4 Erbprinzenstraße 4 . |

Katalog P. M . auf Verlangen .

Güte Wurst Wz !
Mettwurst z. Rohessen Pfd . 65
Kaiserjagdw . u . Preßkopf „ 85 ^
Plockivurst , rotschn . Ware 95 J,
Salamiw . „ „ 95 »f
Zervelatw . „ „ „ 95 ^
sowie alle geräuchert . Kochwurst¬
sorten zu billigen Preisen versend,
ledes beliebige Quantum per Nach¬
nahme . — Ausführliche Preisliste
gratis und frko . 1059a .14.13
Greif k Landen. Dortmund 63

Zarten Teint
erhalten Sie durch den Gebrauchvon
Meplanan-Gold - Lreme
Dose Mk . 1 u. Mk . 3. Wer probt ,
der lobt. Hervorragend zur täg¬
lichen Hautpflege. Zu beziehendurch

I . Hammesfabr , Wiesbaden
8A_ Drudenstraße 8. 3194a

Amt Ir Alt r» 04 * werden rasch und billig angesertiat INOJUIl | VUUOat » Druckerei der „Badischen Presse '

fürttttAH erh . Auf»., mütterl
dvamen Pflege bei deutscher
Hebamme. Diskr . Äusk . B22575

G. Oltermayer ,
RueMentet 173 , Nancy (Frankreich).

Nur bei Trefzger !
Sagen

Sie, wenn Sie unsere Kataloge und Preise
geprüft haben .

Alle Brautpaare
werden im eigenen Interesse höfl. gebeten,

Offerte zu verlangen von der
Süddeutschen Möbel - Industrie
Gebr . Trefzger , Rastaft

V direkt an Private '
r Die Gewinne des Zwischenhandelswerden etsparO
Verkaufsstellen : Karlsruhe — Konstanz —
Mannheim — Freiburg — Pforzheim — Rastatt .

Personal : 500

4187

sind seit 50 Jahren von den Haus¬
frauen bevorzugt, vermöge ihrer
guten Leistungsfähigkeit, spar
samon Brand u . soliden Bauart.
Verlangen Sie das Fabrikat der
Ersten Rastatter Herdfabrik.

I
DieVerkaufsstell
unser. Fabrikates
sind d. Plakate er¬
kennt! gemacht,
und bitten wir
beimElnkaufhier
I auf zu achten .

Unkel 'V/olfFu ,
Zwiffelhoffer

Mo von 180 M. an
und neue , mit goldener Medaille
prämiiert , sind sehr billig zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Daselbst
werden auch Klaviere gut gestimmt
und repariert . B27738

M. Eckert , Steinstr . 16, I.

Private und Geldleute,
die sich bei mehrfacher Sicherheit
und Bürgschaft einen höheren
Zins sichern wollen, erfahren Nähe¬
res unter Postschließfach 4 Lahr
lBaden ' oder Postschlicßfach 19Uosrdaid “

Die

MWOWW
nimmt für die Bedürfrtg -n »L
Stadt dankbar jede Gab « A
Hausrat » Männer ». Frau «»
und Kinder »« leider . « MV
Stiefel re. entgeaen . IvwL-

z»«ck«» Stugfntter
arlt der Ak»,g»

bietet allen Vögeln
das Futter der

ist es, sei»««
' IW 'mvsv. Stubenvogew
utier zu reichen. daS ntcm

Futterstoffe enthglt , hted>
Tiere in der Freiheit finden -
Man reiche daher nur : .
Beckers Lingsntln-PraptMt

\ mit d. Flagge , f. alle Vogelarten
» Beckers präpar . Bogelki «^' verhindert üblen Geruchu»

Beckers Eierbrot l Lieblings
l

speise allerVogelarten , beste» (
Aufzuchtmittel . i

! Ferner für Goldfische
> alle Aquarienfische: ,
» Beckers Goldfischfntter !

„ Höchste Auszeichnungen t. S1
| ».Ausland ; Bundesausstellmw
- desBundesbad .Kanarienzuch
S vereine. Karlsruhe. Jauua (

1 1914 , 1 . Preis und golden "
,

i Medaille . t . j
Niederlagen in Karlsruhe -

Engeldrogerie von Apothe ^ (
i Reichert. Werderplatz. ® *$g

' (
' Karl Holl, Markgrafenstr . ,
| Drogerie vonJ . LbschLerren

^ straße 35 . 3098a-l ^
leeeminMX

i». tbitietif
selbstgekeltert, garantiert natur ^n. glanzhell, tn Fäffern vmt Ä

an aufwärts h Liter iJgSß}
offeriert EL .

Josef Lechner.
Telephonruf 21 Rnlzheinu ^

Hebamme ,
1 . KL von Genf undOest
Pensionärinnen zu jedCT ' frrttiC ,
spricht deutsch , Genf . Fr*“ ff
27 .16 Piacc Cornavin

l; »inf ,
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